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Einladung zum Abonnement der
..vatllscven Presse"

für die Monate

Mber, Nöliember md Ikzembkr
JnKarlsruhe und in ganz Baden besitzt die täg¬

lich zweimal erscheinende
WT „HScrdische Wvesse "

«it ihrer Auflage von 33O00 Exemplaren
die gvösite Verbreitung .

Die Ursachen hierfür liegen darin , daß die „Badische Presse"
in der Lage ist, mit allen Zeitungen Badens an
rcdnemgnelt. Sorgfalt $ geicbdainglrett der Bericbtmtattunfl
über alle Geschehnisse der Residenz , des badischen Landes, des
Weiteren deutsche« Reiches und des Auslandes zu wetteifern .
Der Depeschendienst- der schon früher die meisten anderen
Zeitungen an Reichhaltigkeit übertraf , ist durch Abschluß mit
mehreren großen Telegraphenbureaus und Privatkor -
respondenten dermaßen erweitert worden, daß die
»Badische Presse " unter den Blättern im Lande in
der Mannigfaltigkeit und Schnelligkeit der D r a h t n a ch.
richten in erster Reihe steht. Zahlreiche Bericht -
erstatt er in allen Gegenden des Badischen Landes ,
sowie ständige Berichterstatter in Berlin , in London und
Daris sind durch regelmäßige Artikel und Mitteilungen aller
Äjlt in der „Bad . Presse" vertreten . Ein besonderer mili¬
tärischer Mitarbeiter behandelt die militärische« und
militärpolitischen Fragen in sachverständigen Ausführungen ,

.kbich werden aktuelle Vorgänge zugleich durch Illustra¬
tionen dem Leserkreise näher gebracht .

Die „Badische Presse " ist ein durchaus selb -
ständiges und völlig unabhängiges Blatt von
erprobter nationaler Gerinnung .

In volkstümlicher Darstellung und in vol¬
ler Achtung jedes Standes und jeder Konfej -
jion finden die Leser der „Badischen Presse" alle politische »
»nd anderen Angelegenheiten des Tages behandelt . Auch
in Betreff der Mannigfaltigkeit des unterhaltende « Lesestoffes
bietet die „Badische Presse" eine reiche Fülle .

Eine Reihe neuer Abschlüsse auf allen Gebieten des
Wissens setzt uns in den Stand , unseren Lesern für das kom¬
mende Quartal eine Fülle fesselnder Abhandlungen in Aus¬
sicht stellen zu können, abgesehen von dem Erwerb eines
ueuen spannenden Romans , mit dessen Veröffentlichung wir
schon in der nächsten Zeit zu beginnen gedenken.

Was dann den weiteren Inhalt der „Badischen Presse"
Mbetriffr , so sei noch hingewiesen auf die Mitteilungen und
Schilderungen aus dem reichen Gebiete der Kunst und Wis¬
senschaft , dem gesamten Vereinsleben der Residenz
wie im ganzen Lande Baden, dessen Chronik ein bevor-
Algier Teil der „Badischen Presse" ist, auf d ' e Personal -Nach¬
richten aus der gesamten Badischen Beamtenschaft, die sie um-
gehend und aus das Vollständigste bekannt gibt , auf die Spalts
Handel und Verkehr und die damit zusammenhängende Veröffent-
lichung der telegraphisch eintrefssnden Hauvtkurse der Frank¬furter Börse vom selben Tage , der wöchentlichen Borsen -Berichix
v«d monatlich mehrere Male erscheinenden Verlosnngs .
liste ». Eine besondere Pflege wird auch dem Briefkasten
gewidmet , der sich durch seine sachkundigen Antworten viel
Freunde erwarb . Ebenso wird das gesamte Sportwesen ,seiner Bedeutung entsprechend , in Artikeln und schnellen Einzel -
Meldungen behandelt .

Als bevorzugtes Organ der badischen Zeitnngsleser erfreut
sich die „Badische Presse" mit ihrer

Auflage von 33 000 Exemplaren
der größten Verbreitung im ganzen Lande Baden .

In dem wöchentlich zweimal beigegebenen
WM"

ilitterbaltmtgsblaif -MW
tvird der reiche Inhalt ananziehendenErzählungen ,
Schilderungen aller Art , Humoristisches , Rätsel -
ecke rc., wie er sich besonders großer Beliebtheit erfreut , weiter
gefördert und mit zahlreichen Illustrationen versehen .Wir laden bei Beginn des neuen Quartals deshalb aufs neue
zum Abonnement auf die „Badische Presse " ein .
Zusammen mit dem „Unterhaltungsblatt "

, sowie
mit der Allgemeiner Anzeiger für

Eratis -Beilage ** * Landwirtschaft, Garten - ,
Obst- und Weinbau , kostet die „Bad . Presse " pro Quartal
durch die Postanstalten bezogen und am Postschalter abgehvlt
1 M a r k 80 Pfennig , bei täglich 2ma !iger Zustellung frei
jus Haus 2 Mk. 52 Pfg . — Tie „Badische Presse" kann auch für
stden einzelnen Monat bei der Post bestellt werden und kostet
dann 60 Pfg ., bezw. bei freier Zustellung ins Haus 84 Pfg -

natlick.

In Karlsruhe stellt sich der Preis bei den Agenturen ab¬
geholt auf 65 monatlich; durch Träger täglich zweimal freiin's Haus gebracht auf vierteljährlich 2 20 L .

Jeder neue Besteller erhält auf Wunsch nach Ein¬
sendung der Quittung und einer 10 Pfennig -Marke für Franko -
Zusendung gratis : 1 Roman und einen schönen „Waud -
k a l e n d c r ". Den Fahrplan der Großh . Bad . Staats -
eisenbahn erhält jeder Abonnent am 1 . Oktober und 1 . Mai
gratis beigelegt.

IW ' Leser und Freunde der „Badischen Presse "
bitten wir , auch ferner unser Blatt mit bemerkenswerten Nach¬
richten zu unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen auf die
„Badische Presse " aufmerksam zu machen.

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend erfolgt
das Austragen durch eigeneBoteu der Expedition ,
die jederzeit Bestellungen annehmen, ebenso wie die Expedition .
Ecke Lammstraße und Zirkel, sowie die Zweigexpeditionen : ans -
wärts werden Bestellungen auf die „Badische Presse" durch alle
Postanstalten und Postboten, sowie an Plätzen, wo wir eigene
Agenturen haben, durch die Agenturinhaber entgegengenommen.

Die Expedition der „ZSad. Presse".

WU " Unsere heutige Mittagansgabe umfaßt
16 Seite « , rukl. Unterhaltu ngsblatt Rr . 77 .

Das llnterhaltungsblatt enthält :
„Kriegsmäßige Manöver ." (Jllustr .) — „Die Eoldinsel .

" (Roman .) —
„Die Bevölkerung der deutschen Kolonien ." (Jllustr .) — „Der neue
llnterstaatssekretär im Kolonialamt ." (Mit Porträt .) — „BotschafterNelidow f (Mit Porträt .) — „Es wird Herbst." — „Humoristisches.

"
„Zum 50. Todestag Friedrich Zöllners ." (Mit Porträt .) — Rätselecke.

Das alte und das neue Dom .
= Rom » 23. Sept . Wie kürzlich mitgeteilt , hatte der

Bürgermeister Nathan von Rom — gelegentlich der Gedenk¬
feier der Einnahme Noms durch die italienischen Truppen —
in einer von uns erwähnten Rede einen Vergleich gezogen
zwischen dem Rom vor dem 20. September 1870 und dem
heutigen Ronl. Er schilderte das heutige Italien , das der
Freiheit und dem Fortschritt huldigt ; dann fuhr er fort :

„So ist das Rom . das mir die Ehre erweist, es heute zu
repräsentieren . Aber ein anderes Rom . der Vertreter der
Vergangenheit , schließt sich nicht weit von hier in eine Mauer
ein , die noch enger ist , als die Belisars , und will die Ge¬
danken unterdrücken in der Furcht , daß es wie die einbal¬
samierten Kadaver des alten Aegypten bei der Berührung
mit der frischen Luft in Staub zerfalle. Betrachtet , Mit¬
bürger , das Rom , wie es ein Jahr vor dem Einmarsch un¬
serer Truppen gewesen ist . Damals kamen die Gläubigen in
einer Pilgerfahrt aus allen Teilen der Welt , herbeigerufen
zu einer großen Festlichkeit . Sankt Peter vereinigte in
seiner monumentalen Majestät die Vertreter des Dogmas zu
einem Konzil ; sie kamen , um zu bestätigen , daß der Papst in
direkter Vertretung und Nachfolge Jesu wie Gottes Sohn
selbst unbeschränkte Macht über die Menschen habe und seine
Dekrete, mit Unfehlbarkeit ausgestattet , aller menschlichen Be¬

urteilung entzogen seien . Das war das Gegenteil der bib¬
lischen Offenbarung vom Sohn Gottes , der auf Erden Mensch
geworden ist; es war der Sohn eines Menschen » der stch zum
Gott auf Erden gemacht hat ! Döllinger blieb allein ! Die
Dekrete des Papstes anzuzweifeln und besprechen war der
erste Schritt zur freien Prüfung ; es war eine Lücke, durch
welche die Luft der Wissenschaft und des Fortschritts ein -
dringen konnte, und darum wurde auf die alten Mauern des
Dogmas die Unfehlbarkeit gesetzt . Es war die letzte große
Bestätigung des Roms vor der Eröffnung der Bresche , es war
die letzte Wallfahrt zum Papstkönig! Vergleichet jene Tat¬
sachen mit der heutigen Lage und ermesset, welchen Weg wir
zurückgelegt haben ! Schaut das damalige Rom an und dann
das heutige , und sagt, ob wir nicht Ursache haben , diese»
Tag zu feiern !"

Der Bürgermeister zeigte dann noch , wie das alte päpst¬
liche Rom überall durch moderne Bestrebungen und Ein¬
richtungen ersetzt worden sei.

Wie nun schon kurz berichtet, hat der Papst an den
Kardinal -Bikar ein längeres Schreibe « gerichtet, das sich in
harten Worten gegen die Ausführungen des Bürgermeisters
Nathan von Rom richtet. Das Schreiben hat einer heute vor¬
liegenden Meldung zufolge folgenden Wortlaut :

„Ein Umstand von außerordentlicher Bedeutung drängt uns
heute , Worte an Sie zu richten, um dem tiefen Bedauern unserer
Seele Ausdruck zu geben . Vor zwei Tagen hat ein öffentlicher
Beamter bei der Ausübung seines Amtes sich nicht damit be¬
gnügt , feierlich an die Wiederkehr des Tages zu erinnern , an
dem die geheiligten Rechte der päpstlichen Souveränität « it
Füßen getreten wurden , sondern er hat auch seine Stimme er¬
hoben, um die Lehren des katholischen Glaubens , den Stellver¬
treter Christi auf Erden und der Kirche , selbst zu verhöhne» und
zu schmähen .

„Indem er im Namen Roms spricht, das nach seinen feier¬
lichen Erklärungen der geehrte, friedliche Sitz des Papstes fein
sollte, hat er direkt unsere geistige Jurisdiktion angegriffen und ,
indem er soweit ging, Akte unseres apostolischen Amtes der
öffentlichen Verachtung preiszugeben und die Petrus und seinen
Nachfolgern durch unseren Herrn Jesus Christus übertragene
Mission mit gotteslästerlichen Gedanken und Worten zu bestrei¬
ten , hat er gewagt , sich auch öffentlich gegen das göttliche Wesen
der Kirche aufzulehnen , gegen die Wahrheit ihrer Dogmen und
gegen die Autorität ihrer Konzilien. Und da mit dem Hasse
gegen die Kirche natürlich noch ein entschiedener Hatz jeder
Aeußerung christlicher Frömmigkeit sich verbindet , hat man selbst
nicht gezögert, in boshaften Aeußerungen das religiöse Gefühl
des gläubigen Volkes zu beleidigen.

„Angesichts einer solchen Menge gottloser Behauptungen ,
die ebenso wohlfeil wie gotteslästerlich sind, können wir es nicht
unterlassen , laut und gerechtem Unwillen Protest zu erheben
und gleichzeitig durch Ihre Vermittelung , Herr Kardinal , die
Aufmerksamkeit unserer römischen Söhne auf die fortwährende «,
immer stärkeren Beleidigungen zu lenken , die der katholischen
Religion auch von Seiten der öffentlichen Autoritäten — sogar
am Sitze des Papstes — zugefügt werden.

„Diese neue, recht schmerzliche Feststellung wird sicherlich der
gesamten gläubigen katholischen Welt nicht entgehen , die in

Der stille See .
Roman von H. Courths - Mahler .

(53. Fortie-ung . ! Er « ck verbot«»
Ruth kuvertierte das Schrei en und ließ es durch den

Gärtner zur Post besorgen . Dann setzte sie sich still an das
Bettchen ihres Sohnes und sah in das runde rosige Gesicht-
chen . In zitternder Unruhe vergingen ihr die Stunden . Am
Nachmittag machte sie einen weiten Spaziergang . Es war
herrliches Wetter , und Maienzauber ringsumher . Als sie
wieder heimkehrte und durch den Garten ging , duftete der
Flieder so stark , daß ste verwundert aufblickte. Sie hatte es
gar nicht bemerkt, wie in den letzten Wochen die Welt wie¬
der so schön geworden war .

In der Nacht fand sie keinen Schlaf. Immer wieder
irrten die Gedanken wie scheue Vögel um das Rochsberger
Schloß. Dort prangte der Park jetzt auch im frischen Grün .
Um den kleinen Pavillon rankte sich das knospende Gesträuch,
und Hans Rochus ritt auf seinem Ramiro wieder fleißig
aufs Feld .

Sie rechnete sich aus , wann ihr Brief ihn erreichen und
wann sie im günstigsten Falle Antwort erhalten würde . Drei
Tage mußte sie wohl annehmen. Also konnte ste frühestens
übermorgen Nachricht haben.

Sie drückte das heiße Gesicht in die Kissen , und dann fuhr
sie wieder empor und lauschte auf die leisen Atemzüge ihres
schlummernden Kindes . Sein Bettchen stand dicht neben dem
ihren .

Am nächsten Morgen saß sie übermüdet am Fenster ihres
hübschen , behaglichen Wohnzimniers, als der Postbote durch
den Garten kam . Obwohl Ruth wußte, daß ihr Brief noch
gar nicht in Rochsberg eingetroffen sein konnte , schoß ihr
doch heiße Röte ins Gesicht, als er ihr einen Brief durchs
Fenster hereinreichte. Und fast hätte sie im haltlosen Schrek -

ken aufgeschrien, als sie Hans Rochus ' Handschrift erkannte .
So hatten sich ihre Briefe gekreuzt.

Eine lähmende Angst kroch an sie heran vor dem , Was die¬
ser Brief enthalten könne ; schlaff ließ sie ihre Hand herabsinken
mit dem Schreiben . Wenn es nun die Ankündigung enthielt ,
daß Hans Rochus die Scheidung eingeleitet hatte ? Wie demü¬
tigend wäre das für sie nach dem Briefe, den sie ihm gestern ge¬
schrieben u . den er in wenigen Stunden empfangen haben würde .
Endlich nahm sie allen Mut zusammen u . öffnete das Schreiben .
Sie hielt es mit zitternden Händen, und eine Weile tanzten ihr
bie Buchstaben vor den Augen, bis sich das tobende Blut in ihren
Adern beruhigt hatte . Hans Rochus schrieb:

„Liebe Ruth ! Soeben komme ich von einem frohen Ver¬
lobungsfeste nach Hause . Hilde ist nun doch noch Heinz Wend¬
lings Braut geworden. Er war damals an der Auflösung ihrer
Verlobung mit Kracht schuld . Unvermutet haben sich seine Ver¬
mögensverhältnisse so gebessert , daß er an eine Heirat mit Hilde
denken kann . Hoffentlich wird er mit ihr glücklich — ich habe
keine sehr hohe Meinung von Hilde, obwohl ich einst selber sehr
nahe daran war , ihretwegen den Verstand zu verlieren . Zum
Glück sah ich ein, daß sie nur mit mir spielte wie die Katze mit
der Maus . Eissm Flirt war sie nie abgeneigt — wird es auch
nicht nie sein, trotzdem sie sich einbildet, Wendling zu lieben .
Aber nun genug von ihr . — Wo ist die Zeit hin , da mir eine
Hilde Sontheim gefährlich werden konnte ? — Ich habe mein
Herz damals bald befreit von dieser Verirrung — ein anderes
Bild steht jetzt auf dem Altar meines Herzens — rein und schön— und unvergänglich .

Warum ich Dir heute schreibe — warum ich Dir dies er¬
zähle ? Ich fühle mich heute nach dem fröhlichen Feste doppelt
so einsam und allein in meinem stillen Rochsberg . Der Mond
steht über dem Park und übergießt ihn mit mildem Licht . Mir
ist das Herz so voll und schwer . Erst habe ich in Deinen Büchern
gelesen. — Sie sind alles , was mir von Dir aeblieben iit . Und



Settel - - — ^ _
Hier Person auch beleidigt sind und der unsere teuren römischen
Söhne sich anschließen werden , um heiße Gebete an den Allmäch¬
tigen zu richten, daß er sich erhebe zur Verteidigung seiner gött¬
lichen Braut , der Kirche, die in so unwürdiger Weise verhöhnt
wird durch immer giftigere Verleumdungen und immer heftigere
Angriffe , die in unbestrafter Vermesienheit von ihren Feinden
gegen sie gerichtet werden . Wir flehen zu Gott , datz zur Ehre
der ewigen Stadt diese unerträglichen Angriffe sich nicht er¬
neuern . Als Beweis unseres besonderen Wohlwollens erteilen
wir Ihnen , Herr Kardinal , unseren apostolischen Segen ."

Der sozialdemokratische Parteitag in
Magdeburg .

(Anbei . Rachdr. verb .) H 8. Tag. S . Magdeburg, 23. Sept .
An dem gestrigen Ausflugs nach Thale im Harz nahmen zahl¬

reiche Delegierte teil ; doch war auch eine beträchtliche Anzahl sowohl
von radikaler wie revisionistischer Seite zurückgeblieben , um Verhand¬
lungen zu führen und eventuelle Erklärungen auszuarbeiten, die zur
Frage der Budgetbewilligung noch an den Parteitag gelangen sollen.

Wir haben schon in unserm kurzen telegraphischen Berichte mit¬
geteilt, wie die heutige Sitzung mit der Besprechung der von uns
gefkrn mittag mitgeteilten Resolution des Vorstandes eröffnet wurde,
welche zum rücksichtslosen

Kampf gegen de « „Fkerfchwucher "
«uffordert.

Frau Zietz fHamburg) begründete den Antrag des Vorstandes.
Die Teuerung ist geradezu unerträglich geworden. Durch sie werden
die Arbeiter um die Früchte ihrer jahrelangen wirtschaftlichen Kämpfe
betrogen. Die Sterblichkeit wächst und die Gesundheit der Arbeiter¬
familien wird schwer geschädigt ' das führt dann zur Degeneration.
Daher verlangen wir, datz die zollpolitischen Mahnahmen beseitigt
« erden. Nicht nur wir klagen , sondern alle die Männer , die infolge
der Verteuerung der Nahrungsmittel in ihrer wirtschaftlichen Leist-
»ugsfähigkeft zuruckgegangen sind, es klagen alle Mütter , deren Kin¬
der infolge der Verteuerung Hunger leiden müssen. Das Volk hat es
satt , sich immer wieder erneut unterdrücken zu lassen , im Interesse
derjenigen, die seine ganz besonderen Gegner und Feinde sind, im
Interesse der Krautjunker und Ochsengrafen , die die politischen Haus¬
knechte der Bourgeoisie sind. Ihnen ist es auch zu danken, datz wir
stets als Staatsbürger zweiter und dritter Klasse behandelt werden .Die Rednerin fordert zur Agttation besonders unter dem weiblichen
Proletariat auf; es sei nötig den „toten Zorn" zu entfachen .

Nach weiterer Debatte folgen Abstimmungen, die die Annahme
folgender Anträge ergeben : Berlin 4. Kreis : „Der Parteitag be¬
schließt, die Reichstagvftaktion zu beauftragen, einen Gesetzentwurf
auszuarbeiten, um die Jugend gegen den Alkoholismus zu schützen ",Berlin S. Kreis : „Der Parteitag beauftragt die Reichstagsfraktioneinen Antrag einzubringen, in dem der Sonntag als Wahltag für den
Reichstag und die Landtage gefordert wird"

, Solingen : „Der Partei¬
tag ersucht die Reichstagsfraktion bei der Beratung des Justizetatsdie Wahlrechtsjustizund die Streikjustiz einer eingehenden und gründ¬lichen Kritik zu unterziehen"

, Lübeck : „Die Reichstagsfraktion ist zuersuchen, die Regierung wegen der immer häufiger vorkommenden
russischen Erenzübergriffe zu interpellieren, was sie zu tun gedenkt,um für die Zukunft die Mißgriffe der zarischen Soldateska zu ver¬
hindern"

. Ebenso wird die Resolution des Parteivorstandes über den
„Fleischroucher" unter Weglassung des letzten Satzes angenommen.

Alsdann wendet sich Dr. Liebknecht unter Begründung einesAntrags , dem um seine Freiheit und sein Recht kämpfenden finnischenBolle di« brüderliche Sympathie auszusprechen und ihm die opfer¬bereite Unterstützung des klassenbewutzten deutschen Proletariats zusichern, mit einem scharfen
Protest gegen die Anwesenheit des Zaren auf

deutschem Boden ,
indem er ihn als Mitschuldigen aller russischen Greuel, Auftraggeberund Schirmherrn der Azew, Harting und sonstigen Lockspitzel-Schurkenund als Vergewaltiger Finnlands bezeichnet. Es bedeute eine tiefeHerabwürdigung der deutschen Ehre, datz deutsche Beamte und Sol¬daten zum Schutze des „gekrönten Verbrechers " kommandiert würden,unter Ausgabe deutscher Steuergroschen für den Empfang des Zaren.Dr. Liebknecht schloß : Es ist mir unbegreiflich, datz der Zar nicht dieallgemeine Empörung des deutschen Volkes berücksichtigt und sich ver¬anlaßt steht, aus Deutschland Reitzaus zu nehmen . (Heiterkeit.) Wenndas Bott alle Greuel kenne« würde, würde es dafür sorgen , datz dieserverbrecherische Monarch , dieser gekrönte Verbrecher , nicht in der Lagesein würde, den deutschen Boden durch seine Anwesenheit zu schänden.Dann würde das Volk dafür sorgen , datz dieser Mann unstet und
flüchtig aus Deutschland heraus müßte und keine Veranlassung hätte,den deutschen Boden zu besudeln . (Stürmischer Beifall .)Der Vertreter der finnischen Sozialdemokratie, Wyk, Lberbringtden innigsten Dank der finnischen Sozialdemokratie für die Sym¬pathien der deutschen Genossen und gibt eine längere Schilderung der
Kämpfe der finnischen Sozialdemokratie um die Freiheit des Landes.Der Antrag, der sich gegen den Aufenthalt des Zaren auf deutschemLoden wendet, wird einstimmig angenommen mit einem Zusatz, derdas Verhalten der hessischen und preußischen Reaktion brandmarkt .

nun hält es mich nicht mehr, ich mutz Dir sagen , wie es um mich
steht. — Man fragte mich heute von allen Seiten nach Dir , ob
sich Deine Gesundheit noch nicht so weit befestigt habe , datz Du
heimkehren kannst. Alle glauben an Deine Rückkehr , und ich
vermag es nicht zu sagen : „Sie ist für immer von mir gegan¬
gen ! " Manchmal ist es mir , als höre ich Deinen leichten Schritt
vor meiner Tür — manchmal meint ich, Deine Stimme neben
mir zu hören . — Eitler Wahn — Du bist fern und zürnst wohl
dem Säumigen , der noch immer nichts getan hat , um Dich ganz
ftei zu machen. Aber ich werde den Schritt nie tun , nie . Das
wollte ich Dir sagen. Willst Du unsere Ehe lösen , so tue selbst
die nötigen Schritte , dnnn mutz ich mich fügen . Aber vorher
sollst Du wissen, Ruth — liebe , teure Ruth , datz ich Dich liebe
mit grenzenloser sehnsuchtsvoller Innigkeit . Wie das in mir
gewachsen ist — ich weitz es nicht, weiß nur , datz Du meines Le¬
bens höchster Wert bist . Das wusste ich schon, als Du von mir
gingst , aber ich hielt Dich nicht, weil Du mir sagtest, dass Dich die
Fesseln drückten , die Dich an mich binden . So lietz ich Dich ge¬
hen und schwieg Dir auch von meiner Liebe . Du solltest nicht
wissen, wie weh Du mir tatest .

Aber meine Liebe zu Dir wird stärker von Tag zu Tag ,meine Sehnsucht nach Dir brennender und heitzer , alles in mir
geht unter in der sehnenden Liebe nach Dir . Und so komme ich
Dir mit einer innigen Bitte : kehre zurück zu mir , latz mich um
Deine Liebe werben , ich will es unermüdlich tun . Vielleicht ge¬
lingt es mir doch, Dein Herz zu bezwingen . So grotz und stark
ist meine Liebe , datz ich ihr Wunder zutraue . Sei barmherzig ,
geliebte , teure Frau , schreibe mir bald ein Wort , datz ich kom¬
men darf , Dich heimzuholen . Unbegrenzt soll meine Dankbar¬
keit sein . In heitzer Liebe Dein Hans Rochus ."

Aus Ruths Augen fielen schon lange , ehe sie bis zu Ende
gelesen , heitze, erlösende Tränen . Was für unsagbare Wonne
empfand sie beim Lesen seiner innigen Worte . Mit dem Brief
in fr* Hand eilte sie an das Bettchen ihres Kindes und drückte

ennrfrafe inr^ir»
Sodann wird in die Besprechung der

preußischen Wahlrechtsvorlage
und des Wahlrechts überhaupt eingetreten. Referent hierüber ist der
Abg. Bergmann , der ausführt : Selbst die Türkei hat jetzt eine
gesetzgeberische Körperschaft bekommen , wodurch die politischen Ver¬
hältnisse des Orient in ihren Tiefen aufgerüttelt worden sind. Auch
bei uns find die Wahlrechtsfragen uimnterbrochen auf der Tages¬
ordnung geblieben. Unsere süddeutschen Genossen sind uns mit gutem
Erfolge vorangegangen (lebhaftes Hört! hört! bei den Süddeutschen ),
aber bei uns in Rordeutschland sieht es noch sehr traurig aus . Wir
fordern das geheime , gleiche und direkte Wachlrecht für alle Personen
beiderlei Geschlechts vom 20. Lebensjahre an, unter Abschaffung des
Zweikammersystems . In der Ersten Kammer hat sich geradezu eine
Bolksfeindschast herausgebildet. Selbst Prinz Ludwig von Bayern
hat das anerkannt . Die Regelung der Wahlrechtsftage in Süddeutsch -
land hat uns ein großes Stück vorwärts gebracht . (Erneutes lebhaftes
Hört! hört ! bei den Süddeutschen ). Das wissen sogar unsere Junker.
Als die Rede des Prinzen Ludwig bekannt wurde, sagte der Herr
». Oldenburg: „Wenn das so weiter geht , wird es notwendig sein ,mit dem Bajonett einmal nach Süddeutschland
Ordnung zu bringen " . Diese preußische Junkersrechheft kann
nicht oft genug festgenagelt werden . Das preußische Bürgertum ist
derselben Meinung wie der Januschauer, wenn es dies auch verheim¬
licht . In den nächsten Wahlen steht uns schwere Arbeit bevor . Der
Redner behandelt eingehend die verschiedenen Wahlrechtsfragen in
Preußen. Preußen, der größte Bundesstaat, übt seinen Einfluß auf
das Reich aus . Die Konservativen in Preußen nennen sich königstreu,
sie sind es nur, wenn es ihnen patzt, sonst pfeifen sie auf das Wort
des Königs . Der unglückliche Schulmeister v. Bethmann hat eine
Wahlrechtsvorlage eingebracht : ich weitz nicht, wie sie ausgefallen
wäre, wenn Bülow Reichskanzler geblieben sein würde. Aber niemand
hätte gedacht, datz eine solche Epottgeburt vorgelegt werden würde .
Eine solche Vorlage wie sie uns geboten wurde, ist geradezu unerhört.
Die Behauptung, datz Herr v. Heydebrand der ungekrönte König von
Preußen fei, ist keine Erfindung» sondern Wirklichkeit . Redner wendet
sich dann gegen das Zentrum, dessen Politik in Wahlrechtsfragen eine
heuchlerische sei, uni> die hoffentlich der Arbeiterschaft im Zentrum die
Augen öffnen werde .

Der Kampf ist schwer, die Konservativen in Preußen haben es
verstanden , mit einer Wolle von Leuten die Krone zu umgeben , die
nur ihre Interessen vertreten. Diese Macht kann nicht in einem An¬
lauf beseitigt und über den Haufen geworfen werden, aber es mutz
weiter gekämpft werden , bis das Ziel erreicht ist. Wir stehen so
ziemlich allein. Dom Bürgertum ist eine ernste Bekämpfung des
Wahlrechts nicht zu erwarten. Die bürgerliche Presse hat erst Ver¬
ständnis für diese Dinge gezeigt nach unserem energischen Vorgehen.
Hier hat das Bürgertum wieder einmal seine Indolenz gezeigt. Wir
haben auch durch unsere Demonstrationen Erfolge erzielt. Bethmann-
Hollweg sprach von Irregeleiteten ; da irrt er sich aber gewaltig . Es
ist uns ein Kleines , nun die Genossen wieder auf der Straße mar¬
schieren zu lassen, was von größter Bedeutung ist. Wir haben durch
unsere Demonstrationen bewiesen datz die Massen in Ruhe und Ord¬
nung auf den Straßen demonstrieren können, daß wir Hundert¬
tausende im Feuer haben exerzieren lassen können , ist uns durch
unsere Agitation gelungen. Sollten die herrschenden Klassen in
Preußen es darauf ankommen lassen , so habe ich die lleberzeugung,
unsere Wahlrechtskämpfer werden wieder auf den Straße« erscheinen
und eine Demonstration veranstalten, noch viel wuchtiger , noch viel
kraftvoller als es bisher der Fall war. Die Veste der preußischen
Junker mutz über den Haufen geworfen werden und das werden wir
auch erreichen, ich hoffe , daß unsere Genossen in den übrigen Bundes¬
staaten ihren Einfluß geltend machen und uns beistehen in unserem
Kampfe für das neue Wahlrecht . Der Redner empfiehlt dann die Re¬
solution des Parteivorstandes sowie die Resolution , die das preu¬
ßische Wahlrecht betreffe . Diese Resolution würde, so führt er aus,nicht die volle Zustimmung des Parteitages finden, sondern nur der
erste Satz . ■ Der Redner schließt mit den Worten : „Nieder mit dem
elenden , schmachvollen Dreiklassenwahlrecht , her mit dem allgemeinen
Wahlrecht ". (Lebhafter Beifall .)

Bei der Besprechung werden auch die Anträge betreffend den ver¬
fassungsrechtlichen Zustand Elsaß-Lothringens mitverhandelt. Dannwird noch ein neuer Antrag Bogtherr eingebracht , der verlangt, die
Reichstagsftaktion zu ersuchen in jedem Jahre einen Antrag auf Ein¬
führung des allgemeinen, gleichen und geheimen Wahlrechts fürPreußen im Reichstage einzubringen.

Müller (München ) : Ich habe eine Erklärung abzugeben .Meine Parteifreunde haben mich beauftragt, ein paar schlichte Worteder Sympathie auszusprechen für die tapferen Kämpfer gegen deninneren preußischen Feind des Reiches , sowie gegen den FeudalstaatPreußen selbst, für die Kämpfe , in denen Sie stehen, und denen Sie
noch weiter entgegengehen . Ich bedaure , datz unser Genosse v. Boll -
mar verhindert ist, diese Erklärung persönlich abzugeben , aber ichdarf sagen, ohne dazu ausdrücklich autorisiert zu sein, datz es ihmjedenfalls eine ebenso große Ehre gewesen wäre, die Bereitwilligkeitdes ganzen erwerbstätigen Volkes in Bayern zu proklamieren. Wirwollen Ihnen mit Rat und Tat beistehen .

Der Redner fährt fort : „Ich darf behaupten, datz diese Kampf¬
bereitschaft in Bayern über die Kreise des werktätigen Volkes hinausbis in die Zirkel des wirklich liberalen Bürgertums sich erstreckt . Denn
sogar aus den Reihen der sonst gewiß fragwürdigen nationalliberalen

ihr tränenfeuchtes Gesicht an seine schlafwarme Wange . „Er
holt uns heim , mein goldiges Kind — er holt uns heim, "
schluchzte sie in fassungsloser Seligkeit . Das Kind wurde wachund tappte mit den kleinen Händchen ungeschickt in das Gesichtder Mutter . Ruth hob es empor in jubelnder Wonne und
drückte es dann zärtlich in ihre Arme, bis es schreiend nach sei¬ner Amme verlangte .

Diese eilte aus dem Nebenzimmer herbei . Ruth reichte ihrdas Kind und ging hinaus in den Garten .
Fräulein Hebenstreit kam ihr mit grünen Kräutern für die

Küche entgegen , die sie im Garten gepflückt hafte . Ruth um¬
faßte sie lachend und weinend und küßte die vor Erstaunen
Sprachlose auf die Wange .

„Mein Mann holt uns heim — bald , liebe teure Seele —
bald . Alle Not hat ein Ende , und wir gehen nach Rochsberg zu¬rück .

" Sie ließ das alte Fräulein stehen und lief rasch davon .
Ihre Herzenswonne mußte in den lachenden Frühling getragenwerden .

Fräulein Hebenstreit sah ihr mit feuchten Augen nach . So
hatte sie Ruth noch nie gesehen, so fassungslos und außer sich .Von der Nachricht selbst war sie gar nicht so überrascht — sie hattees ganz sicher gewußt , daß die beiden sich wieder versöhnen wür¬
den — schon des Kindes wegen .

Kaum war sie ins Haus getreten , als auch Ruth wieder zu¬rückkam und an ihren Schreibtisch ging . Es war ihr eingefallen ,daß sie in ihren Briefen nicht ein Wort geschrieben hatte , daß
sie Hans Rochus liebte . Wenn sie ihm einen Eilbrief sandte ,erfuhr er es morgen . Auch ohnedies würde er so bald als mög¬
lich kommen, aber er sollte nicht eine Minute länger als nötig
im Zweifel bleiben .

Sie schrieb mit fliegender Hand :
„Mein geliebter Hans Rochus )

Geliebt — da steht es geschrieben — geliebt — ach grenzenlos
innig und heiß bist Du geliebt von Deinem Weibe . So töricht
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Presse in Bayern hat man mit Bewunderung die Disziplin und
schlossenheit verzeichnet , mit der man in Preußen die Provokation fegWahlrechtsoorlage des Leibphilosophen v . Bethmann beantworthat. Die verfassungswidrigen Zustände des Feudalstaates Preyß ^sind der Angelpunkt für die reaktionäre Entwicklung im Reich .

Ich hoffe , daß es Ihnen in Preußen gelingen wird, die wirUj.
liberalen Kresse, die sich noch nachträglich auf ihre Pflicht besing
ohne weiteres bei Ihrem Kampfe als Bundesgenossen zu akzeptier̂
Bei dem Kadavergehorsam in Preußen ist es schwer, das Volk aiq,zurütteln, umsomehr bewundern wir Ihre Erfolge. Nur der Arbej,
terklasse wird es möglich sein , mit ihren festen Organisationen, „tz
ihren geschlossenen Bataillonen , den Sieg zu erringen. Lassen Sie
aber nicht durch Widerstände beeinflussen , die in einem gewissen
türlichen Beharrungsvermögen der Verhältnisse liegen, arbeiten Zj,
entschlossen weiter mit den Mitteln , die Sie für gut halten. DieDiktatur der Junker in Preußen hemmt nicht nur jeden weiteq,
Fortschritt , sie stellt auch das bißchen Demokratie» das wir in Sitz,
deutschland haben , in Frage und schädigt ganz Deutschland .

Hildebrand erklärt die Bereitwilligkeit , der Württemberg
schen Genossen, Schulter an Schulter mit den preußischen den Wag
rechtskampf zu führen .

Frank (Mannheim) : Auch wir badischen Genossen werden de»
preußischen Genossen in ihrem schweren Kampfe Hilfe leisten; de»,die preußischen Wahlrechtskämpser sind die wahren Kulturträger.

Ullrich (Offenbach ) drückt die Zustimmung der hessischen St,
nassen zur Hilfeleistung aus . Hoffentlich werde einmal gesagt werde,
können : Preußen als wirklich demokratisches Land allen anderen Bun.
desstaaten voran, Preußen in Deutschland voran mit einem wirkljh
demokratischen Wahlrecht . Preußens Forderungen find unsere g«,
derungen .

Hug (Oldenburg) verspricht die Hilfe der oldenburgischen Eeag
sen im Wahlkampfe.

St « rossen (Rostock ) : Auch wir Mecklenburger haben ein gr«.
tzes Interesse an einem guten preußischen Wahlrecht . Wir haben 5e>
reits ein solches vor Jahrzehnten gehabt, das haben uns aber Junker
und Pfaffen gestohlen . Es werde hoffentlich bald gelingen, Meckle»
bürg durch Preußen zu erlösen.

Alle diese ZustimmungserNärungender nichtpreußischen Delegierten wurden mit uichtendenwollendem Beifall ausgenommen.
Darauf trat die Mittagspause ein. >. . . ,
Gtf . Magdeburg, 24 . Sept . (Privatste!.) Ueber dle Vev

Handlungen des sozialdemokratischen Parteitages schreibt die
nationalliüerale „Magdeburger Zeitung " : Gewisse »
linksliberalen Politikern sind, nach ihrer Presse zu urteilen,bei dem Bruderstreit der beiden sozialdemokratischen Riih-
tungen dicke Tränen über die Backen gelaufen . Sie sollen fih
aber rasch beruhigt haben und jammern nur darüber , daß di,
Magdeburger Zusammenstöße den künftigen Wahlerfolg d«
Sozialdemokratie gewaltig beeinträchtigen werden . Die bür¬
gerlichen Parteien sollten sich auch in dieser Beziehung Hute»,
die Wirkungen der Magdeburger Tagung zu überschätzen. Es
müsse selbstverständlich die Blöße ausgenutzt werden , welch
sich die Sozialdemokratie gegeben hat . Die Haltlosigkeit wich¬
tigster Punkte der sozialdemokratischen Taktik im Parlament ,
die jedes Recht verachtende Brutalität der gefinnungstüchtiga
Mehrheit gegenüber der Minderheit , der unausrottbare
Zweifel an der persönlichen Vertrauenswürdigkeit der führen¬
den Genossen, vor allem die revolutionslüsterne Mache des
Radikalismus , haben sich so freimütig offenbart , daß fr»
Wählern die richtige Einschätzung der Genossen ungemein er¬
leichtert wird . Für den Ausfall der Wahlen werden jedqch
alle diese Momente nur dann von Bedeutung sein , wenn es
gelingt , die Verstimmung in den Reihen der Nichtwähler zu
bekämpfen» daß sie weder als Mitläufer der Sozialdemokratie
an die Urne treten , noch der Abstimmung gänzlich frrr
bleiben .

Tages -Rundfchau.
Deutsches Reich .

= Berlin » 23 . Sept . Für den am 1 . und 2 . Oktober in Cassck
stattsindenden allgemeinen Vertretertag der nationalliberalen Partei
sind bis jetzt 050 Teilnehmer gemeldet, die sich im Verlaufe der näch¬
sten Tage reichlich auf 800 erhöhen dürften . — Der Chef der national¬
liberalen Partei Badens. Landgerichtsdirektor Obkircher, der feit ge¬
raumer Zeit nicht mehr politisch hervorgetreten war, wird auf bei»
Kasseler Parteitag selbst die Haltung der badischen Nationalliberale«
darlegen.

M Frankfurt a. M ., 23 . Sept . (Tel .) Im Alter vor
86 Jahren starb Architekt Jakob Schädel , einer der wenige «
noch lebenden Frankfurter , die dem 1868 aufgelösten Gesetz¬
gebenden Körper als Suppleanten angehörten . Er machte im
48er Volksheer die Feldzüge in der Pfalz und Baden mit
und wurde nach Frankreich und der Schweiz verschlagen . Sest
1843 war er in Frankfurt als Architekt tätig .

--- -- Stuttgart 23 . Sept . (Tel .) Der württembergische
Städtetag hielt heute nachmittag eine Sitzung ab , um zur

J _ _
war ich — Hans Rochus — so töricht — und quälte Dich und
mich . Ich habe Dich so lieb — so lieb schon seit langer , langer
Zeit und war nur zu stolz, es Dir zu sagen , weil ich glaubte , Dü
liebtest mich nicht. Ach — Hans Rochus — nun habe ich Deine
geliebten Zeilen , Du liebst mich — ich liebe Dich — Herz, halst
fest, daß Du nicht brichst vor namenloser Wonne .

Ich zähle die Minuten , bis Du bei mir bist — bei mir uni
unserem Kinde . Deine glückselige Ruth ."

(Schluß folgt .)

Theater - Kunst und Wissenschaft.
-j- Er. Hoftheater Karlsruhe. Spielplanveränderung . WegK

Erkrankung von Hans Tänzler wird heute Samstag den 24 . Sept.
statt „Oberon " Offenbachs phantastische Oper „HoffmannsErzählungen'
gegeben werden . Die für heute bereits gelösten Eintrittskarten be¬
rechtigen nur zu der Aufführung von „Hoffmanns Erzählungen" uni
sind, sofern diese Vorstellung von den Inhabern nicht besucht werde»« ill . alsbald gegen Rückerhebung des Eintrittspreises zurückzugeben.

A Baden -Baden , 23 . Sept . Heute trafen Prinz und Prim
zeffin Max von Baden von Karlsruhe kommend hier ein uni
statteten nachmittags der Deutschen Kunstausstellung einen län¬
geren Besuch ab . Beide besichtigten eingehend die ausgestellten
Kunstwerke und äußerten sich über Ausstellung und deren
Arrangement sehr anerkennend .

vermischtes .
hd Berlin , 23. Sept . (Tel .) Eine Aussehen erregende Verhaftung

die sehr wahrscheinlich eine Affäre wie diejenige des früheren Ban¬
kiers Siegesmund Friedberg nach sich ziehen wird, ist heute nach»
mittag durch die Berliner Kriminalpolizei im Aufträge des Unten
fuchungsrichters oorgenommen worden . Der ungarische Staatsange¬
hörige Otto Sattler , Direktor des Bank-Kommissions- und Finan¬
zierungs-Institutes Merkur , ist in seinem Bureau , Oranienburger-
strotze 26 wegen dringenden Verdachtes wiederholten Betruges in
Börsengeschäften festgenommen und dem Untersuchungsgefängnis Ptzs
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Lischteusrung Stellung zu nehmen . Es wurde beschlossen , abkommandiert . dem der Dampfer Königin Olga zur Ner -
« T nie württemberaische Regierung einen Antrag zu richten,die württembergische Regierung
•Jj der um Maßnahme zur Behebung der Fleischteueruug g
zeten wird .

Portugal .
Die Eröffnung der Cortes .

^ Lissabon , 23 . Sept . Der König hat unter dem üblichen
Zeremoniell die Session der Cortes eröffnet . Die Thronrede
Mt die guten Beziehungen zu den anderen Mächten hervor
!«& erinnert an den Besuch des Prinzen Friedrich Leopold
«an Preußen . Sie betont , daß das Kabinett fest entschlossen
$ das liberale Programm durchzusühren. Die Thronrede
Mt denn die Besserung in der wirtschaftlichen und finan¬
ziellen Lage fest .

Frankreich.
Frankreich und di « türkische Anleihe .

^ Paris , 23. Sept . Die französischen Blätter setzen ihre Ausfälle
« gen die türkische Regierung und gegen den Londoner Finanzmag-
Men Sir Ernejt Cassel fort .

„Journal des Debats " schreibt : Das Konstantinopler
gabinett hatte vielleicht erwartet, daß die Nachricht von dem Ab -
Muß der Anleihe durch die Ottomanifche Nationalbank bei den
Pariser Finanzleuten eine wahre Bestürzung Hervorrufen würde, und
Qh Ernest Cassel glaubte als Schiedsrichter in die Verhandlungen
Eingreifen zu können. Beide haben sich stark geirrt. Vergeblich haben
einige Berliner Zeitungen behauptet, daß die englische Regierung
nnter der Hand das Unternehmen Cassels begünstige . Dieser kindische
versuch, zwischen Frankreich und England Zwietracht zu säen» hat
jen verdienten Erfolg gehabt . Es bleibt jetzt nur der Berliner Markt
übrig. Dagegen haben wir nichts . Die deutschen Lieferungen werden
bann mit deutschem Geld bezahlt .

6 i e c I e zufolge sei in berufenen Kreisen das Gerücht verbreitet,
saß Sir Ernest Cassel seinen Vertrag nunmehr der deutschen Bank
überlassen wolle, die diese Anleihe zu iy 3% statt 4% übernehmen
würde. Es wäre nicht erstaunlich , wenn die deutschen Finanzleute
versuchten, ihre Hand auf den türkischen Staatsschatz zu legen ; aber
Frankreich wie England könnten dann die Regierung von Konstan¬
tinopel nicht mehr als die eines befreundeten und freien Staates ,
sondern nur als Vasallen der Triple -Allianz ansehen . Sie müßten der
lnr 'ischen Regierung jeden finanziellen Beistand verweigern, durch
beit ihre militärische Macht zu einer gefährlichen gesteigert werden
iöimtc . Sie müßten auch verhindern, daß die Titres künftiger türki¬
scher Anleihen heimlich in Frankreich untergebracht werden. Die
Türkei, die gerne zum Boykott greift, würde sich wohl nicht über einen
solchen Boykott, aber wahrscheinlich über seine Folgen wundern.

Rußland .
fod Petersburg , 23 . Sept . (Tel .) Der Kommandant der

Truppen des Kiewer Militärbezirks . General Iwanow , hat
dem Staatsanwalt die Weisung zugehen lassen , den bekann¬
ten Zuckerkönig Brodski , den Börsennotar Sumpewitfch und
den Fabrikanten Fichmann , als Kurator des Kiewer Arbeits¬
hauses, wegen verschiedener Mißbräuche bei den Monturliefe¬
rungen unter gerichtliche Anklage zu stellen. Der Fall hat
in Kiew große Sensation hervorgerufen .

Finnlands Widerstand gegen Rußland .
= Helfingfors , 23._ Sept . (Tel .) Heute wurden die Ver¬

handlungen des finnländlschen Landtags wieder ausgenom¬
men . Präsident Svinhufoud legte zunächst die Gründe der
Einberufung des Landtages dar und gab einen Ueberblick
über die wesentlichsten ihm zur Beratung überwiesenen Vor¬
lagen . Er führte aus , das Gesetz vom 30 . Juni betr . die fürdas russische Reich und Finnland gemeinsamen Gesetze wider¬
spreche den Grundgesetzen Finnlands und sei deshalb weder
für die finnländischen Bürger noch für Amtspersonen und
Landtagsmitglieder gültig . Da der Ministerrat nicht berech -
iigt sei , dem sinnländischen Landtag Gesetzentwürfe vorzu¬legen , halte er, Svinhufoud , es nicht für möglich, die gegen¬wärtig eingebrachten Gesetzentwürfe dem Landtag zur Be¬
handlung vorzulegen .
Norwegische Niederlassungen auf russischem

Boden .
= Archangelsk , 23 . Sept (Tel .) Nach zweimonatlicherFahrt ist die von dem Gouverneur von Archangelsk organi¬sierte Expedition nach Nowaja Semlia nach Alexandrowsk

Mriickgekehrt. Es ist zum erstenmal gelungen , den nördlichenDell von Nowaja Semlia mit einem Schiff zu umfahren .Das Schiff stieß dabei auf fünf norwegische Niederlassungen ,von denen drei in der Archangelskbucht , eine in der Norden -
stioldbncht und eine in der Kreuzbucht liegen . Letztere warvon der Expedition schon im vorigen Jahre entdeckt worden ,llm die Norweger aus der Kreuzbucht zu entfernen , hat der
Gouverneur den Vizegouverneur mit einem Polizeidetachement

fügung gestellt wurde .

geführt worden . Die Schwindeleien sollen nach den bisherigen Er¬
mittelungen mehr als eine Million Mark ausmachen .

ück Breslau , 23 . Sept . (Tel . ) Von einem schweren Brand -«nglück wurden die Bewohner der Stadt Kenty bei Oswiecim
hermgesucht . Während ein großer Teil der Einwohnerschaftm dem benachbarten Bialla den Markt besuchten, entstand an
mehreren Stellen des Ortes gleichzeitig Feuer , das durch den
Urschenden Wind rasche Verbreitung fand . Wie dem Ober -
^ lesischen Anzeiger gemeldet wird , sind über 3» gefüllte« chevnen und mehrere Besitzungen abgebrannt . Ein Feuer¬wehrmann sowie ein Besitzer stürzten durch das Dach einer
vcheune und verbrannten . Auch viel Vieh ist in den Flam¬men umgekommen.

üll. Budapest » 24 . Sept . (Privuttel .) In der Provinz machtme Cholera erschreckende Fortschritte . Neuerdings sind vier Er¬
krankungen und zwei Todesfälle erfolgt . In Mohacs ist Gendar¬
merie konzentriert , welche jedes Haus auf das Vorhandenseinvon Kranken untersuchen wird .

bck Paris , 23 . Sept . (Tel . ) Vor dem Gefängnis von Re¬
virement im Departement Vogesen wurde heute morgen der
^aglöhner Bausion hingerichtet , der einen reichen Viehhändlerra den Wald gelockt , dort umgebracht hatte und mit dem Raube
von 6080 Francs entflohen war . Die Begnadigung konnte nicht^ folgen , weil die Tat in bestialischer Roheit ausgeführt worden
Mar . Nach der Hinrichtung durchbrach die Menge lärmend den
Allizeikordon . Im Gedränge wurden einige Frauen ziemlich
Ichwer verletzt.

Ei » Sensations - Prozeß .
Iid Weimar, 23. Sept . (Tel .) Das Gericht beschloß in dem Pro -

pjW « Professor Lehmann -Hohenberg wegen verleumderischer Ve-
Müttgung des preußischen Offizier-Korps nach mehrtägiger Verhand-
mng unter heftigem Widerspruch der Verteidigung auf Antrag des
^ vofeffors Berger-Jena , den Angeklagten auf 6 Wochen zur Beob¬
achtung seines Geisteszustandes einer öffentlichen Irrenanstalt zu
« wiffleifctt und dis Verhandlung bis ou£ Weiteres zu vertagen.

Kadifchr Chronik.
-f- Pforzheim, 24. Sept . Der Bürgerausschuß wird nächsten

Montag über die städt. Beamtengchaltsvorlage beraten, die schon ein.
mal auf einer Tagesordnung stand. Zuvor findet im BLrgeraus-
schußsitzungsfaal eine vom geschästsleitenden Vorstand einberufene Be¬
sprechung der Stadtverordneten statt.

8 . Heidelberg, 24. Sept . Seit der Entdeckung der Fleischdiebftähle
im städt. Schlachthaus durchschwirren unsere Stadt Gerüchte, die immer
bestimmtere Form annehmen , allerdings zumteil aber auch unzutreffend
sind. So muß die von uns gestern gebrachte Meldung von den vor¬
genommenenVerhaftungen dahin berichtigt werden , daß sich die Wirte
Hahn „zur Stadt Düsseldorf " und Stadtverordneter Wollsinger „zur
Karlsburg" auf freiem Fuß befinden und mit der ganzen Sache nicht
das Geringste zu tun haben . Es handle sich mn zwei den Genannten
gänzlich fremde Namen.

-L- Baden-Baden, 21 . Sept . Zum Kuraufenthalt find hier einge¬
troffen und haben Wohnung genommen : Prinzessin Eugenie von Ol¬
denburg mit Gefolge und Dienerschaft , Hotel Russischer Hof; Fürstin
Anna von Bariatinsky aus Petersburg mit Begleitung und Bedie¬
nung, Hotel Regina ; der Zeremonienmeister des Kaiser!. Hofes S .
M . des Kaisers von Rußland, I . von Schidlowsky aus Petersburg
mit Familie und Bedienung, Europäischer Hof ; der Hofmeister des
Kaisers von Rußland, E . von Fedossciaw in Petersburg mit Gattin
und Bedienung, Hotel Meßmer .

A Baden -Baden , 23 . Sept . Der Präsident des Reichsmili¬
tärgerichts General der Infanterie Linde von Süden ist hier
eingetroffen und im „Hotel Terminus " abgestiegen .

Baden-Baden, 21. Sept . Gestern wurde der erste Spatenstich
zum Neubau der St . Bernhardus-Kirche getan, welche in der West¬
stadt errichtet werden soll.

— Vom Schwarzwald , 24 . Sept . Das Unterkunftshaus auf
dem Hühnersedel ist nunmehr fertiggestellt , und alle Besucher,
welche es bereits gesehen haben , zollen der schönen Anlage wie
der gediegenen Ausführung hohes Lob. Leider wird auch schon
Klage geführt über das sinnlose Bekritzeln der Wände . Die
Einweihung des Hauses soll am Sonntag den 2. Oktober vor¬
mittags 11 Uhr stattfinden . — Am morgigen Sonntag den 25 .
September mittags 12 Uhr wird die neue Schutzhütte auf der
Teufelsmühle bei Gernsbach durch einen Festakt der Benutzung
übergeben . Die Einweihung des neuen prachtvollen Turmes
auf der Hornisgrinde kann erst in der zweiten Hälfte des Oktober
stattfinde » .

$ Waldshut , 23. Sept . Hier wurden 2 Taschendiebe
namens H. Perrenouci und F . Müller verhaftet , die auf dem
Markte einem Landwirt aus Erunholz 300 Ji entwendet
hatten .

e Bon der Wutach, 23. Sept . Der 47jährige Straßenwarter
Jsele in Horheim stürzte beim Futterholen in seiner Scheune so
unglücklich ab, daß er außer einem Schädelbruch auch einen
Oberschenkelbruch erlitt . Er wurde gegen abend bewußtlos auf
der Scheunentenne aufgefunden und starb, ohne nochmals zum
Bewußtsein zu kommen, einige Stunden später.

£2 Radolfzell , 23 . Sept . Dem Hirschwirt Allweiler fehlten
vor einigen Tagen in der Kaffe 1300 Mark . Wer der Dieb ist,
weiß man noch nicht.

R> Gailingen (A . Radolfzell ) , 23 . Sept . Hier grassieren die
Mafern so stark, daß die Schulen geschloffen werden mutzten.

Ein neuer Schwinvlertrik.
- Ä Karlsruhe, 23. Sept . Einer größeren Anzahl von Personen,

zumeist einfachen Leuten hiesiger Stadt , sind in diesen Tagen Briefe
von einer „Banque Universelle" in Paris zugegangen, die folgenden
gleichlautenden Wortlaut haben :

„Von zuständiger Stelle ist unser Newyorker Haus beauftragt
worden , gemeinsam mit uns die über eine Million geschätzte Nach-
laffenschaft des kürzlich verstorbenen . zu ordnen . Derselbe
soll vor vielen Jahren von Deutschland nach Amerika ausgewandert
sein, sich an verschiedenen Orten daselbst aufgehalten haben und plötz¬
lich an einem Schlaganfall verstorben sein, ohne ein Testament zu
hinterlaffen. Da ohne Nachkommenschaft, wird der Nachlaß daher den
nächststehenden Verwandten zufallen .

Nach vorliegenden Akten soll sich unter diesen Verwandten auch
Ihre Familie befinden , und wir ersuchen Sie deshalb, uns sofort
nähere Mitteilungen über Ihre Abstammung , wenn möglich mit
Geburtsdaten usw . zu machen, worauf wir dieselben prüfen und durch
Vermittelung unseres Newyorker Hauses der betreffenden zuständigenStelle weitergeben werden . Die Nachforschungen werden ergeben, ob
die Vermutungen, daß Sie erbberechtigt find, zutreffen . Von dem
Ergebnis, sowie von allen Vorkommnissen werde « wir Sie unter¬
richten .

Für unsere Intervention , Bemühungen und Auslagen be¬
anspruchen wir 1 Prozent der Ihnen zufallenden Erbschaftssumme :
diese Kommission ist uns auszuzahlen, sobald Sie in den Besitz der
Erbschaft gekommen find, inzwischen entstehen uns jedoch Kosten und

Auslagen für Stempelgebühren, Beglaubigungen, Briefporto rc. von
etwa 5 Mark, und ersuchen wir Sie daher, uns diesen Betrag der Ein¬
fachheit halber in einem 5 Marksch- in mit oben verlangten Mit¬
teilungen zusenden zu wollen. Auf Wunsch können wir die Erledigung
der Sache beschleunigen und Ihre Angaben nicht brieflich , sondern
telegraphisch weitergeben, wodurch etwa 15 Mark Mehrkosten ent¬
stehen. Wünschen Sie daher eine beschleunigte Erledigung der Sache ,
so ersuchen wir um Einsendung von 20 Mark .

Wir rechnen damit, daß Sie uns in unserer Mission durch klare ,
der Wahrheit entsprechenden Angaben unterstützen, und in Erwartung
Ihrer baldgcfi . Nachrichten, zeichne:: wir

hochachtungsvoll
Recherchen-Abteilung .

Ott..
SLB. Briefe, wie Postanweisungen in dieser Erbschaftsangelegen¬

heit find nur an Herrn B . H. Deichmann , Direktor unserer Abteilung
für Recherchen zu richten.

"

Es ist selbstverständlich, daß es sich hier um einen Schwindel
handelt, bei dem es die Gauner auf die einzusendenden „Gebühren
abgesehen haben. Es sei daher nachdrücklichst vor einer Beantwortung
oder gar Geldeinjendung an die Schwindler gewarnt. Die Staats¬
anwaltschaft wird ja wohl diesen internationalen Gaunern das Hand¬
werk bald legen.

Ans - er Residenz .
Karlsruhe , 24. September.

% Prinzessin Wilhelm von Baden hat sich gestem vormittag 10
Uhr 2g Uhr nach Mimmenhausenbegeben .

t Der Verkauf der Margeriten erbrachte die Summe von
über 10 000 Mark . Der Betrag fällt den beiden Kinder¬
krippen des Bad . Frauenvereins zu .

A Rosenausstellung. Bei Veröffentlichung des Ergebnisses des
Preisgerichts der Rosen - und Herbstblumenausstellnng unterblieb ver¬
sehentlich die Bekanntgabe folgender Auszeichnung : Robert Sieger ,
Kunst - und Handelsgärtner in Karlsruhe-MLhlburg erhielt für blü¬
hende Topfpflanzen (Begonien und Cyclamen ) den Ehrenpreis
(Pokal ) des FremdenverkehrsvereinsKarlsruhe.

Die Prämiierung beim Schaufensterwettbewerb , die vom
Fremdenverkehrsvereiu au» Anlaß der silbernen Hochzeit des Eroß-
herzogspaares veranstaltet wurde , hat in den Kreisen der Nicht-
prämiierten große Unzusriedenheit hervorgerufen . Gestern abend fand
im „Landsknecht " eine Versammlung der Unzufriedenen statt , die fol¬
gende Resolution annahm ; „Eine von Geschäftsinhabern und Dekora¬
teuren zahlreich besuchte Versammlung spricht einmütig ihre Unzu¬
friedenheit aus über das Ergebnis der Prämiierung beim. Schau¬
fensterwettbewerb. Sie tadelt vor allem die Zusammensetzung des
Preisrichterkollegiums ohne Rücksicht auf Branche- und Fachkennt -
nisie und das oberflächliche Vorgehen der Jury . Sie erwartet , daß
in Zukunft bei einer derartigen Veranstaltung auswärtige Fachleute
zum Preisrichterkollegium herangezogen werden , und daß bei der Be¬
urteilung der einzelnen Teilnehmer sachgemäßer verfahren wird ."

w . Ortsgruppe Karlsruhe und Umgegend des Klubs für rauh¬
haarige Terriers . Wir verweisen nochmals auf die im Inseratenteil
von der Ortsgruppe Karlsruhe des Klubs für rauhhaarige Terriers
erlasiene Einladung , zu dem heute abend 8% Uhr im großen Saale
des Rathauses , hier stattfindenden Vortrag besonders ein, der des
intereffanten Stoffes wegen sicher zahlreichen Besuch erwarten läßt.
Ebenso wird die am morgigen Sonntag im Saale der Alten Brauerei
Bischoff, Herrenstraße 10, stattfindende Spezial-Schau von Airedale
Terriers für Sportfreunde und Hundeliebhaber großes Jntereffe
bieten, und ist ein Besuch dieser Veranstaltung besonders empfehlens-
wert.

# Bevorstehende Konzertveranstaltungen . Wir sind in der Lage,
mitzuteilen , daß in der ersten Hälfte kommender Konzertsaison fol¬
gende erstklassische, zum Teil hier schon rühmlichst bekannte , teils in
anderen Großstädten Deutschlands als hervorragend bezeichnet« Künst¬
ler unter dem Arrangement der Hofmustkalienhandlung Fr. Doert in
Karlsruhe konzertieren werden : Pianist Frederic Lamond , Baffist
Leon Bains , König!. Sächsischer Kammersänger , Dresden, Pianist
Fritz von Rose, Cellist , Profeffor Julius Klengel, Konzertsängerin
Valentine Sarta , das Wiener Streichquartett Fitzner, Pianist Eduard
Risler , Lautenmeister, Hofopernsänger M. von Hnnyady, Gitarre -
virtuose Luigi Mozzani, Konzertsängerin Elisabeth Gntzmann , Orgel¬
virtuose, Kaiser!. Musikdirektor F. F. Rupp, Stratzburg , Tragödin
Franziska Ellmenreich , Konzertsängerin Clara Werdermann.

- f-- Koloffenm. Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich, findet heute
keine Vorstellung statt . Morgen Sonntag sind zwei Vorstellungen und
ẑwar nachmittags 4 Ähr und abends 8 Uhr . In beiden Vorstellungen
werden sämtliche z . Zt. engagierten Kunstkräfte auftreten. Da das
derzeitige vorzügliche Programm nur noch bis 30. September zu sehen
ist, sei hiermit nochmals besonders darauf hingewiesen . Am 1 . Okto¬
ber wird im Kolosseum ein Weltstadt -Sensations-Programm seinen
Anfang nehmen .

Zur Silberhochzeit des bad. Großherzogspaares .
■= Karlsruhe , 22. Sept . Bei dem gestrigen Empfang der

Abordnung des Badischen Frauenvereins im Eroßh . Palais
durch den Großherzog und die Erotzherzogin wurden die
Eroßherzoglichen Herrschaften durch das Miterscheinen der

Profeffor Lehmann erklärte aber unter großer Erregung, daß er im
Falle des Versuches einer Ueberführung in eine öffentliche Irren¬
anstalt nur der Gewalt weichen würde . Der Verteidiger meldete
sofort die Berufung gegen das Urteil an . Alle Anträge der Ver¬
teidigung auf Ladung von auswärtigen Sachverständigen wurden
vom Gericht abgelehnt.

Unmittelbar nach Schluß der Hauptversammlung gegen Prof .
Lehmann -Hohenberg traten gestern mehrere hervorragende Persön¬
lichkeiten Weimars zusammen . Sie erließen einen Aufruf, in dem
sie sagen , sie halten den Profeffor für geistig völlig gesund, und er¬
heben schärfsten Einspruch gegen den Beschluß des SchöffengerichtsWeimar, den Profeffor zur Untersuchung seines Geisteszustandes ge¬rade der seit Jahren von ihm bekämpften Universitätsklinik in Jena
zu überweisen .

UnalÄcksfällc .— Berlin . 24 . Sept . (Tel .) Gestern nrrcht kurz nach 11 Uhr
fuhr der aus dem Akanövergelände des Eardekorps kommende
Manöver -Sonderzug 565 im Potsdamer Bahnhofe auf einen
Eüterzug auf. Im Sonderzuge befanden sich 2 Züge der Korps¬
telegraphenabteilung Nr . 1 in Treptow . Mehrere Wagen wur¬
den aus dem Gleise geworfen , mehrere Güterwagen wurden zer¬trümmert und eingedrückt.

— Göttingen , 24. Sept . (Tel .) Im Pulverlager des
Kaufmanns Hampe fand eine Explosion statt , bei der ein
Kommis getötet und ein zweiter junger Mann schwer verletztwurde . Der Schaden beträgt 20 000 Mark.

bd München , 23 . Sept . (Tel . ) Hier fuhr eine Automobil¬
droschke in eine Gruppe Stratzenreiniger . Ein Taglöhner
wurde getötet , ein Arbeiter verletzt. Der Chauffeur wurde
sofort verhaftet .

— Toulon , 24 . Sept . (Tel . ) Die Leutnants der Kolonial -
Infanlerie Decoleries und Mauly , die am Mittwoch mit einer
Barke eine Spazierfahrt auf der See unternahmen , sind ver¬
schwunden. Die Barke wurde leer aufgefunden .

— Clayton , 24. Sept . (Tel .) Ein Zug der Rock-Island -
Eijesbatzn stürzte in den Fluß, .ist M Wolkesbruch die Brücke

weggeschwemmt hatte . Bisher wurden mehr als 20 Lei -
ch e n geborgen .

Die Explosion in Rottweil .
r= Rottwerl , 23. Sept. (Tel.) In der Rottweiler Pulver¬

fabrik ist heute nachmittag durch zwei kurz hintereinander
folgende Explosionen das Trockenhaus zerstört worden . Zwei
Arbeiter wurden getötet , zwei andere verletzt. Ein Arbeiter
wird noch vermißt .

= Rottweil , 24 . Sept . (Tel . ) Bei der Explosion in der
Pulverfabrik wurden 3 Mann auf der Stelle getötet , 8 leichter
verletzt . Zwei von ihnen wurden ins Krankenhaus verbracht .
Das ganze Trockenhaus ist von grundauf vernichtet. Die Fenster
sämtlicher Fabrikgebäude wurden zertrümmert, die Dächer viel¬
fach abgedeckt und durchlöchert .

2lus dem gsWsrblichen Leben .
— Cottbus , 24 . Sept . (Tel.) Die im Arbeitgeberverbande der

Lausitzer Tuchindustrie organisierten Tuchfabrikanten der Städte Cott¬
bus , Forst, Stromberg, Guben , Luckenwalde, Sommerfeld und Finster¬
walde geben durch Anshang in ihren Betrieben bekannt, daß sie vom
5 . Oktober ab die Fabriken bis auf weiteres schließen, falls nicht bis
zum 27 . September die in Forst in einigen Betrieben streikenden Spin -
nereiarbeiter unter den bisherigen Bedingungen die Arbeit wieder
ausgenommen haben sollten . Bon der angedrohten Aussperrung wer¬
den zirka 25 LOS Textilarbeiter betroffen .

Die Aussperrung in der Metallindnstrie.
= Hannover , 23 . Sept . Die Metallarbeiter beschlossen

für den Fall , daß die Aussperrung von 60 Prozent dnrchge-
führt wird , in den ausgesperrten Betrieben die Arbeit im
vollen Umfange nirderznlegen .

Leipzig , 23. Sept . 15 90Ö Metallarbeiter beschlossen,beim Verbandsvorstand die Genehmigung einzuholen , die
eventuelle Aussperrung mit einer ' allgemeinen Arbeitseinstel¬
lung beantworten zu dürien.
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Eroßherzogin Luise überrascht und erfreut , welche als Protek¬
torin des Frauenvereins an der Spitze der Abordnung sich
bei der Beglückwünschung beteiligte . Heute mittag 12^4 Uhr
empfingen der Eroßherzog und die Eroßherzogin eine Ab¬
ordnung des Naturwissenschaftlichen Vereins Karlsruhe , be¬
stehend aus dem Vorsitzenden, Geheimen Hofrat Profesior Dr.
Lehmann , und den Geh. Hofräten Dr . Haid und Treutlein .
Der Eroßherzog hörte heute nachmittag die Vorträge der Ge-
heimeräte Dr . Freiherr v . Babo und Dr . v . Nicolai .

-4- Karlsruhe , 24 . Sept . Eine sehr ehrenvolle Anerkennung ist bei
Veranlassung der silbernen Hochzeit Fräulein Anna Weber , Inhaberin
des renommierten Damen -Konfektions -Eeschäfts, hier , zuteil geworden,
in deren Atelier das Kostüm angefertigt wurde , das I . K. H . die Frau
Eroßherzogin bei der kirchlichen Feier trug . Fräulein Weber , die schon
seit Jahren Hoflieferantin der Frau Eroßherzogin Luise ist, erhielt
jetzt auch das Prädikat : Hoflieferantin der Frau Eroßherzogin Hilda .

Gvtrr. Mitteilungen aus Ser Karlsruher StaStrats -Sihung
vom 22 . September ISIS .

Nachklänge zum Silberhochzeitsfest. Der Eroßherzog und
die Eroßherzogin haben am Tage ihres silbernen Hochzeits¬
jubiläums dem Oberbürgermeister den Betrag von 5808 M
mit der Bestimmung zugehen lassen , daß er an Bedürftige
der Stadt Karlsruhe außerhalb der gesetzlichen Armenpflege
alsbald zur Verteilung zu bringen ist . Der Oberbürgermei¬
ster hat Ihren Königlichen Hoheiten für diesen erneuten Be¬
weis ihrer hochherzigen Gesinnung den innigsten Dank aus¬
gesprochen . Der Stadtrat schließt sich dieser Kundgebung an .
Mit der Verteilung der Gaben wurde der Armen - und Wai¬
senrat beauftragt . Allen denen, die zum Gelingen des von
der Stadtgemeinde anläßlich der Feier der Silberhochzeit des
Großherzogspaares am 19 . d . M . in der Festhalle veranstal¬
teten Huldigungsfestes und des Festzuges der Turn - und
Sportsvereine am 21. d . M . beigetragen haben , spricht der
Stadtrat den wärmsten Dank aus .

Die Liebig -Straße , südöstlich der Kriegstraße soll auf Antrag der
Karlsruher Terrain - Gesellschaft , mit dem sich das Eroßherzogliche
Domänenärar als beteiligter Angrenzer einverstanden erklärt hat ,
unter den üblichen Bedingungen des Rückersatzes der Kosten vorbe¬
haltlich der Zustimmung des Vürgerausschusses hergestellt werden.

Mit dem Umbau der Straßenbahngleise in der Kaiserstratze, öst¬
lich der Karlstraße wird am 3. Oktober ds . Js . begonnen werden . Im
Zusammenhang mit diesen Arbeiten werden auf der Kaiserstraße
11 Ueberflur -Hydranten eingebaut . Die Arbeiten hierfür werden schon
Montag den 28 . ds . Mts . in Angriff genommen. Nach Mitteilung
der Direktion der Eas -- Wasser- und Elektrizitätswerke ist es nicht
ausgeschlossen , daß infolge dieser Arbeiten vorübergehend Trübungen
des Wasserleitungswassers , namentlich in der Altstadt , auftreten .

Die 82. Versammlung der Gesellschaft deutscher Naturforscher
und Aerzte hat beschlossen, die nächstjährige Hauptversammlung in
Karlsruhe abzuhalten . Der Stadtrat nimmt mit Freude von diesem
Beschlüsse Kenntnis und wird sich bemühen , den Teilnehmern des
Kongresses den Aufenthalt hier zu einem angenehmen zu gestalten.

Das Eewerkschaftskartell Karlsruhe sucht in einer länge¬
ren Eingabe darum nach, daß für den nächsten Winter Maß¬
nahmen zur Bekämpfung der Arbeitslosigkeit und ihrer
Folgen vorbereitet werden . Es wird darin u . a, darauf hin¬
gewiesen. daß außer im Baugewerbe auch in der Metall¬
industrie ein schlechter Geschäftsgang zu verzeichnen sei, Der
Stadtrat beschließt , zunächst wieder eine Zählung der Ar¬
beitslosen in heistger Stadt vornehmen zu lassen, um den
Grad der Arbeitslosigkeit festzustellen . Falls ein Bedürf¬
nis nach Vornahme von Rotstandsarbeiten besteht, sollen
ähnlich wie im vorigen Winter städtische Arbeiten , deren
Ausführung für spätere Zeiten vorgesehen ist, für die aber
die Mittel bereits zur Verfügung stehen , in Angriff genom¬
men werden . Auch die dem Bürgerausschuß vorgeschlagene
Erweiterung des Schlacht- und Biehhofes » die demnächst Ge¬
genstand der Beratung sein wird , dürfte einen großen Teil
von Bauhandwerkern Arbeitsgelegenheit bringen . Im übri¬
gen wird auch die soziale Kommission noch über die Vor¬
schläge des Gewerkschaftskartells gehört werden .

Vom Schlachthof. Die in dem Fleischsterilisator der städtischen
Freibank im Schlachthof gewonnene Fleischbrühe wird in Zukunft zu
einem schmackhaften Fleischextrakt verarbeitet . Der Extrakt wird in
Elasdosen zu 180 Gramm , welche mit Deckel verschlossen sind, zum
Preise von 40 die Dose auf der Freibank verkauft .

Das städtische Tiefbauamt hat ein Projekt für die Verbesserung
des derzeitigen Zustandes der Böschung auf der Ostseite des Stadt¬
teils Daxlanden gegen die Alb ausgearbeitet , das einen Kostenauf¬
wand von 8 000 Ji verursachen würde . In der Hauptsache ist darnach
die Herstellung eines 3 Meter breiten Gehweges zwischen der nach
Mühlburg ziehenden Daxlander Straße und der Kreisstraße entlang
dem Hochgestade vorgesehen. Das in den Straßenrinnen abfließende
Wasser soll in offenen Pflasterrinnen der Alb zugeführt werden . Da
für die sofortige Ausführung des Projektes Mittel nicht zur Ver¬
fügung stehen, soll in llebereinstimmung mit der städtischen Bau¬
kommisston der gegenwärtige Zustand der Böschung vorerst noch be¬
lassen und die für die Ausführung des Projektes erforderliche Auf¬
füllung nach und nach mit Bauschutt und mit dem gelegentlich der
Albreinigungsarbeiten gewonnenen Aushubmaterial hergestelltwerden.

Stellenbesetzung. Anstelle des als Reallehrer an die Taubstum¬
menanstalt Eerlachsheim versetzten Hauptlehrer Wilhelm Wagnerwird der Hauptlehrer Robert Mößner hier mit der Erteilung des Un¬
terrichts für sprachleidende Kinder der städtischen Volksschule betraut .Dem Verein Volksbildung wird der kleine und große Festhalle¬
saal zur Veranstaltung von Abendunterhaltungen und Konzerten an
4 Tagen des kommenden Winters zur Verfügung gestellt.

lieber die Zinsenetträgnisse der Dr . Schenk 'schen Familien -Stif -
tung für das laufende Jahr im Betrage von 1747 M 92 ^ wird nachden Anträgen der Witwe des Stifters , Frau Geh. Hoftat Dr . Schenk ,verfügt .

Die Pförtnerstelle beim Gaswerk I wird — zunächst probeweise— dem Hilfsdiener daselbst, Friedrich Siegel dessen Stelle dem
Schmiedmeister Philipp Großhans beim Straßenbahnamt übettragen .

Uon der Kuftfchiffahrt .
ü<1 Chemnitz , 23. Sept . (Tel .) Das Luftschiff „2. P . 6“

der Motor -Luftschiffahrt-Eesellschaft wird am Sonntag den 2.
Oktober auf Kosten der „Chemnitzer Allgemeinen Zeitung " eine
Fahrt von Bitterfeld nach Chemnitz antreten und hier einige
Passagier -Fahrten unternehmen .

Der Simplon -Ueberflieger Chavez schwer verletzt .
— Brig , 23 . Sept . (Tel .) Der Aviattker Chavez war hier n«

2 Uhr 29 Minuten nachmittags aufgestiegen, um den Simplon zu
überfliegen . Um 1 Uhr 48 Min . passierte er, wie beretts gemeldet,den Simplonpaß , um 2 Uhr 11 Min . traf er in Domodossola ein. Der
Aeropian überschlug sich an der Landnngsstelle
in einer Höhe von 5 Meter « und wurde zertrümmert . Eha -
vez brach nach einer Meldung aus Domodossola beide Beine .
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— Domodossola, 23 . Sept . (Sei .) Als die Meldung , daß Chavez

in Brig cusgcstiegen sei hier eingetroffen war , bemächtigte sich der
Bevölkerung eine fieberhafte Erregung ; alle eillen zum Landungs¬
platz. Rach einer halben Stunde gespanntester Erwattung sah man
Chavez in den Lüsten erscheinen . Die Zuschauer gerieten in eine un¬
beschreiblich « Begeisterung . Die Menge schwenkte die Hüte und brach
in laute Beifallsrufe aus . In den höheren Luftschichten herrschte voll¬
ständige Windstille » sodaß Chavez im Eleitfluge niederging . Er war
auf den unten wehenden heftigen Wind nicht vorbereitet . Der Apparat
verlor das Gleichgewicht, kippte um und begrub Chavez unter sich.
Dieser wurde mit verschiedenen Quetschungen und Beinbrüchen unter
den Trümmern hervorgezogen und sofort nach dem hiesigen Kranken¬
haus gebracht.

— Domodossola, 23 . Sept . (Tel .) Der Chefarzt und zwei
Assistenzärzte bemühen sich um Chavez. Als er von seiner Ohnmacht
erwachte, beklagte er sich über Schmerzen in den Beinen . Die Menge
drängt sich vor dem Krankenhaus . Die Nachrichten über den Zustand
des Aviatikers werden veröffentlicht . Von der Unfallstelle nahm sich
die Menge als Andenken Stücke Leinwand und Holz von Chavez
Apparat mit . Das Organisationskomitee wurde von dem Unfall be¬
nachrichtigt, übermittelte sein Beileid und beauftragte den Chirurgen
Carlo in Turin mit der Behandlung . Im Krankenhruse wurde fest¬
gestellt, daß Chavez sowohl das rechte , wie auch das linke Bein ge¬
brochen hat . Die Heilung wird , wenn keine Komplikationen eintre -
ten, etwa 6 bis 7 Wochen erfordern . Das Allgemeinbefinden des Avia¬
tikers ist befriedigend . Man will an der Unfallstelle einen Gedenkstein
errichten.

— Domodossola, 24 . Sept . (Tel .) Auch am späten Abend war
das Allgemeinbefinden Chavez' gut . Seine Stimmung ist vortrefflich .
Er verlangte verschiedene Personen zu sprechen , doch hat außer seinem'Mechaniker Duray niemand Zutritt zu ihm . Chavez sagte, bei der
Ankunft auf dem Simplon sei der Wind so stark gewesen, daß er sich
gezwungen sah , sich mit ungeheurer Schnelligkeit nach der Eondoklamm
zu wende«. Sein Apparat habe im Eleitflug Sprünge von 20 Meter
gemacht und drohte manchmal an den Felsen zu zerschellen . Als er die
Ebene von Domodossola erreichte, hörte er die Signale Durays , und
alsdann begann das Landungsmanöver . Plötzlich sei er gefallen, ohne
zu wissen warum . Er bedauere , Mailand nicht erreicht zu haben, doch
schätze er sich glücklich, daß er als Erster die Alpen überflog .

* • •

t= Brieg , 24. Sept . (Tel .) Die Konkurrenz der Alpenflieger ist
beendet, nachdem um 11 Uhr nachts der letzte Aviatiker Weymann die
Erklärung abgegeben hat , nicht mehr zu fliegen , da fein Farman -
Apparat nicht über 1300 Meter hinauskomme , eine Höhe, die zur
Fahrt über die Alpen nicht ausreiche. — Gestern nachmittag führte
der Italiener Ruggerone mit einem Farman -Zweidecker den 1. Flug
über Mailand und den Dom aus . Ein zweiter Ualienifcher Flieger
erreichte mit einem Blerioteindecker 1200 Meter .

Letzte Telegramme
der „Äadischen Presse-«

!= Potsdam , 23. Sept . Der Kaiser und die Kaiserin mit der Prin¬
zessin Viktoria Luise sind um 7 llhr 80 Minuten abends von Wildpark
nach Rominten abgereist. Vorher hatte der Kaiser den Reichskanzler
von Vethmann -Hollweg empfangen, der den Monarchen bis zur Für¬
stenstation des Bahnhofs Wildpark geleitete .

c= Berlin , 23. Sept . Der Kronprinz und die Kronprinzessin find
abends 7 llhr 15 von Bahnhof Friedrichstraße nach Ostpreußen ab-
gcreist.

i= Duisburg , 24, Sept . Deutschlands größte Landge¬
meinde, Hamborn bei Duisburg , hat die Einwohnerzahl von
188 888 erreicht. Die Gemeinde wurde vor 18 Jahren mit
29 888 Einwohnern selbständig. Die Entwicklung gründet sich
auf dieThyssenschen .Unternehmungen .

hd Frankfurt a. M ., 23. Sept . Der russische Minister des Aeußern,
Iswolski , der bis gestern abend in Frankfurt .weilte , hat seine ur¬
sprüngliche Absicht, , nach München und Tegernsee und von dort nach
Wiesbaden zu gehen, ausgegeben. Er ist vielmehr gestern abend nach
Paris abgereift, was man mit dem Gerücht in Zusammenhang
bringen kann, er sei zum Nachfolger des Pariser Botschafters Nelido«
ausersehen . Wahrscheinlicher aber ist, daß seine Reise mit dem Ab¬
bruch der türkischen Anleihe -Verhandlungen und den sich daraus er¬
gebenden politischen Folgerungen in Beziehungen steht.

l— Wien , 23. Sept . Die Landesregierung hat die
fünf Eisenbahnvereine aufgelöst, die die passive Resfistenz or¬
ganisiert haben .

e= Paris , 23. Sept . Präsident Fallieres hat dem scheidenden
deutschen Botschafter Fürsten Radolin als Andenken einen pracht¬
vollen Tafelaufsatz aus Sevresporzellan übersandt , der Jagdszenen
darstellt und mit einer Widmungsinschrift versehen ist.

— Quiberon , 24 . Sept . Auf einem Bankett aus Anlaß der Be¬
endigung der Seemanöver , sagte Ministerpräsident Briand , die fran -
zöfische Flotte sei des Vertrauens des Landes würdig und verdient
die Opfer , die vielleicht gebracht werden müssen , damit sie ihre hoheund edle Aufgabe erfüllen kann. Der Regierung werde die Sorge um
die nationale Verteidigung über alles gehen, sie werde ohne Schwäch¬
lichkeit ihre Pflicht erfüllen .

— London, 23 . Sept . Prinz Heinrich von Preuße « ist heute abend
im Automobil hier eingetroffen und gedenkt vor seiner Rückkehr nachBerlin in London und Umgebung einige Tage zu verbringen .= Teheran , 23 . Sept . Das Medschlis hat Na fr el
Mult , der sich gegenwärtig in Europa aufhält , zum R e -
genten gewählt .

— Urmia , 23 . Sept . Der Gouverneur erklärte in einer Unter¬
redung mit dem Korrespondenten der Petersburger Telegraphenagen¬tur , daß er in seiner Politik mit den Türken das Prinzip der guten
Nachbarschaft einhalten werden, solange die Türken ihn nicht zu einem
anderen Verhalten zwängen. Hinsichtlich der Tätigkeit im Innern
sei er entschlossen, sämtliche verfassungsmäßigen Institutionen wieder
herzustellen und deren Tätigkeit zu unterstützen ; seine besondere Auf¬
merksamkeit werde die Stadtverwaltung genießen.

— Bogota , 23 . Sept . Die Negierung von Venezuela hat
an das Personal der hiesigen venezolanischen Gesandtschaft
gestern telegraphisch die Weisung gerichtet, Bogota zu verlassenund in Panama weitere Weisungen abzuwarten . Hier hat man
keine Erklärung für dieses Vorgehen.

Berrat militärischer Geheimnisse.
B, Berlin » 24 . Sept . (Privat .) Das Reichsgericht in

Leipzig hat die Voruntersuchung gegen die in Emden verhaf¬teten beiden englischen Offiziere geschlossen. Die Alten sind
dem Oberreichsanwalt zur Erhebung der Anklage von Reichs¬
wegen zugegangen. Die Anklage wird wegen Spionage im
Auftrag einer fremden Macht erhoben. Die Verhafteten sind
tatsächlich englische Offiziere ; ein Geständnis ist von ihnen
nicht abgelegt worden,

= Emden» 23. Sept . Heute Vormittag wurden im Hotelzimmer ,das der der Spionage verdächtige Engländer Trench bewohnte , zwan¬
zig Photographien und Katten von Kiel , Wilhelmshaven , den Nord¬
seeinseln, den Forts von Borkum, des Emserwassers, mit der Angabe,wie die Fahrwassertonnen liegen usw . gefunden. Sie lagen in der
Mattatze des Bettes ausgebrettet und wurden bei der Reinigung des
Zimmers entdeckt .

bä Kiel , 23 . Sept . Das Kriegsgericht der Aufklärungsschiffe
»« mrteilte den Obermaschinisten-Anwärter Gansow von dem

Kreuzer „Stettin " wegen vollendeten Verrats militärischer
heimnisse und Unterschlagung zu 2 Jahren 18 Tagen Zuchth
Ausstoßung aus der Marine und Verlust der bürgerlichen Eh^,
rechte auf die Dauer von 4 Jahren . Auf die Strafe wuri
4 Monate 16 Tage Untersuchungshaft angerechnet. Gansowin der Nacht zum 7. April zwei militärische Eeheimüücher,er zum dienstlichen Gebrauch erhalten hatte , an einen MarhIM
Instrukteur des damals im Kieler Hafen weilenden russisch! j

&
Schulgeschwaders für 58 888 Rubel verkaufen wollen . Der Rq %
blätterte etwa dreiviertel Stunden in den Büchern he^ ! ^
lehnte aber den Ankauf ab . Weil er Gelegenheit gehabt h, K
einzelne Zeichnungen unzusehen, nahm das Gericht vollendet« %
Verrat an.

Vom Balkan .
— Belgrad , 23 . Sept . Privatberichten aus llesküb zufos. r ,erhielten die türkischen Behörden den Auftrag , in Altserbien u, >

Mazedonien tätige Professoren und Lehrer , welche serbisz I
Staatsbürger sind, zur Einstellung ihres Lehramtes , beziehunK
weise zpm Verlassen der Türkei auszusordern. Gegen jene Pq !
sonen , welche dieser Aufforderung nicht Nachkommen, sei ^ !
Ausweisung vorzugehen. Die Nachricht erregt in serbisch«
Kreisen tiefe Verstimmung . (Frkf . Ztg .)

— Saloniki , 24 . Sept . Das hiesige Kriegsgericht verurteilt vwegen Beteiligung an revolutionären Umtrieben den Arch ^mandriten von Hewegeli zu acht Jahren Zwangsarbeit , den U ,
des Klosters Oschan zu 4 Jahren und den Direktor der griechisch, j.

’
Schule in Doiran zu 7 Jahren .

In Kassala fand zwischen Truppen und einer unbekannt« .
Bande ein dreistündiger Kampf statt . Drei Komitatschis wu,den getötet , mehrere verwundet .

— Athen , 24 . Sept . (Agence Havas .) Die Nachricht , in ,die griechische Regierung im Auslande wegen Ankaufs
neuen Panzerschiffen verhandele , wird
gründet erklärt .

ausdrücklich für uni, ;

Die Verschwörung in Japan .
N« Tokio, 23 . Sept . (Privat .) Wie das amerikanisch >Blatt „Sun " von hier meldet, wurde die Verschwörung z>

Ermordung des Mikado von Koreanern angezettelt . Die v«
hasteten Verschwörer sind mit einer Ausnahme sämtl«Koreaner . Es wurden etwa 28 Bomben vorgefunden .
Verhaftung erfolgte im letzten Augenblick vor der Tat , a!
sich die Verschwörer anschickten, das Haus mit Bomben , >
verlassen. Die japanische Presse äußert ihre ernsten Besoq
nisse über die durch die gewaltsame Annexion Koreas
schaffene Lage.

Kandel und Perkehr
* Mannheimer Effektenbörse vom 23 . Sept . (Offizieller Bericht

Die heutige Börse nahm einen ruhigen Verlauf . Mannheimer 25«
sicherungs-Aktien notierten 722 bez . u . E . und Württemb . Transpm
Vers .-Aktien 648 B > Von Industrie -Aktien erfuhren Kursverändeir
gen : Waggonfabrik Fuchs-Aktien 193 .75 G., Rhein . Schuckert 131 <
Zellstoffabrik Waldhof 267 B, . Zuckerfabrik Frankental 388 B . tu
Zuckerfabrik Waghäusel 190 .75 G.

Wasserstaus des Rheins .
Soufianz . Hafenpegel. 23 . Sept . 4,10 w (22. Sept . 4. 12 w).
Schnsterinfel , 24. Sept . Morgens 6 llhr 2,61 w (23. Sept . 2,75 »
Kehl . 24. Sept . Morgens 6 Uhr 3,55 m (23. Sept . 3,63 m),
Maxau , 24 . Sept . Morgens 6 Uhr 5. 13 m (23. Sept . 5,13 »
Mannheim , 24. Sept . Morgens 6 Uhr 4,73 w (23. Sept . 4.64 -

Rergnügungs - und Uereins-An?eiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag den 24. September :
Athletiksportkluv Arminia . 9 Ahr Generalversamml . in der Walhall
Ausstellung bad. Volkskunst im Kunstgewerbe -Museum, täglich geösft

von 9—6 llhr , Sonntags von 11—5 llhr ,
Bauernverein . Vereinsabend im Tiroler .
Fußballklub Mühlburg . 9 Uhr Spielerversammlung im Klubhai -
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend .
Kausm. Verein Merkur . 9 llhr Zusammenkunft im Prinz Karl.
Klub für rauhaar . Terriers . 854 llhr Vortrag im Rathaussaal ,
Leibgrenadierverein . Zusammenkunft im goldenen Adler .
Liederhalle . 8 '/- llhr Begrüßungsherrenabend im Lokal.
Marineverein . 8Vs llhr Versammlung Germania , Belfortsttaße .
Männerturnverein . 3 llhr Mädchen-Abteilung . Sophtenstraße 14.
Militärverein . 854 llhr Festbankett im Kolosseum.
Rheinklub Alemannia . 9 llhr Zusammenkunft im Montage r.
Ruderverein Sturmvogel . 854 llhr Vereinsabend im Landsknecht.
Salamander , I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend t . Klubhaus , Rhei> :
Per . ehem . 113er. 854 Ahr Vereinsabend im gold. Kreuz.

--f- Welt -Kinematograph Karlsruhe , Kaiserftraße 133. A
fesselndes dramatisches Meisterwerk bezeichnen wir die aus der Z«
Friedrich des Großen entnommene Darstellung „Der Bote ". Diesel!
macht uns mit all den Schrecken eines Krieges bekannt und läßt w
den Feldzug Preußens gegen Oesterreich miterleben . In einer v« J:

-
züglichen Eigenaufnahme des Welt -Kinematograph bewundern
ferner die Hauptfehenswürdigkeiten von Leipzig und auch dem e«
lifchen Waisenhaus Redham statten wir einen Besuch ab . Jnteressa«
Sportsbilder bieten sich dem Beschauer dar und wer das fröhlii
Treiben besteht, kommt ju der llederzeugung , daß diese Kinder h>
eine zweite Heimat gefunden haben. Interessant ist das Drama „B f
unb hinter den Kulissen" und wird besonders der Kunstfilm „T
beiden Mütter " in allen Kreisen großen Anklang finden . Für 8 >
Humor sorgt der berühmte Tontolini und ein junges Ehepärchen w [
ist derselbe somit auf die beste Weise vertreten . Ein Besuch des 2B«I '
Kinematograph bietet Jedermann eine Stunde der angenehmst -
Unterhaltung .

" 133 >•-

m
- —

■J. PetryW— Goldene Ketten
Hoflieferant jeder drt

Juwelen , Gold- und
Silberwaren Goldene Armbänder

Kaiserstr . 102 . Tel . 1558.■ das Neueste In reicher Auswahl . ^

Zahn - Creme

Mundwasser
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„Badischen Baugeioerks -Zertnng". Amtliches Organ der Südwestlichen BaugewerK-Berufsgenoflenschasten für das GroKenoatum Badm Kobenrolltt,« kd Elsaß-Lothnngen , sowie Verbandsorgan des Deutschen Arbertgeberbundes für das Baugewerbe, Landesverband Baden, und des Landesverb̂ es Badischer Bau - undMaurermeister, Verlag von Kerdinand Wiergartenm Karlsruhe, Preis pro Halbjahr nur 1 Mark ftei zugesendet Mobeuummern werden auf WuM gwtis MgefEeuttiebmen wir nachfolgende Artikel von allgememem Interesse : > ^
• Petroleumheizung für Kriegsschiffe. Nachdem bereits mehrere I

der neuen englischen Panzerschiffe für Kohlen - und für Petroleumhei - s
zung eingerichtet sind und in zahlreichen Kreuzern das Petroleum an
die Stelle der Kohle getreten ist , hat sich jetzt, nach „La Nature ", die
britische Admiralität dafür entschieden , künftig die Kriegsschiffe so
konstruieren zu lassen, daß fie ausschließlich Petroleum als Brenn¬
material verwenden . Man verspricht sich hiervon enorme Vorteile .
Die Erfahrung hat gelehrt , daß auf einem großen Ueberseedampfer,
beispielsweise der „Mauretania ", die jetzt dreihundert Heizer benötigt ,
die Zahl der letzteren bei Petroleumfeuerung auf fünfzehn herabgesetzt
werden könnte. Und dies allein würde schon für die britische Flotte
einen wesentlichen Vorteil bedeuten, da sie zwar stets mehr als genü¬
gend Matrosen zur Verfügung hat , bei dem Engagement der hinrei¬
chenden Zahl von Heizern jedoch meist auf Schwierigkeiten stößt. Diese
letzteren gehen sogar manchmal soweit, daß einige Kommandeure schon
Matrosen als Lückenbüßerzum Heizdienst kommandieren mußten . Daß
die Entscheidung der Admiralität eine endgültige ist, beweist schon die
Tatsache, daß sie bereits 500 000 Hektoliter Petroleum bestellt hat . Ein
weiterer Vorzug der Petroleumheizung liegt darin , daß das Heizmate¬
rial bedeutend weniger Raum beansprucht und dadurch mehr Platz für
Mannschaften verfügbar wird , sowie auch , daß das Schiff für eine län¬
gere Zeit Heizvorrat mit sich führen kann . Auch ist die Dampf - und
Geschwindigkeitserzeugung eine bedeutend schnellere . Als Nachteil
wird dagegen geltend gemacht, daß England weder im Stammlande
noch in den Kolonien große Petroleumquellen besitzt, und daß daher
die Flotte nach ihrer vollständigen Umwandlung dem ausländischen
Petroleummarkte gewissermaßen auf Gnade und Ungnade ausgeliefert
ist, während doch das Land mit seinen riesigen Steinkohlenlagern bei
Kohlenfeuerung auf kein fremdes Land angewiesen war . Aber da der
Würfel bereits gefallen ist, ist auch dieser Einwand nicht mehr von
Bedeutung .

* Das Elfenbein und feine Imitationen . Durch die Elfenbein -
einfuhr aus dem belgischen Kongo ist Antwerpen zum ersten Elfen¬
beinmarkte der Welt aufgerückt. Mit London und Liverpool hat es
den gesamten Elfenbeinhandel monopolisiert . Gegenwärtig übersteigt
zwar das Angebot die Nachfrage noch bei weitem, auch sind noch be¬
trächtliche Vorräte in den genannten Städten aufgehäuft . Dennoch
aber steht man schon den Zeitpunkt voraus , an dem das Elfenbein
selten wird ; die systematische Abschlachtung ganzer Elefantenherden
durch .Läger " und „Sportsleute " vermindert die Tiere in erschrecken¬
dem Maße . Da das Elfenbein ziemlich gefragt ist, bestrebt sich die
Chemie, Ersatzpräparate für dasselbe zu finden . Sehr verbreitet ist
ein Verfahren , nach welchem Elfenbeinabfälle und Schleifftaub mit
pulverisierten Knochen und Horn vermischt werden . Die Mischung
wird dann in verdünnter Schwefelsäure eingeweicht. Man filtriert
und mischt sie mit einer alkoholischen Kopallösung . Die so gewonnene
Masse läßt sich leicht in Formen pressen . Nach einem anderen Ver¬
fahren ist in der Imitation keinerlei echtes Elfenbein mehr enthalten .
Einer Lösung von Kautschuk in Chloroform wird ein unlösliches
weißes Salz , wie z . B . Zinkkarbonat oder Calciumphosphat , bei -
gemengt ; die Mischung wird dann in Formen gegossen und starkem
Druck unterworfen . Für billigere Imitationen tritt an die Stelle des

Kautschuks Eelatin oder Tischlerleim mit Aluminkumsulfat . Endlich
existiert auch noch ein Pflanzenelfenbein , Corozo genannt , das eine
Palme des tropischen Amerika liefert und das in der Knopffabrikation
bereits vielfach Anwendung findet . El .* Das Konserviere» von Holz gegen Säuren und Alkalien . Die
hölzernen Ständer der Batterien und ähnliches sucht man gegen den
Angriff von Säuren und Alkalien gewöhnlich durch einen Farbanstrich
zu schützen. Dieser wird leicht rissig und setzt dann das Holz der schäd¬
lichen Einwirkung der Säuren aus . Um dies zu verhüten , empfiehlt
sich folgendes erprobte Verfahren . Man stelle sich nachstehende 2 Lö¬
sungen her, Lösung A : 1 Gewichtsteil Anilinhydrochlorid und 1 Ee-
wichtsteil Ammoniak werden in 6 Teilen Wasser aufgelöst eventuell
unter Erwärmen . Lösung B : 2 Gewichtsteile Kupfersulfat und 1 Ge¬
wichtsteil Kaliciumchlorid weiden in 12 Telle Waffer aufgelöst. Auf
die frisch geölte Oberfläche des Holzes, die fiei von Oel fein muß , wird
zuerst Lösung A aufgestrichen, die man eindringen läßt . Darauf
Lösung B , und nach Eindringen derselben wiederholt man noch zwei-
oder dreimal abwechselnd die beiden Anstriche , indem man jeweils den
vorhergehenden Anstrich gut eindringen läßt , bis man einen neuen
aufirägt . Auf die sich allmählich ausscheidenden Kristalle wird dann
Seifenpuloer gestreut, und das ganze mit viel Waffer kräftig ab¬
gebürstet. Man erhält so einen schönen Elanzanstrich Anilinschwarz ,und das Holz ist nicht nur sehr unempfindlich gegen Säuren geworden ,sondern seine Entzündbarkeit ist auch sehr verringert worden . Die
Lösungen können in Flaschen mit eingeschliffenenElastöpsen leicht auf¬
bewahrt werden.

s Arbeitsgelegenheit für Bauhilfsarbeiter . Die Nachfrage nach
Bauhilfsarbeitern war im Monat April so lebhaft , daß der An¬
drang trotz der Arbeitsruhe im Baugewerbe hinter dem vorjährigen
zurllckblieb . Zum Teil dürfte das daran liegen , daß organisierte
Arbeitskräfte sich erheblich weniger an den Arbeitsnachweisen melde¬
ten . Es kamen im Durchschnitt auf je 100 offene Stellen 169,27
arbeitsuchende Bauhilfsarbeiter gegen 174,55 im Vormonat und
171,10 im April 1909 . Zn einzelnen Landesteilen bleibt der An¬
drang von Bauhilfsarbeitern weit hinter dem Rejchsdurchschnitt
zurück ; so stellte er sich in Berlin auf 117,43 . Dabei ist hier sogar
eine leichte Zunahme gegenüber dem Vorjahre zu bemerken ; im
April 1909 hatte er 97,10 betragen . In Schleswig -Holstein ist das
Angebot knapp, der Andrang stellte sich auf 50,44 gegen 39,00 im
vorigen Jahr . Auch in Bayern und im Königreich Sachsen bleibt der
Andrang hinter dem Reichsdurchschnitt zurück; in Bayern betrug er
130,72 gegen 169,25 im Vorjahr , in Sachsen 116,50 gegen 128,60. In
beiden Landesteilen ist demnach eine Abnahme zu konstatieren .

» Zwei neue Lötmittel für Aluminium . Das Löten des Alumi¬
niums ist ein schwieriges und bis jetzt noch nicht befriedigend gelöstes
Problem . Wie stets in solchen Fällen , existieren zahlreiche Verfahren
und werden immer neue Versuche gemacht, bis endlich ein Glücklicher
die endgülttge Lösung findet . Das Bulletin Technologique bringt
wiederum zwei neue Lötmittel für Aluminium . Zolton Tomaffy zu
Cleveland hat sich vor kurzem eine Mischung patentieren laffen , die aus

1920 Gramm Zink, 1920 Gramm Zinn , 65 Gramm Anttmon und 22
Gramm Salizylsäure besteht. Die metallischen Bestandteile werden
zuerst zusammengeschmolzen und die Salizylsäure zuletzt beigefügt . Die
Hartman Aluminium Solder Co. zu New York wendet folgende von G.
Hartman erfundene Komposition an : 17 Gramm Aluminium werden
mit 2,3 Gramm Magnesium zusammen in einem feuerfesten Tiegel
zum Schmelzen gebracht. 0,7 Gramm Nickel werden in einem Tiegel
für sich geschmolzen und der Mischung beigefügt ; zuletzt kommen noch
80 Gramm ebenfalls für sich geschmolzenen Zinnes dazu.* Beseitigung von Mißständen im Eipshandel . Die Handels¬
kammern von Berlin und Potsdam haben ein Verfahren empfohlen ,um Mißftänden im Handel mit Gips zu steuern, und zwar soll beim
Verkauf in Säcken genau darauf geachtet werden, daß das Gewicht des
Inhaltes der Säcke auf den Angeboten und Rechnungen sowie aus den
Säcken selbst angegeben ist. Als Normalpackungen sollen Säcke mit
50 Kilogramm und 75 Kilogramm gelten. Eine größere Anzahl Ber¬
liner Eipshändler hat sich dem Verband« der Baugeschäfte von Berlin
und Vororten gegenüber verpflichtet, das empfohlene Verfahren ein¬
zuhalten . Die Erklärung dieser Firmen lautet : „Die Unterzeichneten
Firmen erklären , daß sie sich, um Mißftänden im Eipshandel zu steuern,dem von dem Verband der Baugeschäfte empfohlenen Verfahren voll
und ganz anschließen, und in Zukunft ausschließlich Gips in Packungen
von 75 und 50 Kg. brutto in den Handel bringen weiden . Außerdem
verpflichten sie sich, das Gewicht des Inhalts der Säcke bei Angeboten
und Rechnungen, sowie auf dem Sacke selbst zu vermerken.

"
* Lagern von Baumaterialien aus dem Straßendamm. Der erste

Strafsenat des Kammergerichts in Berlin hat ein wichtiges Urteil
gefällt . Nach diesem ist der Bauherr bezw . Bauführende haftbar fürvorkommende Schäden, wenn auf dem Sttaßendamm ohne polizeiliche
Genehmigung Baumaterialien gelagert werden. Die von dem Be¬
klagten gemachte . Einwendung , die Materialien seien von einem
anderen Meister, dem die Ausführung der Sonderarbeit von ihm Lber-
ttagen worden sei, gelagert worden und hätten diesem auch gehört , wes
wegen er dafür nicht zu haften habe, gehe von einer irrigenAnficht au -

* Ei« neues Pflaster. In Frankreich ist man gegenwärtig im Be .
griff , ein Pflaster herzustellen, das aus Eisenspänen und Zement be¬
steht. Eisenspäne, die in Haufen aufeinanderliegen , sind bekanntlich
sehr schwer auseinander zu ziehen , da die einzelnen Späne ineinander
haken und so einen festen Halt haben. Um nun Pflastersteine zu er
halten , werden Eisenspäne in eine Form gelegt und diese Form mi :
Zement ausgegoffen, der dünnflüssig genug ist , die Zwischenräume ir
den Spänen auszufüllen . Die so erhaltenen Blöcke besitzen eine groß
Festtgkeit und auch eine starke Widerstandsfähigkeit gegen Schläge
Untersuchungen ergaben eine Druckfestigkeit von 12 000 kg/a .
und eine Zugfestigkeit von annähernd 4 mal der des reinen Zementec
Bei der Pflasterung mit diesem Material ergeben sich keine Fugen und
dadurch ist ein Hauptmoment für das Zerstören des Pflasters vermic
den . Die Kosten sind ungefähr dieselben wie beider Herstellung eine
gewöhnlichen Straßendammes , doch hängen sie natürlich von den:
Preis der Eisenspäne ab.

VMni „Ecksriimitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen, aof das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten GeseHschaftsrSumezu alles
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
insbesondere för Hochzeiten , Hausbälle etc.
Die Bünme sind auch täglich fUr den Restauration *

betrieb geöffnet

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205. Kaiserstasse 23t.

Hotel Kyffhäuser
vorm. Hotel Müller ,

Karlsruhe , Kreuzftratze 19 .
Schönes und gemütliches Familienlokal . Separater Speisesaal .

Nebenzimmer für kl . Gesellschaften und Festlichkeiten .
Münchner Bürgerbräu hell und dunkel, , drrekt vom Faß .

Offene und Flaschenweine erster Firmen . _
Vorzügliche Küche. Reichhaltige Abendkarte . Dtners « . Soupersim Abonnement . 16172 .15 .2

Es hält sich bestens empfohlen « . W . Haas .

Eheringe ! Eheringe !
Hochzeits- und Geburtstags¬

geschenke
in Pforzheimer Gold - u . Dublee - \
waren , Eheringe in massiv Gold,
gestempelt und ohne Lötfuge , von
Mk . 10.— an per Paar . Uhren
« . Ketten jeder Art , Tafelbestecke .

Vereins - u. Ehrenpreise
empfiehlt billig 12588
Chre Fränkle , Goldschmied,

Karlsruhe , Kaiser -Passage .

TafeHraubenS
Trotz der schlechten Ernte ist es mir gelungen ,
eine grössere Partie preiswert zu erhalten und

offeriere, soweit Vorrat :

100 Pfund Mk. 20 —
nur in Originalkörben von 15—20 Kilo
oder in Kistchen von 10 Kilo verpackt .
Import und Versandhaus

Telephon 734 . A. Halter Nachfl .
Strassburg i. E., Langstrasse lOl.

NB. Versand per Nachnahme oder bei prima Bankreferenzen
30 Tage Accept 8399a .5.5

Solide Existenz
für tüchtigen, unternehmungslustigen Mann , der über zirka 4—6000
Mark verfügt , zur Uebernahme vorzügl . pat . chem. techn . Produkte
für die Landwirtschaft . Erfolg wird garantiert . In Baden gut ein¬
geführt .) Offerten an Postfach 1461V, Basel , 8993a.2 .2

Für Brautleute
nachstehend zusammengestellte kompL Einrichtungen :

Aussteuer Nr. 1 : 440 Mark.
2 Nuubanm polierte Bettstellen , 1 Nachttisch m .
Marmorplatte , 1 Waschkommode in . Spiegelauf -
satz o . Kacheln , Sprungfedermatratzen , SS Ober¬
matratzen , 2 Kopfkeil « , 1 Vertiko , Nussbaam
poliert , mit geschliffenem Spiegel , 1 Esstisch mit
eichener Platte , 1 Chiffonnier , 1 Diwan , 4 Stühle ,
1 Spiegel , 1 Küchenscbrank , 1 KUchentisch , 2
Küchenstühle nnd 1 Kücken - Wandbrett .
2 Deckbetten mit 4 Kissen hiezu Hk . 75 . — mehr .

Aussteuer Nr. 2 : 560 Mark.
Schlafzimmer , bell Susshaum , 2 engl . Bettstellen ,
2 Nachttische m . Harmorplatten , 1 Waschtoilette
mit Marmorplatte , Spiegelanfsatz nnd Kacheln ,
1 Spiegelschrank mit Kristallglas , 2 Sprungfeder -
Matratzen , 2 Obermatratzen , 2 Kopfkeile , 1 Ver¬
tiko , Nnssbanm pol . , 1 Esstisch mit eich . Platte ,
4 Stühle , 1 Diwan , 1 Spiegel , 1 Küchen - Buffet ,
1 Kücheütisch , 2 KüchenstUble , 1 Wandbrett .
SS Deckbetten nnd 4 Kissen hiezu Mk . SO . —* mehr .

Aussteuer Nr. 3 : 620 Mark.
Schlafzimmer , hell Eiehen mit Intarsien , SS engl .
Bettstellen , SS Nachttische mit Marmorplatten ,
1 Waschtoilette in . Marmorplatte , Spiegelaufsatz
nnd Kacheln , 1 Spiegelschrank , SS Kobrstühle ,
1 Handtncbstünder , 1 Vertiko , sechssüulig , in
Nussbanin poliert , 1 Ausziehtisch , 4 Stühle , 1
besserer Diwan , 1 Spiegel , 1 Kttehen -Bnffet , 1
KUChentlscb , SSKüchenstiihle . 1 Küchen -Kredenz ,
moderne Ausführung , jede beliebige Farbe .
5 Deckbetten nnd 4 Kissen hiezn Mk . SO,— mehr .

Trotz dieser enorm billigen Preise erhalten Brautleute noch ein
schönes Präsent gratis. L3669 (1

Franko - Lieferung.

ülÖbSlhBllS, Waldstr. 22.
Für die Solidheit der Möbel wird
weitgehendste <>iurantie geleistet .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦

it Wm« . |
©. m . b. s „ Kitzmgen a. M . 1

Wilh. Verspohl
Elektrotechnisches Geschäft 13412.8 .2

Telephon 2725 Karlsruhe i. B. Kurvenstr. 21.
Proiektlerung und Ausführung elektrischer Licht*
und Kraftanlagen jeder Art und Größe . Erweiter¬
ungen und Reparaturen an bestehenden Anlagen.

Treppen-Belenchtongen.
Selbstschaltende Abend- und Nachtbelenchtang
im Anschluss an das Städt . Elektrizitätswerk .
Prospekte und nähere Auskunft bereitwilligst .

I*

Gelegenheitskauf .
1350.

'.Ein großer Posten Damenwäsche
zu staunend billigen Preisen .

August Mayer, Ecke Merslrchk n. Mel.
Telephon 1450 . — ■

Kein Laden ! Deshalb billig !

i-JÜ
Spezialität :

Fernsprechzellen , D .-R .-G .-M . , unerreicht
schalldämpfend, bequem zerlegbar .

Abt. «.
Eisschränke, Wirtschaftsbuffets , Kühlan¬

lagen , isoliert mit . Eispanzer " , D .-R .-G .-M . 8825a
Abt . 111.

Kontor- und Fabrik - Möbel aller Art .
Vertreter an größeren Plätzen gesucht.

Visitenkarten ÄSi 4 ""
der „Badischen VreBe“.

Elsässer Zeugresten
in Wolle und Baumwolle sind in grossen Posten
eingetroffen , passend zu Kleidern , Blusen ,

Matinees, Hauskleidern etc. etc.

20 —30 % unter Preis.
Eine Partie Herrenkleider-Stoffresten,
beste Fabrikate, moderne Muster , bedeutend
unter Preis . Masse zu Anzügen und Paletots

reichend .

WoiQCWQPQn Dtp zu Lraut -Ausstattungen
fiuldunfliull ülu » zu Engros - Preisen .

Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet .

Emil Scheper
Sophienstr . 166,1 Tr . , neben der Apotheke .

Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins .
NB . Anzüge etc . werden auf Wunsch von

tQditigen Fachleuten unter Garantie ausser dem
Hause zu Selbstkosten angefertigt . 13003



Mittagvlatt . Samstag ben

Um eine weitverbreitete falsche Auffassung richtig zu stellen , bemerke Ich, daS ich nicht ausschließlich reiche und dadurchkostspielige Möbel und Einrichtungen führe ; ich liefere auch Brautausstattungen in einfacherer Ausführung , und zwar

Spräziiwp, Heimimr , Schlafzimmsr a. RDctte ton znsammtn 1900 Hk. an.
Besichtigung vollständig zwanglos und ohne Kaufverbindlichkeit.

ttntcr btm Protektorat S . K. H . des GrotzherzogS.
Samstag - en 24 . September, abends 8 V2 Uhr beginnend,im Koloffenm -Saale :

Fßst-Bünlietf mit Huldigungsakt
anläßlich der Silbernen Hochzeit unseres hohen Protektors . Sr . K . H.dr8 GrotzherzogS und I . K. H. der Grohhrrzogin

in Verbindung mit der

Feier des 38. Stiftungsfestes
des Vereins .

Ueberreichung der Denkmünzen für 25jährige treue Mitgliedschaftan 21 Mitglieder drS Vereins .
Mitwirkende : Männergesangverein Karlsruhe unter Leitungdes Herrn Seminarmusiklehrers Boeres ; Herr OpernsängerSpada . Herr Rezitator Fritz Held , Kapelle des Feld -

Artillerie - Regiments „Groffherzog " (1 . Bad .) Rr. 14. unter
Leitung des König!. Obermusikmeisters Kam . Liese.
Wir beehren uns , die werten Mitglieder mit Angehörigen hierzuhöflichst einzuladen . Zahlreiche Beteiligung sehr erwünscht. Ordenund Ehrenzeichen, Vereins - und Verbandsabzeichen sind anzulegen .

--- ----- -------- - Zum Schluffe : Pestball . === = =
Diejenigen Kameraden , die dem Verein 25 und mehr Jahreangehören und für das von S . K. H . dem Grohherzog zur Einführunggenehmigte Abzeichen für 25- und 40jährige Mitgliedschaft im Verbanoin Betracht kommen, werden vom Verein aus zur Verleihung an¬gemeldet : diejenigen Kameraden jedoch, die dem Militärverein nochkeine 25 Jahre angehören , aber mit der früheren Zugehörigkeit zuauswärtigen Vereinen insgesamt 25 Jahre Mitglieder des Verbandssind, werden ersucht, sich umgehend unter Beigabe etwaiger Belege beidem Vorstand schriftlich anzumelden . 13529 .2 .2Karlsruhe , den 21. September 1910 . Der Borstand .

Schützengesellschast Karlsruhe.

Eingetragener Verein .
Sonntag den 25. September, nachmittags 2—6 Ahr :

FeWietzevS unD PrMegelss.
MWetzeik ^ reirverteilrrng

«ud gemütliches Beifammensein im Schiitzenhans .
Der Verwaltungsrat.18618

l |letif=0prtfW „Armin"
Karlsruhe.

Samstag de « 24 . September 1910 . abends vnnkt 9 11hr,findet im Lokal, Restauration „ zur Walhalla " , unsere diesjährige
ordentliche Generalversammlung

statt . Tagesordnung wird im Lokal bekannt gegeben. Zahlreiches undpünktliches Erscheinen wird erbeten . Der Vorstand .
NB. Ebenfalls werden die Mitglieder ersucht, sich bei dem amSonntag morgen bei Mitglied Traut zum ..Schwarzen Adler "

stattfindenden Frühschoppen -Konzert zahlreich einzufinden . D . O .

Sessentlicher Vortrag
über : 13541 .3.3

„Zn Meiale-Tmin alsPolizeihund
ms sie Palizeihmse im alltjcmeincn

“
am Samstag den 84 . Septbr . d. Js .. abends st,9 Uhr . imgroßen Saale des Rathauses hier . — Eintritt frei . —
Am Sonntag . 25 . gl. Mts ., vorm . 9 Uhr beginnend lokale

Wl -wll m RM -lM
im Saale der alten Brauerei Bischofs hier . Herren »straffe 19 . — Eintritt 39 Pfg . —

Meldung der Hunde daselbst.
Standgeld für Hunde Mk . 3 .—. Es werden Diplome 'Medaillen und zahlreiche wertvolle Ehrenpreise vergeben-
Die Hunde sind in großen geräumigen Boxen vorzüglichuntergebracht . Fütterung der Hunde mit Spratts Patent -

Hundekuchen.
WDlp-e Karlsruhe Ses Mb für rauhaarige Terriers

Frankfurt a. Main .
m

Eintrachtssaal .
Ab Mittwoch den 21 . September :

Kn
des E^ mWe

'*1 vom Kgl. Belvedere in Dresden .
„Rund um die Welt“.
Moderne und lokale Revue von Harry Waldau .Ferner vollständig neuer „ Bunter Tel 1<C.

Mitwirkende : Georg Kaiser vom Berliner Metropoltheater alsGast : Hedwig Boche ; Felix Felden ; Maud HawleyGrete Meyhof ; Alfred Stein ; Trude Troll; Harry Waldau .
Anfang 8 'U Uhr .

Rffipfc* Sperrsitz M . 3.— , I. Parkett M . 2.—, IL Parkett M . 1 .50,unioio . £ ntree m 1 .—, im Vorverkauf i. Hutgesch. Glöckner . Kaiser¬strasse 141, in der Musikalienhdlg . Tafei (vorm . Hans Schmidt ) Kaiser¬strasse u. in der Zigarrenhdlg . E. Best (neb . d. Eintracht), in letzteremirkaufIam Sonntag Vorverkaufbis 7 Uh ; abends. 8996a

Arbeiler-Mllllgs-Dereiil C.
Montag den 26. September 1910 , abends halb 9 Uhr,- im Saale unseres Hauses , Wilhrlmstrahe 14 : — ■—

** iftim Stlilic 6khstelleri»
über :

„Die Km einst «. jetzl
".Die Vorträge sind unentgeltlich . Gäste find willkommen. 13644

Der Borstand.
□ Ii . z . Tr .
25 . 9 . |10 , 11 ' !, II .

Johannisfest .
Montag 26 . 9 . 16 , 8 ' f, 17.

Klb .

Scbwarzwaldverein
(Sakl.Sarlsrih . )

Sonntag den
25. Sept. 1910 :

Ausflug:
Herrenalb- Teufels¬
loch—Teufelsmühle

(Einweih , des Turmes nebst Schutz¬hütte 12 Uhr, für Restauration ist ge¬sorgt ) Gernsbach (M. etwa um 3 Uhr).Abfahrt 6** mit der Albtalbahn .
Wer auf einen Platz beim Mittag¬essen in Gernsbach abhebt, wolle sichim Auskunftsbureaubis Samstagnach¬

mittag um 5 Uhr einschreiben oder
einen Platz unmittelbar bei Brude zum
„Stern“ in Gernsbach bestellen.

toHH
der

Tum - Gesellschaft
Karlsruhe.

W » ! S » « l !

Die NebungSfiunben begin¬
nen ab 28. Sept . jeweils Mon¬
tags von abends 8— 10 Uhr
iw der Turnhalle der Real¬
schule tEing . Waldbornstr . 9.)

Jntereffenten freunbl . ein-
geladrn . 13636

Der Fechtwart.£
1

Erster Karlsruher Ruderklub .- - <E . B .) - -
Samstag den 84 . September ,

abends 9 Uhr ,
im „ Klubhaus " :

Klubabend .
i Der Torstand . .V . . - > , J

Ruderverein Starmvogel
Karlsruhe

iS. V .)
HeuteSamStag
abend *1,9 Uhr :

Bereins-
abend

im Restaurant „Landsknecht" .
Iler Vorstiuid .

VMaBSWMBMaamad

Bheinklob
t

V .
Samstag

I abend 9 Uhr
. Zusammen¬

kunft
im Boatager (Biertisch ).

Sonntag nachm . :

Zusammenkunft
in Maxau .

«Ms ; Abschiedsfeier
bei Mitglied Melcher, zum „Rhein¬

hafen“ daselbst .

Bayern - AÄb Verein
blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheitdes Prinzen Ludwig von Bayern.
Jeden Samstag Vereinsabend
m Lokal Restauration zu « Throler

Landsleute willkommen!
Der Vorstand.

Institut Boltz
Ilmenau i . Thür . 1363a

Eltij. , Fähnr .- , Prim ., Abitur .- (Ex.)
Schnell , sicher . Pr . frei .

Aii »egMIsch . Priiattisch
können noch einige bessere Herren
ieilnehmen . Adreffe zu erfragenunter Nr . B37136 in der Exped.der „Bad . Presse" ._ 3.1
Kredit b. 1000 Mk.

b . Solv . an Jederm . sof . dch . Bei¬tritt als Mitglied z. Spar - und
Darlehensbank , Nürnberg . 9036a

Bäckerei
in größerem Fabrikort ist sofort zu
verpachten . B37 120

Ruf , Gluckstraße 9.
Gesucht wird ein gut erhaltenes

Tafelklavier.
Offerten mit Preisangabe Fa¬sanenstraff « 87 , pari . B37135
Gutes H .-Fahrrad für 28 Mk.zu verkaufen . B37123

Sternbergstraffe 9 , l , links

Zimmer -Gasofen,bereits neu , zu verkaufen . B37119
Durlacher Allee 24 , 4 . St ., links .

Ein Wurf jung ., raffenreine
schwarz mit braun , sindfVfmvl , zu verkaufen . B37130

Dnrlacher Allee 84 , 2 . St . l .~
Konrad A

Schwarz
nur Waldstrasse 50

empfiehlt

Badeeinrichtungen ,
Badeartikel , Bidets

V
etc.

Grosses Lttffer, Rabattmarken ,

Srshh . - sithtttkrMrtttll - k.
Samstag den 24 . September 1910
8 . Abonnements - Vorstellung der

tj gew> Äi-oniiemelitslarlcn
Wegen Erkrankung von Hans

Tänzler statt „ Oberon " :

Hostmms Erzöhlungeii
Phantastische Oper in 3 Akten, einem
Vor - und Nochspiel, mit Benützung
der E. Th. A . Hoffmannschcn Novellen
von Jules Barbier . Musik von

Jacques Offcnbach .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz.
Szenische Leitung : Peter Dumas,

Personendes Bor - « . Rachsp » lS :
Hoffmann . . . Hans Bussard
Stadtrat Lindorf . Max Büttner .
Niklaus > Stu - ( Warmersvcrger.
Nathanael / deuten ( Eugen Kalnbach .
Hermann, Student Ad. Bodenmüllcr
Stella , Opernsängerin OlgaKallenseeAndreas, ihr Diener Adolf Hallego .
Lutter, Wirt . . . Franz Roha.Studenten . Aufwärter.
Schauplatz : Lutters Keller in Berlin .
Zeit : Anfang des 19. Jahrhunderts .

Personen der Oper :
Hoffmann . . . . HanS Buffard
Niklaus . . . K. Warmersperger.
Olympia, ein Automat )
Äinlietta . . . .
Antonia , ErespclS

Tochter . .
Coppelius, Brillen- '

Händler . . .
Dapertutto,Kapitän .
Doktor Mirakel . .
Cochenille, Spala »

zanis Diener
Pitichinaccio
Franz , -Crespels

Diener
Spalanzani , Prof .

der Physik . .
Schlewil . . .
Crespel , ein alter

Musiker . . .
Eine Stimme . .

Gäste . Lakaien .
Zeit : Ende des 18. und Anfang des

19. Jahrhunderts .
Anfang 7 Uhr . Ende n. J410 Uhr.

Kasse - Eröffnung : y27 Uhr' Große Preise .

/ Olga Kallensee

>Max Büttner

Adolf Hallego.

Friedrich Erl .
Ed . Schüller.

. HanS Keller.

. Rosa Ethofer
Gondoliere.

J. L. DMhorst
Hoimöbeliabrih :

Karlsruhe , Waldstrafte 30/32.

Stadtgarten bzw. Festhalte «
Morgen Sonntag den 88 . September , nachmittags 4 Uhr :== Militär - Konzert

gegeben von der Kapelle des
Feld - Artillerie - Regiments „Grobherzog" 0 . Bad. Rr . Ich.Leitung : König!. Obermufikmeister H . Liese .
Eintri tt : |

Inhaber von Stadtgarten -Jahreskarten undvon Kartenheften . 20 Pf ».Sonstige Personen . 60 Pfg^Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Programm 10 Pfg .Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit . 1360zNB . Opern - . Operetten - und internationale Mufik . "DU

Colosseum-Variete
Waldstrasse 16/18 . Telephon 2938 .

Keine V or Stellung
Sonntag den 25 . September 1910 :i Vorstellungen

nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .In beiden Vorstellungen werden sämtliche z. Zi engagierten Kunst- 1kräfte auftreten. 15569
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Wegen vollständige !

Renovierung
des

Apollo - Theater
Marienstrasse Ist □□□□ Telephon (35

findet die Eröffnung
der

Intersaisira
am den L Oftfohep 1910 statt

13571 V
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r Morgen Sonntag 1
im

L!

Cafö Bauer
abends von 9 Uhr an bis nachts I Uhr

Künstler-Konzert
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn von Blank.
Gewähltes Programm . Eintritt frei .

13642 Hermann Wollt . J
Restaurant Elefanten.
Heute Samstag den 241. und morgen Sonntag den 83 . September »abends 8 Uhr :

Ronzert
ausgeführt vom Salon -Orchester „ Apollo ",

ff. helles « . dunkles Moninger Bier .
:: Gute, anerkannt billige Küche. ::

Hfl *- Eintritt frei . '9C 13617Es ladet ergebenst ein Josef Klein .

Caf£Windsor
Heute und folgende Tuge ,jeden Abend von 9 —12 Uhr :

Grosses Instrumental - Konzert
Wiener Damen-Kapelle „Orpheos“.von der

Eintritt 20 Pfennig. B37097.3 .1

Zum Eichbaum “ . Sonntag den 83 . Sept .,von 4—11 Uhr :- von 4—ii mjr :

Großes Konzert Stauch & Stork,
Eintritt frei , wozu einladet 9337001 Albert Kohlmann .

wmr Nicht übersehen! "WA
Jnngp L,ate erhalt , kostenl . ausführlichen Prospekt derLandwirtschaft !. Lehranstalt u. Lehrmolkar »! Braunsch « 6iB,Madamenweg 158. Grttndl ., gedieg . Ansbild . znm Verwaüvr ,Eechnungsfnhr . u . MolkereibeamL KostenLStellenvermiui .' .In 17 Jahren hier 3400 Bclltil « r . Direktor 1t st .it .



Nr. MttagAatt . Samstag den 24. Sept. ISIst. KaVrfche Vreff ^v. Wie 7

Eilt ! Nächste Bad . Geldlotterie . Ziehung schm 27.8eptemh
Mk. 15000 Mk.

20000 Mk. 10800 Mk.
3286

bare Geldgew .
Hauptgewinn

bar Geld Geldgewinne
Lose ä 1 narb , II Lose 1« Harb , Parte and Liste 30 Pfg .

Nürnberger Museums -Geld-Lose ä Mk. 3 .30 . ziehuns aof-^ a. or«»!-. Hauptgewinn:
IQOOOO Mk ., 50000 Mk ., 30000 Mk , 20000 Mk . etc .
J . Stürmer . Strassburg i . E .,Obige Lose

empfiehlt
Lotterie -

9 Unternehmer , _
In Karlsruhe : Carl GÖtSS , flebelstrasse 11/15 , Gebr . GÖhringer , Kaiserstrasse HD. 8790a

Lieferung von
Eranitpflaftersteinen.

Die Lieferung von etwa 300 cbm
Granitpflastersteinen soll im öffent¬
lichen Wettbewerb vergeben werden .

Angebote sind unter Verwendung
oer besonderen Vordrucke ver¬
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift spätestens 13388Ü .2
Donnerstag den 29 . September .

vormittags 10 Uhr .
oei uns einzureichen . Bedingungen
und Angebotsvordrucke werden auf
verlangen kostenlos abgegeben .

Karlsruhe , den 17. Sept . 1910 .
Städtisches Tiefbauamt .

Dünger-Versteigerung
für 17.— 25 . 1910 findet beim 1.
Badischen Leib -Dragoner -Regiment
Nr . 20 am 28 . September 1910 .
91/, Uhr vormittags , statt . 9041a

Bietigheim .

Bekanntmachung.
DieGemeindeBietig --
heim versteigert am'yfF f7v Dienstag j>tk27.Sep-~
tember , nachul. 2Uhr.

einen fetten Rindsfasel,
wozu Liebhaber eingeladen werden .
Zusammenkunft ist im Farrenstall .

Bietigheim , den 22 . Sept . 1910 .
Der Gemeiuderat.

2 . 1 Schmitt , Bgmstr . 9019a

Versteigerung .
Am 27 . September 1910 , nach¬

mittags 3 Uhr . läßt der J8ier =
Brauer Gustav Weckesser in Sand¬
haufen sein Anwesen , bestehend
aus Brauerei , Mälzerei und Wirt¬
schaft , mit sämtlichem Inventar
freiwillig versteigern . 8874a2 .2

Nähere Auskunft erteilt gerne
Johann Haas , Rechtsagent in Sand¬
haufen bei Heidelberg .

Jagdverpachtung.

Am Donnerstag , den 6. Oktober
t . Js ., nachmittags 1 y« Uhr , wird
die Jagd auf hiesiger Gemarkung
mit einem Flächengehalt von 404
Hektar , worunter 69 Hektar Wald ,für die Zeit vom 1. Februar 1911
bis mit 31 . Januar 1917 auf dem
Rathaus hier , öffentlich verpachtet .

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelaflen , welche sich im
Besitze eines Jagdpasfes befinden ,oder durch ein Zeugms der zustän¬
digen Behörde Nachweisen , daß
gegen die Erteilung des Jagdpas¬
ses ein Bedenken nicht obwaltet .Der Entwurf des Pachtvertrags
liegt zur Einsicht ans dem Rat¬
haus auf . 8597a

Ruit , den 10. September 1910.
Der Gemeiuderat .

Trompeter , Bürgermstr .
Kühner .

Kagdverpachtung.
v-2*

Am Dienstag , den 4 Oktober ,Nachmittags 3 Uhr , wird die hie¬
sige Gemeindejagd , umfassend 564
Hektar Feld und Wald , auf wei¬
tere 6 Jahre vom 1. Februar 1911
bis 31 . Januar 1917 öffentlich aufdem Rathause hier verpachtet .Als Steigerer werden nur solche
Personen zugelaffen , welche im Be¬
fitze eines Jagdpasses sind , oder
durch ein Zeugnis der zuständigen
Behörde Nachweisen , daß gegen die
Erteilung eines Jagdpasses ein
Bedenken nicht obwaltet

Der Entwurf des Pachtvertrags
liegt während dieser Zeit zur Ein¬
sicht im Rathause offen . 9043a

Nußbaum , den 23 . Sept . 1910.
Der Gemeinderat .

S cha b i n g e r , Bürgermstr .
Dietrich , Ratschr .

Achtung ! Mühlburg !
Wer aus schöne,dauerhafte Arbeit

reslettieri , gehe in die Schuh¬
macherei von B37003

Stephan LJricsser ,
Gluckstratze 4. pari ,utth billig ,

Verhalten .
Wir machen darauf aufmerksam , daß kein Raum , in welchem

es nach Gas riecht , mit brennendem Licht betreten werden darf,
gleichgültig , ob im Hause Gas eingerichtet ist oder nicht .
Brennende Lichter und Feuerungen sind bei auftretendem Gas¬
geruch zu löschen. Auch müssen sofort Fenster und Tlteen ge¬
öffnet und dadurch für ausgiebige Lüftung gesorgt werden .
Insbesondere darf kein Lokal , in welchem Gasgeruch wahrge¬
nommen wird, zu längerem Ausenchalt Dr Personen, uamenmch
zum Schlafen , benützt werden.

Sofern sich die Ursache des attftretenden Gasgeruches
nicht sofort erkennen und beseitigen läßt , ist umgehend das
stävt . Gaswerk I , KnisernÜee 11 , Tskchhon Nr . 347
(Anschluß auch über das Rathaus ) zu benachrichtigen .

Bei Umzügen ist streng daraus zu achten, daß nach Ab¬
nahme der Beleuchtungskörper die Decken- und Wandscheiben
durch eingeschraubte Verschlußkappen oder -Stopfen ordnungs¬
gemäß verschlossen werden. Der Verschluß mittelst Papier - oder
Korkstopfen ist unzulässig und gefährlich , weshalb wir dringend
hiervor warnen.

Karlsruhe , den 19 . September 1910 .
Stadt . Gaswerk. 1347681

Dooooaoooooo *

o Apfelwein- 8
8 Kelterei, g
0 Unterzeichneter empfiehlt X

hiermit dem verehr !. Publikum v
0 seine aufs beste eingerichtete Ä

Apfelwein -Kelter ei mit elektr . v
Q Betrieb zur gefl . Benützung . 0
A Hochachtend 13451 * ArX JNL Oswald X
V Karlsruhe , Schützenftr . 42 . Y
Q ■- ■■■ Telephon 2384 . — - V
Ö NB . Vom 22. Setzt , ab ist 2
a fortwährerch prima Mostobst , rt
U sowie süßer , täglich frisch ge- V
Q kelterter Apfelmost zu haben . 0
OOOOOOQOOOOOO

Fahrnis-Versteigerung.
Dienstag » den 27. September d. Js ., vormittags 9 Uhr beginnend ,

werden , Rüppurrerstraße Nr . 26 » 2 Treppen hoch , folgende , zum Nach-
kcch der Mathilde Korwan Wtwe » geb . Katzenberger , gehörigen Fahr¬
nisse , gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

2 antike Schränke (eichen ) , 8 Chiffonniers , 3 Kommoden , 3 Pfei¬
lerkommoden , 1 Sekretär , 1 Nippschränkchen , 1 kleines Kästchen ,1 Plüschgarnitur , 1 Amerikanerstuhl , 3 vollständ . Betten mit Roß¬
haarmatratzen , 2 Waschtische . 2 Nachttische , 2 Tische , Stühle , Bil¬
der , Spiegel , Teppiche , Vorhänge , 1 Damengarderobe , Bett -, Leib¬
und Tischwäsche , 1 Wanduhr , 1 Standuhr (unter Glas ) , 1 Otzern -

,glas ^ H . gold . Damenuhren , Broschen , Ringe , Armbänder , 2 Hals¬
ketten '

; ferner 1 Küchenschrank , 1 Herd , 1 Küchentisch , 1 Schaft ,
sowie sonst verschiedener Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet 13615

J , Gromer , Vorsitzender des Ortsgerichts I .

\ Holwäger 8 M. HillenM
Architekten 212427.27

Kartend», Bureau Kartetrasse 68, TeL 2677
empfehlen sich zur Uebernahme von

Architekturen und ganzen Bauausführungen,
Umbauten, Ladenveränderungen etc.

Defilillerte KostenVoranschläge , angemessene Honorare.
Referenzen : Die Neubauten der Geschäftslokale and
Wohnhäuser der Bad . Presse ; ausserdem ca . 48 Neu-
u. Umbauten, als Villen, Wohn- u . Geschäftshäuserpp.

X Rührkohlen
.
5 ?

Ente weitere Schiffsladung mit nur prima
Qualität ist für mich eingetroffen und empfehle
alle Sorten ab Schiff «nd meinem Lager. Vorteil¬
haftester Bezug für Karlsruhe frei vors Haus «nd
in de» Keller getragen .

Bitte bei Bedarf um Einholung meiner Offerte.
Carl Vomberjj,

Leopoldshafeu. 9008a .2 .2

13583

Sieffante Damenkleidunff
nach Maß .

JucAlaffer! Sfoffkollektion,

Hermann Friedrieh ,
Herren - und Damenschneiderei

19 Sdiützenstrasse 19. Fernruf 1315.
K . y

Es sind wöchentlich zwei Herren -
M zum Bügeln ti .

Reinigen abzu -
holen . Offerten mit monatlichem
Preis für obengenannte Arbeit sind
unter Nr . B37056 an die Exped .

■her , . Rad . SRrgfieg- , » richten . ..

Milch
Gesucht werden täglich 20 bis 40

Liter Milch , Preis 18 Pfg . pr . Ltr .
durch Bäckermeister Fr . Wagner ,~ TRKarlsrube . # 37069Wmatfarf *

Detektiv-,
1
,oreif“*

Karlsruhe . Schlossplatz 5 , pari .»
Inh . K .Oeugelinu , M . Maicr ,
Krim .-Kommn . a . D . erl . gewissen¬
haft u . diskr . Vertrauensanaelegen -
herten jed . Art . Nur pers . Erb , prrma
Refr ., kulante Berechnung . B35371

Neu !
einet

SR. 150
Reue Ührseher eichtzen „ 1.10
Reuen Cylinder eichtzeu 2.00
Wecker reinigen 60—80 %
Unter Garantie für guten Gang.
Reparaturen v. Gold u . Silber
6.5 äußerst billig . B36282

Hilger 6 Stoiber ,
Uhren - Reparatur - Werkstätte .

Waldhorustr. 02 , I.

Ich kaute
n. Frauentteider. Sttefirt , Utoen,Goü», ©über «. Brill aute»r. Müi -
tär-Umfnrnien , gebrauchte Bet¬
ten , gaaze Haushaltangen. sowie
eiuzelue Möbekllücke und
hierfür, weil das grösste Ges
mehr wie jede Knnknrreuz.
Offerte« erbrttet ^M- «. VerkaussgeMst
Tel. 2018. Markarafeuftr . 22
■ k n m an finden liebevolleWllUieil Aufnahme bei
Frau Koch , Hebamme . ZLh-
ringerstraße 14 , 1 Tr . B37061 .14 .1

mit 11597 .20 .7

M Süd Teilhaber
1 . 1
suchen Kauf oder Beteiligung durch

A. Müller, Karlsruhe ,
Kaiserstrabe 167.

Besuche und Rücksprache
kostenfrei .

Gutgehende

auf dem Lande ist an tüchtige
Wirtsleute zu vergeben .

Offerten erbeten unter Nr . 8864a
an die Exped . der „Bad . Presse " . 2 .2

Mrt-Gesuch .
Wir suchen für eine gutgehende

Wirtschaft aus dem Lande in der
Nähe von Karlsruhe -tüchtige ,
kautionssähige Wirtsleute für
1 . November d . Js . 13575 .4 .1

Brauereigesellfchaft
vormals S - Moninger . Karlsruhe ,

Kriegstraße 126 )130 .

MO« Id
sind auf 1. Hypotheken in Teil¬
beträgen von 1000 Mk . an ( auch
aufs Land ) auszuleihen durch

August Schmitt ,
Hypothekengeschäft , Karlsruhe.

Hirschstr . 43 . Tel . 2117 . 3 .2

500 Mark
gegen hohen Zins u . gute Sicher¬
heit von einem Geschäftsmann
aufzunehmen gesucht . Off . u . Nr .
B36800 a . d . Exp , d . „ Bao . Presse " .

Verloren
Mittwoch abend in dcnSchlotzplatz -
Antagen goldener Hcrrenring mir
rotem Stein . B37066
, Bsüsskhen uni dem ftimhftfittBh

Heirats -Auskünfte Einfamilienhaos
über Charakter , Vorleben , Ruf ,
Vermögen re. ert . gewissenhaft die

flusfcunftei Krüger,
Karlsruhe , Adierstr 40

Telepho« 2003 . 5755*

Ketrat.
Kaufmann , in guter Position ,

25 Jahre alt , sucht die Bekannt¬
schaft eines sol . Fräuleins zwecks
späterer Heirat zu machen .

Gefl . Offerten mit Bild , welches
sofort retourniert wird , unt . Nr .
§837044 an die Exped . der „Bad .
Presse " erbeten .

Keiral.
Fräulein , 27 Jahre alt , evaug »

hübsche Erscheinung , tüchtig im
Haushalt , musikalisch , vermögend ,
wünscht mit gutsituiertem Herrn
in Briefwechsel zu treten , zwecks
späterer Heirat . Vermittler ver¬
beten .

Gefl . Offerten mit Photographie
unter Nr . 3336967 an die Exped
der „Bad . Presse " erbeten .

Ernst . Heiratsgesuch .
Gebildetes Fräulein , Anfang 40,

kath ., aus - guter Familie , sehr
häuslich , welches Mt kochen kann
und die Krankenpflege versteht ,
wünscht fich mit älterem , Mt fit .
Herrn oder Beamten (pensions¬
berechtigt ), welcher ein gutes ge¬
mütliches Heim sucht, zu verhei¬
raten . Nur ernstgemeinte Offer¬
ten mit näh . Angab . unter Nr .
B37108 a . d. Exp , d „Bad . Presse " .

Heirat . ^
Fräul ., 26 I ., sehr Wirtschaft ! .,

ca . 90 000 M Vermag ., sväter gr .
Erbschaft , möchte sich glückl. ver¬
heiraten . Bewerber , wenn selbst
auch ohne Vermögen , woll . reell ,
gemeinte , nicht anon . Offert , send,
an Postlagerk . 89» Berlin NW . 7.

eirat !
Ein Geschäftsmann , Ende der

30er Jahre (geschted.) , mit 3 Kind .,
sucht zwecks Verehel . mit ein . Frl .
Mitte d . 30er I . od. ein . Witwe o.
Kind ., in nah . Verb , zu tret ., 2—3
Mille Verm . erw . Strengste Ver -
schw. zuges . Off . u . Nr . 8838a cm

ie Exped . der „Bad . Presse " erb .
lieb . 600vermög . Dam . wünsch , bald .Heirat. Ernste Refl .»wenn auch ohne
Perm . (Branche , Konfeff . gleichgült .)
w . s . meid , bei L Schlesinger , Berlin 18.
Bureau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
Markgrafenstr . 26. 11102*

UJ

zu pachten event . zukaufengesucht .
Offerten an A . Zirkel in

Schwetzingen .
- m
9026ct.2 .1

(Sin pijtrnet Schuppe»,
ca . 100 Quadratmet . Grundfläche ,
für eine Bauhütte geeignet , zu
kaufen gesucht . 3.2

Offerten unter Nr . 13563 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Streustroh ( Roggenstroh ) , wenn
möglich mit Flegel gedroschen, in
größerem Quantum zu kaufen ge¬
sucht . C . Bauscher , Garten -
ftraße 52 , parterre . 3336748.3.3

Zu verkaufen
MlIdW -MWW
in Weltbadeort , mit guter Kund¬
schaft und hochfeiner Einrichtung
wegen Abreise ins Ausland für die
Hälfte des Wertes zu verkaufen .

Offerten unter Rr . 8984a an die
Exped . der „Bad . Presse " . 2.2

Maschine der Holzbranche , die
in Deutschland patentiert ist, zu
verkaufen . Offerten unter Nr .
8967a an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten .
B | iw -n neu,Hochs.,miteleg .c » ia Umbau , verkauft s.
nur 110 Mk . B . Röhler , Jates .,
Tchüyenstrasse 53 , II. B36620 .2 .2

Schöne , große Bogelvoliere für
äu verkauf .

in Badeu -Oos , ruhige Lage , mit
schönem großen Garten , 5 Zimmer .
Küche, samt !. Zubehör , geeignet
als Privatsitz , für Geflügelzucht
oder sonstiges Unternehmen , sofort
preiswürdig zu verkaufen . Das
Haus wird auch für sich allein ab¬
gegeben . 8844a .3 .3

Nähere Auskunft erteilt Bücher¬
revisor C . Schork , Baden «

Verkaufe
wegen Ausgabe meines Geschäftes

nodrneul «SlNKl ' klkI 'lLlltMS '
darunter befindet sich eineZirkular -
pmnpe mit 18 m Schläuchen .
Wes ca . 1 Jahr im Gebrauch .

Zu erfragen unter Rr . 8906a in
der Exped . der „Bad . Presse ." 3.3

Z» verkaufe »
größeres neues Anwesen mit gro¬
ßer Gartenanlage , geeignet für je¬
de« größeren Fabrikbetrieb . Elek¬
trische Kraft , sbirette Bahnstation )
sehr günstige Kaufgelegenheit .

Offerten unter Nr . 8963a an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Firt -ßfätaage ,
gut erhalten , ist billig zu verkaufen .

Näheres 13347 .3 .3
Waldstrasse 44 , im Kontor .

Kiren ^verkauf .
Ein durchschlagender Reklame¬

artikel , leicht akquirierbar , ist
lizenzweise zu verkaufen . Schnell
entschloss. Herren , die über 300 bis
500 Mark verfügen , wollen Offert ,
unter Nr . 13612 cm die Exped . der
„Bad . Presse " einsenden .

Spe ^ereiernvirtztung
Schöner Schubladenfchrank und

Verschiedenes , sowie ein starkes
Herrenfahrrad mit Freilauf und
Aücktrirtbremse , zu verkaufen .

Karlstraße 78, 4 . Stock . 3337080
Herrenrad mit Frei ! . , wenig gef .,

weg . sof . Versetzg , spottbill . zu verk .
B36781 .2.2 Lutsenstr . 93 , 2 . Stock .

Wegen Wegzug
billig zu verkaufen : Vollst . Bett ,
2türiger Schrank , 1 Vertiko , Tische
Stühle und Verschiedenes , alles
gut erhalten . B36904

Zähringerstraße 34, I .
Wegen Umzug bill . zu verkaufen :

2 vollständige Betten , 2 schöne
Diwane , 1 Nachttisch , 2 Schreib¬
tische, 1 Waschkommode mit Mar¬
morplatte , 2 Waschtische , 4 schöne
Sessel , 2 schöne Schränke , 2 Hand¬
tuchständer , 2 schöne Zimmertisch - ,
Spiegel , Bilder und Verschiedenes .

Georg -Friedrichstr . 30, 4 . Stock ,
links . B37053

Schreibtisch , gut erhalten , und
eine künstl . Palme mit Tischchen ,
zu verk. Waldhorustr . 27 , 2 . Stock .

Douglasstratze Nr . 28 , I . , ist
wegen Wegzug ein Herd , Sofa ,
Tisch, Waschkommode , Bettlade u .
Nachttisch billig zu verk . B37062

ZU verkaufen .
Ein Mt erhaltenes Sickler 'sches

Nivellierinstrument m . ganz neuer
4 Meter langer Nivellierlatte .
altershalber , zum festen , billigen
Preis von 65 M . Zu erfragen in
der Exp . d. „ Bad . Presse " u .8987a

Z« verkaufe«
wegen Wegzug ein Gasherd und
eine Sitzbadewanue . 2336954

Boeckhstrahe 32, St . , lkS.
Kapellenstraße 42, 4. Stock , ist

ein guter Schtofferberd , 1 Tisch »
Leisten für Hausschuhmacher Nr .
20—40 , sow . Sohlen bill . zu verk .
3

4 Geige zu verkaufen.
B36971 .2.1 Schützenftr . 70 , 2 . St .

Gut erhaltener Kinderliegwage «
billig zu verkaufen . 8337091

Humboldftratze 24 . parterre .

Kinderwagen ,
sehr schöner Lieg -Sitz mit Nickel-
gestell billig zu verkaufen

Zähringerstr 48 , 2 . Stock . B37108
Gut erhalt . Kinderliegwagen »

ohne Gummireif , billig zu verkau¬
fen. Schefselstratze 56 , 5 . Stock .

Kinderwagen
braun . Nickelgestell, fast neu , zu
verk. Räb . Eisenbahnstr . la , III .

ZU verkaufen :
schwarze Tuchjacke, Größe 44 , für
schlanke Figur . B37090

Sophirnstraße 124 , 2 . Stock .

Gele§euheitskauf.
Hellgrauer , extra M i t i t ä r -

Mantel , sehr wenig getragen ,-u oerk. Näh . bei Schneidermeister~ ' Md °liLr. L mmi
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Carl Schöpf Marktplatz.
Nur einige Tage

Räumungs = Ausverkauf
aller vorjährigen

Herbst - u . Winter - Konfektion
Damenkleider - u . Blusenstoffe

zu grossen Verlustpreisen .

In Damenbekleidung hat sich die Mode für die Herbstsaison so wenig verändert ,dass in jedem Bedarfsfall die grossen Vorteile meines Angebots dringend anzuraten sind .
18610

Kirchweih-Anzeige Blankenloch.
Gasthaus „zum Bären “ .

Während der Kirchweihe am Sonntag . 28 . Sept .und Montag de» 26 . September bringe meine
reichhaltige Speisekarte als :

Geflügel , Wild . verschiedene Braten , div . Back¬werk. sowie gute , reine » bad . Oberländer Weine ,svorzÜgl. Rhein - und Moselweine (Spezialität :
»Klingenberger Rotwein ), nebst einem ausgezeich¬neten Stoff ff. Schremppsckes Lagerbier bei reellerBedienung in empfehlende Erinnerung . B871I1

_ Es ladet ergebenst ein Willi. Fr. HdOßr , RtlühkMg .NB . Sonntag abend 11 Uhr geht ein Extrazug «ach Karlsruhe . -HU-

Kirchweihe Blankenloch .
Gasthaus „ zuni Camm " .

Sonntag den 25 . und Montag den 26 . Sept . :

Ershes Tanzvergnügen
im neuhergerichteten Saale mit feinem Parkett¬boden. Bringe meine reichhaltige Speisekarte ,als : Geflügel , Wild , verschiedeneBraten , Back¬
werk, sowiediverse Weine in empfehl. Erinner¬
ung u . lade zu zahlreichem Besuche höstichst ein.

L . Raber , Wirt.Sonntag abend 11 Uhr Extrazug nach Karlsruhe . B37110
Kirchweihe Biichig (bei Karlsruhe).
Gasthaus zur Krone .

Sonntag den 25 . u. Montag den 26 . Sept .findet in meinem Saale grosses

Tanzvergnügen
statt . Für gute Speisen wie : Geflügel , Wild,Braten aller Art . sowie reine Weine , nebst

«einem vorzügl . ff. Bier aus der Freiherr !,v . Seldeneckschen Brauerei ist bestens gesorgt.Es ladet höstichst ein Gustav Raupp .
NB. Sonntag abend 11 Uhr Extrazug nach Karlsruhe. "& C

Tanz - Lehrinstitnt
Jos . Braunagel , Nowacksanlage 1 , II

EiBzel -linterricM, Nachmittags- uad Abendkurse,
Zu den beginnenden Kursen bitte um gefi. baldige

Anmeldungen :
Täglich von 11 bis 2 und 5 dis 8 Uhr.
Sonntags nur von » Iris 2 Uhr.

(% > * ? rrr r

/
T T -' 1

*
Zur sofortigen Gründung einer Akt .-Ges. mit einem Kapital voneiner halben Million Mark (Einzahlung 50 °/0) werden Grobkapitalistengesucht . Reflektanten wollen sich wenden an die 13554 .2.2Bad . Treuhand -Gesellschaft m . b . H . in Karlsruhe .

[Antwerpen

Fahrbare

Brennholz - Säge
ndSpalimaschine

neuestes ModeiL
Bedeeteade Zeit- a. Stüutpirak.
flifottek bdietut- erfut« Battbcbit.

Ueherhaupt bestes System ,
Auch vorzüglich zum Antrieb von

_ Prrsehia MehtBea ete .| Pflüger & Steinert , Esslingen am Neckar . |

SllskmstrrchetL»
Rieh. Sraebener , *g

in Karlsruhe ,
Kaiserstr . 199a, Eing. Waldstr.

Gröbere Bosten
halbwollene 13030
reinwollene
wasserdichte

6 .1

Pferdedtlke«
enorm billig abzuqeben .

Kaiserstr . 133,1 Treppe hochim Hause des WeltkinematographenEingang bei der kleinen Kirche .

Wollene Beiliicher,ca . 20 Stück, weiß u . farbig , sowieStoff zu 2 Ueberzieher ( bersch .Dessins ) gebe äußerst billig ab.
Musterabschnitte von Ueberzieherversende nach auswärts gerne.
W . Boob , Kaiserstraffe 93 ,1 Treppe links . B37072

In den nächsten Tagen treffen

pmo SveHekKlOln
ein per Ztr . zu 3 .86 Mk . u . nehmen
Bestellungen entgegen die HerrenAugust Doll , Waldstr . 14 , und
Jakob Konanz.Gerwigflr. 58. ('S mia

Kinderwagen»
sehr gut erhalt ., billig zu verkaufen .Anzusehen bis mittags 4 Uhr.13082 .3.1 Boeckbftraße 20, II.

ueu , aus Eichenholz,SQ€a €, 40X80 groß, znm Ab¬teilen , zu verkaufen . 2537087
Sternbergftraffe 3, 4. St .

Patentanwalt
Dr. 8 . Hauser , Strassbarg l. E.
Hoher Steg 83 . — Tel. 1787

ÜÜlcii eingetrojfeit ! !
Chice Kostüme,

’ fp
Paletots . KosMmröcke ,
Blusen u. Unterröcke.

Keine Ladenmiete , daherdenkbar billigste Preise .
34, 1 Tr. rechts

leintklenäenä
W6I886H

erzielen Sie mit meinem
Schönheit? - Gröme „Ideal “
hergestellt von Dr V . Beilach,
Hervorragendes Präparat von

wunderbarer Wirkung :
beseitigt in kurzer Zeit alle

Bantanreinigkeitea ,Baaiela , Falten etc . und er¬
zeugt eine herrliehe , jugend¬frische HaaL Preis p. Dose
o4l 3,—. Diskrete Zusendung4 4 nur durch die 8004a
Versandstelle „Venus“ , Ulm a. D

Mostsäfferigsnis
3 .1

in jeder Größe zu verkaufen .
Küferei Zink. Effenweinstr. 20.

Wielandtstr . 3V, 3. Stock.Waldhornflr . 33, Wirtschaft .
Billig zu verkaufen weg. Umzug 1
gr . Diplomaten - Schreibtisch, 1 gr .Schrank,1 Tisch , 1 Kommode, 1 Badr¬
einrichtung mit Gas . B37N2Karl -Wilhelmstr . 32 , 3. St .

Z « verkaufen :
F iano

mit durchgehendem Eisenrahmenund Panzerplatte , prachtvoll. Ton .B37125 Ritterstr . 11, 4. Stock .

4- 5000 M .
gegen gute Sicherheit zu leihengesucht. Offerten sind unter Nr .9050a an die Expedition der „Bad .Presse" zu richten . 2.1

Für Apfelweine
wird dieVertretung

einer landwirtschaftlichen Genossen¬
schaft oder einer herrschaftlichen
Gutsverwaltnng gesucht von grüß.Firma in Karlsruhe . Gest. Ange¬bote unter Nr . 13579 an die Expe-dition der „Bad . Presse" erbeten .

Backerei .
Meine in großem Fabrikort bef.Bäckerei verkaufe mit Inventarzu 8000 Mk . 500 Mk . Anzahlung .Offerten unter Nr . B37114 andie Exped. der „ Bad . Presse" .

Im Apollo -Theater ist die neurenovierte

Kegelbahn M
Vereins - Zimmer
noch auf einige Abende in der
Woche, zu vergeben . 13570.3.2

Näheres im Apollo -Restaurant .
Suche per Monat Oktober in meinneues Gast- u . Kurhaus eine bessereDamen - Konzert- und
Sangergesellschast

Offerten zu richten an Gast- u .Kurhaus Schwartz in Kirkel -Neu¬häusel . Rh .-Pfalz ._ 9028a.2 .1
Studierender sucht Nachhilferm Konstruieren von eisernenBrücke«, am liebsten von ehemal.Studierenden der hies. Hochschule.Offerten unter Nr . B37055 an dieExped. der „Bad . Presse" erb. 2 .1

Unterricht in
Memiiiilittt
wird erteilt . Maß . Honorar .Offerten unter Nr . B37085 andie Expedition der „Bad . Presse" .

Kaufm . sncht guten bürgerl .Privat -Mittag - und Abendtisch.Offert , m . Pr . unt . Nr . B30832an die Exped. der „ Bad . Presse" .
jer Verloren *ecam 21 . d. Mts . , abends , vomMarktplatz bis zur Waldstrabe einRegenschirm. Abzugeben gegenBelohnung Karlstraße 83 , 1 . Stock .

4ae §nchi
ein guter Herd , gebraucht, ein
Diplomatentisch , gebraucht , u. ein
Küchenschrank .

Offerten unter Nr . 9055a an dieExped. der „ Bad . Presse" erb. 2 .1
Ca . 40

zu verkaufen. Für Apfelwein sehrgeeignet . 0—7002tr .baltend . Preis¬lage Mk . 15—18. Offerten unterNr . 9016a an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

National-Kasse,nur 4 Monate im Gebrauch ge¬wesen, mit Addition und Kontroll -
streifen , sehr billig zu verkaufen .Offerten unter Rr . B37083 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Feines , leichtesHerrenrad , Frei !.,wen . gef., Mod. 1910 , s. bill . zu verk.B37124.2 .1 Fasanenstr . 3, 2. St .

Grosse Einkanfsvorteiie L .
Teppich-Spezialhc

efivrf
Berlin $, 130. Seit 1882 m
Oranienstr . 158

T Riesen »
Teppich - Lager
aHer Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse . k S, 10, 15- 40 M.Salon - Grösse a 15, 20, 30- 150 MSaal - Grösse . i 45 , 60, 75- 800 M.Gardinen Psrtleren :: MöbelstoffsTischdecken : : Steppdecken usw.

Spezial- Katalog
gratis u. franko.mit es . 650

Abbildungen



■f ' Vl 442 SNttkgölatt. Samstag den 24. Sept. 191& ti ö ö 11 o) c ® r t h t* - eite 1%̂

Ausstellung 103S*
Bad . Volkskunst

veranstaltet vom Bad . Kunstgewerbeverein im
Kunstgewerbemuseum,W estttndstx.81 •J uH -3t.Okt .
Täglich geöffnet von9 bis 6 Uhr, Sonntags 11bis 5 Uhr

Eistrittcpreis 50 Pfg. — 10 Kartei 3 Mark.

Luft- u.Sonnenbad Karlsruhe
— südlich des künftigen neuen Hauptbahnhofes —.

Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm , bis Eintritt der Dunkelheit
Tageskarten für Erwachsene 3V Pfg . (2 Bäder 1 Mk .) ;

Kinderkarten 10 Pfg . Abonnements billiger . 7575*

Zahn -Atelier
Alb . Günzer , Amalienstr. 51,

- ----- --- Telephon 2599 . - --- ---

Ecke
Hirschstr .
13295.3 .3

Spezialität : Künstliche Zähne ohne Gaumenplatte .
Gebrannte Porzellan - Emailleplomben.

Jede Dame hat ein Interesse daran
zu Wissen wo man alte Hüte elegant und chik modernisieren läßt . Das
ist seit Jahren meine Spezialität . Natürlich werden in meinem Geschäftauch neue Hüte nach den neuesten Pariser Modellen tadell . angefertigt .
Watet SttiSiitipi « e '

üffiSäSSiKÄ
indem ich für das Garnieren den halben Preis berechne und auf alle
Zutaten IO"/« Rabatt bewillige. Voraussetzung ist sofortige Barzahlung .
H. Kreidin8Ci ' ,Salon -Pntz-Geschäft,Karlsruhe .Leovoldstr . 39 .part .

Erstes Karlsruher
40? Reinigungs - Institut

f . A . IMide
Tel 257 « . Adlerstr .4

übernimmt das

Reimgenu. Wichsen
von 11923»

Parkettböden
bei prompter u . billiger Bedienung .

Ausnahme AiMbck
SS Pfg. p. Pfd.
2S Pfg . p . Pfd.
28 Pfg . p. Pfd.
27 Pfg. p. Pfd.
18 Pfg. p . Pfd.

28 Pfg . p . Pfd.
SS Pfg . p . Pfd.
65 Pfg . p. Pfd.
24 Pfg . p. Paket

Feinste Pflanzenbutter . .
Prima Kristallzucker . .
Prima Griesraffinabe . .
Prima Würfelzucker . .
Feinstes Weizenmehl . .
Prima Sparlrernseife . .
Garantiert reiner Caeao .
Garant, reine Schokolade .
Schwedisches Feuerzeug .
Küchenfeuerzeug „giftfrei" I6Pfg . p .Schachtel
Prima Cichorie . 5 Pfg . p . Paket
Nene holl. Dollheringe . . 8 Pfg . p. Stück

Ferner empfehlen wir

Tee und Raffce
von den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten
3.2 zu en gros Preisen . 13549

FMK - Merlagen in Zucke« « » :
Geschwister Hauenstein ,
Wilhelrustraste 30 , nächst dcm Werderplatz .

H , Kohlwes , vorm . Geschw. Roos,Amalienstratze 25a » nächst dem Ludwigsplatz .
Geschwister Feibelntann ,

Rhein stratze 34a , Mühlburg .

Gebrüder Roeder,
Darmstadt

Silberne Staatsmedaille. — 35 erste Preise .

PBTEHT - Sichert - FEUERUlfD
Rauchfrei Rußfrei

geeignet für jeden Kochherd , für Haushaltungen und Grossküchen ,für Kochkessel und Backöfen .
Wissenschaftliche Gutachten u . vorzügliche Referenzen aus der Praxis.Man verlange Broschüre Nr. 76 . 7520a.27.6

Wegen Auflösung des Haushaltes I
und verschiedene , gut erhaltene
Möbelstücke billig abzugeben.
Näh. Durl -AUee 38 . v . B38728.L.2 1

neue u. ge-
» » brauchte , w .

weg . Veränderung spottbill . vertsl .B35291 Gerwigstr . 29, Hof.

■a A l /I
JSwA I

[Schachenmayr
’s

Ö !Ü
Ö KW

jwjäjjjslstrickGardinalschild
Grünschild
Weissschild pme

für Strickmaschinen
vorl -eilhafh ,

SpezralitäkBrillant weiss
zumStricken & Häkeln .
rWo nichlerhältlich,wende man sich!
I wegenAdr.-Angabean die Fabrik !
|SCHACHENMAYRJWANN&C^

SftLACH .
Erste 11101

Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Grösse
haurvaltuugr. «.
ecscbärislcitcrn ,
lagdhocbsitz «.
Zchievlelter«.

Merrlatte» «.
Moeillerlattrn in bester ÄHsführg.

Die

YOSTI
ist die dauerhafteste

Schreibmaschine
hat

Kein Farbband 12930
Nur eine Umschaltung
Leichtesten Anschlag

liefert
Die reinste Schrift und
Die besten Durchschläge .

feil : Georg Mappes
KARLSRUHE
Karlfriedrichstr. 20.

Anfertigung von schriftl . Arbeiten.
Verleihung von Schreibmaschinen .

Reparaturen aller Fabrikate . :

Mostfässer
in den Größen : 12635*

ä 70/80 Liter ,
„ 100/130 Liter,
„ 150/180 „
„ 200/280 „
„ 300350 „

mit und ohne Türchen, füllfertigbergerichtet, liefert billigst
E. Niedermayer , gup

Karlsrnbe . Kaiserallee 29.

D Schwämme ,
Toiiettenseifen ,

deutsch und französisch ,Zahnbürsten ,
Zahnwasser

! 2 .2 empfiehlt 13083 ]
die Drogerie

Willi . Tscherning,
I vorm. W . L . Nchwaab I

Amalienstiafie 19.
Mitgl . d. Rabatt -Spar-Vereins.

n
garantiert rein , täglich frisch vonder Kelter geliefert , von 20 Liier
frei Haus 4 Liter 22 Pfg . , bei
größeren Quantitäten bedeutend
billiger . Fässer evtl, leihweise .
Dexler, Mruleister n. Kelterei,Durlach , Svitalftr . 18.

beß . Stände find, streng
Sjllltlpll diskr . liebet). Aufnahmeivwwv « jn if0 jxer± a. Walde gel .Villa m . Garten b. alleinst.Hebamme

Vorbeck. UuOloch b . Heidelberg , ^ a

Grund & Oehmichen
Waldsfrasse 26 Telephon 520 .
Elektrische kickt- und Kraft- Anlagen . >- >7-4
Osramlampen. Beleuchtungskörper .

elektrische Ausstellung 'ÄSttBesuchen Sie
unsere

HEINRICH LANZ
MANNHEIM .

Patent - Heissdampf- bohomoliilen
Ventilsteuerung

„System Lentz“•

Höchste Ökonomie
bei

einfachster Konstruktion .

Bettvorlage . 60X120 cm

Geschenkt bekommen Sie
neben abgebildete and noch viele andere hübsche
Gegenstände, wenn Sie

Gentners Schuhcreme „Nfgrin“
Gentners Seifenpulver „Schneekönig “
Gentners SauerstoffWaschpulver „Joffa “
Gentners Metallputzpomade „Pascha “
Gentners flüssige Metallpolitur „Gentol“

in Ihrem Hanahalt verwenden, 1787a
Alleiniger Fabrikant :

Carl Gentner, Fabrik chem.-techn . Produkte, Göppingen .

Chürmer - Pianinos
gehören in mittlerer Preislage

(Mk. 600 - 700)
zu den besten und schönsten Klavieren.

Alleinige Vertretung: 13095*

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant , Karlsruhe , Erbprinzenftra & e 4.

'l RiMiktfinP/aiiciiki
. xrvt . t gapantiErlQU/oeücta

Zahlreiche ReFerenzensowieKatalogezaBlerishn.
,• Schneider, Jaquelgfe

Maschinenfabrik c.« b
Stpassoupg -Königshofeni? (EI5; 1488a

- — -
^von Arnimsches Eisenwerk

7674a „ MarienhUtte *

Gross -Auheim
bei Hanau a. M .

liefert□ODOL _
□HBBE
mffil
□rraro

gusseiserne

Fenster
nach ca . 8000 verschiedenen vorhandenen Modellen, sowienach Angabe , in allen Dimensionen . Ferner sämtliche Bau¬

guss - und Kanalisations -Artikel . — Kataloge kostenlos. J
Kai */ . Oreyfus & Mayer-Dinkel, Mannheim. 1
a/VI i* Handlung u . Hobelwerk . I
, Gehobelte Pitch Pine - , Red PIne und Nord . Tannen -Fussboden <bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 557iaVersand 41,2 Meter bayer scher Bretter ab unserem Lager in Memmingen .

Tanzstunde.
Zu den beginnenden Kursen

und Einzel-Unterricht werden
gell . Anmeldungen erbeten ,

I. Privat - Tanzlehr - Institut
G. Großkopf

Mitglied der 6 . D . T .
33 Herrenstr . 33 .

12347* |

älntiienüniiiiiinpi
u. fabrilgemäße Reparaturen .

Atelier für Pianosortebau .
Ohr . 8t « hr , Pianofortebauer.

Lager: Ritterstr. 11. parterre .

^ liefert
* GUST. HERDLE \

**ri Tempel -Fabrik
Hebels^ *

Tel 2439 . — Wiederverkäufer ge!

Heinrich Lang
Metzgerm . , Tegenfeldstr . 1,

empfiehlt in prima Ware :
Ochsenflcisrh ,
Kindfleisch , «834472
Kalbfleisch ,
Schweinefleisch ,

sowie alle Sorten Wurstware ».
Selbftgeschnittenes Sauerkraut.

Dörrfleisch und Salzfleisch .

so lange Borrat
« tück 28 Pfg ., Kistchen Mk. 2 .—

bei 18682
W . Erb , am Lidellplatz ^
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Nerfarnmlurrgen und Kongresse .
— . Karlsruhe , 22. Sept . Vor kurzem wurde hier der Kreisimker -

« g der Bienenzuchtvereine des Kreises Karlsruhe abgehalten . Aus
allen Vereinen waren die Bienenzüchter vertreten , so daß der Saal
des Gasthauses zur Rose vollständig gefüllt wurde . Die erste Bespre¬
chung betraf die Vereinsangelegenheiten und wurde vom 1 . Vor -
fwnd des Badischen Landesvereins für Bienenzucht. Herrn Pfarrer
Graebener in Teutschneureut geleitet . Derselbe berichtete in ausführ¬
licher Weife über die Arbeiten des Landesvereins , wichtige Maß¬
nahmen desselben und die daraus folgenden Aufgaben der Vezirks-
vereine und der einzelnen Bienenzüchter . Fast alle anwesenden Be-
strksoereinsvorstände beteiligten sich an der sehr regen Debatte , aus
»et sich ergab , daß gerade durch die Einführung der Kreisimkertage
Lnd die rastlose Tätigkeit des Landesvereinsvorstandes der Verein
gelbst stetig zunimmt und die Bienenzucht immer rationeller betrieben
wird . Wenn auch in diesem Zahr der Ertrag an Honig ein sehr ge¬
ringer ist und auf vielen Bienenständen die Faulbrut großen Schaden
anrichtete, so waren doch alle anwesenden Imker frischen Mutes und
der Hoffnung, daß auch wieder bessere Honigjahre folgen und wieder
gut machen werden, was das laufende Jahr verdorben hat . Der zweiteTeil des Kreisimkertages bestand in einer Besprechung über rein
bienenwirtschastliche Fragen . Zur Einleitung derselben hielt Herr
Pfarrer Eraebener einen Vortrag über das Thema : „Mißjahre in
der Bienenzucht, ihre Forderungen und ihre Folgerungen ". Der fast
einstündige Vortrag fand ungeteilte Zustimmung der Bienenzüchterund gab Anregung zu einer regen Debatte , an deren Schluß der Vor¬
stand des Karlsruher Bienenzuchtvrreins in begeisterten Worten dem
Landesvereinsvorstand für seine Tätigkeit dankte, worauf der so schönverlaufene Kreisimkertag geschlossen wurde .

ob. Vom Bodensee, 22 . Sept . In Ueberlingen fand die Jahresver¬
sammlung des Linzgauer Aerzteverbandes unter zahlreicherBeteiligungder Mitglieder statt . Bezirksarzt Dr . Wörner -lleberlingen erstatteteden Jahresbericht . Es wurde u. a . beschlossen, im nächsten Jahre die
Feier des 70jährigen Bestehens des Verbandes zu feiern . — In
Friedrichshafen fand im Kurgartenhotel die Generalversammlung des
Berbandes der in Deutschland arbeitenden Unfall - und Haftpflichtver -
ficherungsgesellschaftenstatt , an welcher Bevollmächtigte fast aller Ge¬
sellschaften teilnahmen . Den Vorsitz der Versammlung führte der Ge¬
neraldirektor der bayerischen Verstcherungsbank o. Rafp -München.Im Anschluß an diese Versammlung fand eine Sitzung des Automo-
bilverficherungsverbandes unter dem Vorsitz des Generaldirektor der
„Wilhelma "-Magdeburg , Dr . Kahlert » statt .

9. Jahresversammlung der Bereinigung südwest-
deuticher Bezirke der Handlungs -Kommis von 1858 .

GD Pforzheim , 22 . Sept . Am 17. und 18. September tagte in
Pforzheim die S. Jahresversammlung der Bereinigung südwestdeut¬
scher Bezirke im Verein für Handlungs -Kommis von 1858. Nachdemam 17. d . M ., abends 6 Uhr , die Vorstandsmitglieder zu einer Sitzung
zusammengetreten waren , begannen um 9 Ahr die eigentlichen Ver¬
handlungen . Zu denselben hatten sich Vertreter eingefunden aus den
Bezirksvereinen Baden -Baden , Biberach , Cannstatt , Eßlingen , Fran¬kental, Göppingen, Heidelberg , Heidenheim , Kaiserslautern , Karls¬
ruhe, Konstanz, Lahr , Ludwigsburg , Ludwigshafen a. Rh ., Mann¬
heim, Metz , Nürtingen , Pforzheim , Radolfzell , Reutlingen , Rombach,Straßburg i . Elf ., Stuttgart , Ulm a . D ., Wertheim . Von Seiten des
Aufsichtsrates wohnten Herr Rosehr- Mannheim und von der Verwal¬
tung dessen Direktor Herr Dr . Thissen-Hamburg der Versammlungbei. Nach einer herzlichen Begrüßungsansprache durch den Vorsitzen¬den Herrn Reutlinger -Mannheim erstattete derselbe den Tätigkeits¬und Rechenschaftsbericht. Aus elfterem war u . a . zu entnehmen, daßim abgelaufenen Jahre 9 neue Bezirke gegründet worden sind . Die
Entlastung des Rechunngsführers und des Vorstandes erfolgte ein¬
stimmig. Es wurden hierauf Referate erstattet über a) Bezirks - und
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Kreisorganisation , d ) sozialpolitische Fragen , o) Vereinigungsorgan ,
<i ) Ferienheim , e ) Tätigkeit der Landesgeschäftsstelle.

Zu b . ist folgende Resolution oorgeschlagen und einstimmig ange¬
nommen worden : „Die 9 . Jahresversammlung schließt sich der vom
Vereinstag des Vereins für Handlungs -Kommis von 1858 , welcher am
17. August 1910 in Dresden stattgefunden hatte , gefaßten Resolution
einstimmig an und richtet ihrerseits an Bundesrat und Reichstag das
Ersuchen, in der Sozialpolitik für das Handelsgewerbe nunmehr so
manche spruchreifen, kaum noch ernstlich bestrittenen Fragen zur gesetz¬
geberischen Lösung zu bringen . Zu diesen Fragen gehören in erster
Linie die Neuregelung der Sonntagsruhe im Sinne der Eingabe des
Vereins vom Februar 1910 , die reichsgesetzliche Einführung des Acht-
Uhr-Ladenschlusfes , die Regelung der Arbeitszeit in den Kontoren im
gleichen Sinne , die zweifelsfreie Fassung des 8 63 H .-G.-B . gemäß den
wiederholten Beschlüssen des Reichstages , die Abänderung der § § 74
und 75 H.-E .-V . durch vollständige Aufhebung der Konkurrenzklauseloder sonst eine einwandfreie Reform , welche jeden wirtschaftlichen
Nachteil für die Angestellten ausschließt , die Sicherung des Vereini¬
gungsrechtes aller Arbeitnehmer , die reichsgesetzliche Einführung des
obligatorischen Fortbildungsschulunterrichts für alle Jugendlichenunter 18 Jahren . Ferner vertritt die Jahresversammlung nachdrück-
lichst die Forderung nach Kaufmannskammern mit paritätischer Be¬
setzung, möglichst schon auf der Grundlage des gegenwärtigen Gesetz¬
entwurfes der Arbeitskammern , als selbständige Angestelltenabteilun -
gen für das Handelsgewerbe , Handelsaufsichtsbehörden nach dem
Vorbilde der Gewerbe -Inspektionen und mit handelsfachlich ausge¬bildeten Beamten den einheitlichen Ausbau der Kaufmannsgerichte
zu Bezirksgerichten , damit sie allen deutschen Handelsangestellten ohne
Rücksicht auf den Wohnort zu Gute kommen. Zu den laufenden Arbei¬
ten des Reichstages Stellung nehmend, so werden die Bestrebungen
zur Vereinheitlichung und Ausgestaltung des sozialen Versicherungs¬
wesens, insbesondere die Einbeziehung des Handelsgewerbes in die
Unfallversicherung, wie sie in der Reichsversicherungsordnung ihrenAusdruck findet , begrüßt , es muß jedoch daran festgehalten werden ,daß den berechtigten Sonderbedürfniffen der Angestellten durch Bei¬
behaltung der freien Hilfskaffen entsprochen werde.

Hierauf wurde der vom Vorstand vorgelegte Vorschlag einstimmig
angenommen . Als Ort der nächstjährigen Tagung wurde Kaisers¬lautern gewählt .

Die alsdann folgenden Wahlen ergaben , daß nachdem der bis¬
herige Vorsitzende eine Wiederwahl ablehnte , der Vorort von Mann¬
heim nach Stuttgart gelegt wurde . Es wurden neu- bezw . wiederge¬wählt die Herren Zinke- Stuttgart (Vorsitzender) . Dietmar - Stuttgart
(Schriftführer ) , Heinrich-Pforzheim (Rechnungsführer ) , Easiorowski -
Metz , Müller -Kaiserslautern , Pree -Reutlingen , Reutlinger - Mann¬
heim- (Vorsitzender des sozialpolitischen Ausschuffes) und Münch-
Mannheim (Leiter der Landesgeschäftsstelle) , letzterer als beratendes
Mitglied und Redakteur der Südwestdeutschen Vereinsblätter .

Am darauffolgenden Sonntag fanden zunächst Beratungen des
neuen Vereinigungsvorstandes statt , woran sich um 11 Uhr im Bür -
gerausschußsitzungsfaal des Rathauses eine gut besuchte öffentliche
Versammlung anschloß , zu welcher das Bezirksamt , Stadtverwaltung ,Handelskammer , Hansabund und befreundete kaufmännische Vereine
Vertreter entsandt hatten . Der überaus intereffante Vortrag des
Verwaltungsdirektors des Vereins , Herrn Dr . Thiffen aus Hamburg ,behandelte das außerordentlich wichtige Thema : Die Eehaltsreformder Handlungsgehilfen und die Bestrebungen zur Verstaatlichung des
Stellennachweises .

Die Ausführungen wurden mit lebhaftem Beifall ausgenommenund nachstehende vom Vereinigungsvorstand vorgelegte Resolutionvon der Verwaltung ohne Debatte angenommen :
„Die am 18 . September 1910 im Bürgerausschußsttzungssaal desRathauses zu Pforzheim anläßlich der Tagung der Vereinigung süd¬

westdeutscher Bezirke im Verein für Handlungskommis von 1858 statt -
gefundeiie öffentliche Versammlung pflichtet den Ausführungen des
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Berichterstatters gegen die Ausschaltung der Selbsthilfe im kaufmz ^nischen Arbeitsnachweis durchaus bei und teilt die Befürchtung ,dadurch die Verstaatlichung der Stellenvermittelung des kaufmännü
scheu Arbeitsnachweises weiter zersplittert , die Frauenarbeit im H^ i
delsgewerbe gefördert und das Gehalt der männlichen Handlung ;^Hilfen herabgedrückt würde .

"
Ein gemeinschaftliches Mittageffen , ein Spaziergang und TweiHzeine vom Pforzheimer Bezirk veranstaltete Abendunterhaltung j*.

schloffen die anregend verlaufene Tagung , bei welcher an den Er ^Herzog eine Huldigungs - und Elückwunschdepefche abgesandt wurs^
auf welche noch am Abend ein herzliches Danktelegramm eintraf . '

Aus den Nachbarländern .
e. Bon der Pfalz , 23. Sept . Der Schaden der dürch das Hoch,waffer geschädigten Landwirte , die in der Gemarkung Leimersheim

begütert sind , beläuft sich bei 136 Geschädigten von Reupfotz auf 18 88?Mark bei 38 von Kuhhardt auf 3000 Jl , bei 5 von Rheinzabern auf682 M , ein Einwohner von Rülzheim erlitt 120 Jt und einer vonHatzenbühl 40 M Schaden. Der Schaden von 27 Geschädigten, die inder Gemarkung Rheinzabern begütert sind , beläuft sich auf 3820 JL
= Bon den Vogesen, 23. Sept . Die Reisen des Eiseubahnminifte «v . Breitenbach durch das obere Elsaß sind im Hinblick auf das Projektdes Vogesendurchstichs jenseits der Erenzpfähle mit größtem Interesseverfolgt worden . Es erschienen in den französischen Grenzblätter ,längere Mitteilungen sowohl über die Reisen des Ministers als überfeine Aeußerungen . Man hatte in den industrie - und holzreiche ,Erenzstädtchen La Breffe, Cornimont , Ventron , Büffang usw. noch nichtjegliche Hoffnung auf Erfüllung ihrer Wünsche aufgegeben, trotz aller

gegenteiligen Nachrichten. Ventron besonders rührte sich noch immer¬fort sehr emsig . Dieses Städtchen soll bereits über 20 000 Franken
verausgabt haben für Herstellung und Versendung verschiedener
Schriften über die „Percie des Yosges " . Ventron hat es verstanden ,das Projekt immer wiü >er in den Vordergrund der Tagesintereffen znrücken und fortwährend neue Anhänger seiner Pläne zu gewinnen.Jetzt aber ist die Hoffnung nur noch gering . Es ist nämlich auch hierbekannt geworden, daß der Minister gelegentlich seines Aufenthaltesim benachbarten Münstertal , das ja an demselben Projekt ebenso star !
beteiligt ist wie die Täler der Mosel , der Moselotte und der Thur,über den Vogesendurchstich geäußert hat , als die Bürgermeister Dr.Spindler -Münster und Jmmer -Metzeral wegen des Durchstichs vor¬
stellig wurden . „Es kann in nächster Zeit an die Verwirklichung nicht
gedacht werden ! " so etwa lautete der Ausspruch des Ministers , und
diese Worte haben auch hier die Hoffnung tief sinken lassen. Die fran¬
zösischen Erenzstädtchen können jedenfalls sagen, daß sie alles Menschen¬
mögliche getan haben (was bei uns nicht so ist) und sie werden im
geeigneten Augenblick sicher wieder ihre Wünsche und Forderungen
vorzubringen wiffen.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote .

21 . Sept . : Albert Ratzel von Linkenheim , Gipser hier , mit Bertha
Moser von Kniebis ; Gustav Vix von hier , Betriebsassistent hier , mit
Friederike Hummel von hier ; Peter Schwaderlapp von Höhr , Kauf¬
mann hier , mit Margareta Krick von Koblenz ; Oskar Lichtenwaltei
von Friedrichstal , Vahnarbeiter hier , mit Theresia Schnaible von Ot¬
tenau ; Gustav Hund von Ottersweier , Eüterarbeiter hier , mit Marie
Friedemann von Ottersweier ; Eduard Köhler von Schwandorf, Die¬
ner hier , mit Lina Zimmermann von Nüstenbach.

Eheichließungen :
22 . Sept . : Josef Wertheimer von Rosheim , Apotheker in Schlett -

stadt, mit Johanna Cahnmann von hier ; Emil Gutmann von St . Ull¬
rich , Architekt hier , mit Anna Herrmann von Schutterwald ; Kail
Ebert vön Waldulm , Bäcker hier , mit Hilda Betzker -vom Bauerbach;
Friedrich Weber von Kleinengstingen , Elektromonteur hier , mit Karo-
line Adler von Schirrhofen .

Wer Kopfschmerz rasch b. sicher verliere» kill,
verlange in Apotheken avs»

rrücklich dar Sr,tl. bevor-
Mgte Hofapotheker Otto 'sl Ci Iro vanille !

wrMgreny ,weün andere
Mittel ver¬
sagten oder

nicht ertragen
wurden.

Stottern! lieber dauernde Beseitigung gibt Auskunft ums .ehern , sehr schwerer (selbst geheilt.) Stott . :Osk. Hausdörfer , Lehrer , Breslau - Wilhelms¬ruh J . 48 . Zahlreiche Danks , und glänzendeEmpfehL v. Aerzten , Geistl., Lehr . u . v. a. ^ '“a

Neu ! Neu !

Lincrustalette
leichte , geprägte Lincrusta , fertig gemalt und lackiert

ä Meter 30 Pfennig .
Collection I. 37 franko gegen franko .

Ringfreie Tapetenindnstrie
C. Kupsch, Frankfurt a . Main, Altegasse 27/29.

Neu ! 11088a Neu !

das sfilhsttatlflLe

Ittelwasch
gibt blendend weisse Wäsche , Ist
garantiert unschädlich und billigst

|m Gebrauch .
Henkel & Co ., Düsseldorf ,

auch der weitbekannten

Trauben
in Waggonladungen , gestempft, und Weine , weiß und rot
aus Griechenland , Italien , Portugal und Frankreich

offerieren

Wein- und
Mostfässer
vo« . 70 Ltr . aufwärts ,mit und ohne Türchen ,
hat billig avzugeben

p. Best, Küferei,Baunwald -Allee 36.

13304 .8.3

Franz Fischer & Cie., Karlsruhe.
Viele Anerkennungen !

Fettprozent . , greife , sehrhaltbare

iUlgiuep Limburger
hell u. feinschnitt., verpackt t . Kisten
zu 40, 60, 80 Pfd . ä 40 Pftz . frco.
la . fein . fett . Stangen -Limb .i. Kistenv. 60 -80 Pfd . 44 Pfg . frco.
Gut . ichmackh . Schweizerkäsevon 25-—30 Pfd . ä 85 Pfg . frco.
Probekolli ea . 12 Pfd ., das Pfd .8124a 6 Pfg . mehr.

Echtes, garantiert reines

Sdiwelnesclimalz
aus bestem Rohspeck bereitet ,

versendet in Emailqefäffen als
Wafsereimer , Wasserhafen .Ringhafen . Teigtoanne und
2 chwenkkeff eldas Pfd. zu 78 Pfg .frco ., 15—25—50 Pfd . enthaltend .Blechdose ä 10 Pfd . Mk. 8.20

franco gegen Nachnahme.
Adam Oettle , Kirchheim -Teck (Württ .)

Kartoffel - Lieferung!
Wir kaufen in diesem Jahre wieder ca. 8924a.2.2

600 Zentner öpeisekartoffeln (magnum bonum)
1000 „ Salatkartoffeln (rote Wurstkartoffeln )
reflektiere « aber nnr auf schöne, durchaus gesunde Ware mittlererGröße . Angebote franko Station Schwab . Gmünd , mit kleinemMuster versehen , erbitten uns bis spätestens «7. September d. I .

Union
Brikeis

ReinlichsterHausbrand
Billiger als Steinkohle

Verkant In den Kohlenhandlungen

rk _ fmdendirkr.Damen
jeden Standes Pflege bei

^ ascliinsniabi -zk BADEN IA Weinheim i. B.
vorm. Win . Platz Sohne , A . - G. ,

Patent Heissdampf -

Lokomobilen
mit 811a.l2 .9

Gleichstrom - u. Ventilsteuerung
Bauart Brok . Stumpf ,

von 20 bis 600 Pferdestärken .
Höchste Einfachheit, geringste Betriebskosten .

Kostenanschläge au ! Verlangen .

Obst- und Traubenmühlen .
sowie

Obst- und Traubenpresjen
für Hand- und hydraul . Betrieb liefern als langjährige Spezialität
Maschinenfabrik Badenia

Weinheim i. Baden 8839a4 .3Aelteste Spezialfabrik für Mostbereilungs - Maschinen.
Wiederverkäufer und Winzervereine erhalten hoben Rabatt .

asiere im Dunkeln
ohne die Hant Im geringsten zu verletzen .We
nicht

DOtM U LCUTO ? R̂
“

t.o o Aeusserst praktisch und dauerhaft , o o
U/emm quälen Sie sich mit Klingen dieW arum kratzen ? Der echte MULCUTO
rasiert sammetwelch und stellt dauernd zufrieden,
oo lieber 200000 Stück im ständigen Gebrauch , oo
M. 2.50 compl .. mit seiner earsllb . SchaomfäegerM . 3 .50

: Versand täglich ab Fabrik . Illustrierte Preisliste .
I Die 7 Gebote für Jeden Selbstrasierer

_ u. die vielen Anerkennungsschreiben gratis u . franko.
Garantie : Zirüeknahme . Mulcuto -RasiermesserfabrikPaul W !löfL6o ..Zoii»ge»

Biel Geld
zahle rch für getragene Herren - a-
Damen -Kleider , Schuhe, Möbel rc.
Postkarte genügt . 3336157.0.1

A . Zelewitzki ,
Markgrafenstr . 7.

Sommerville ’s

Wremer
Worsen - tfeder

in EF , F, M Spitze
Eine Bureau - Feder
von unübertroffener

Qualität .
Ueberall erhältlich.

Man verlange gratis Master ! ^
'

ttut jeder ifftku" -taw anaeremgt
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Bekanntmachung .

Die Feier der Silberhochzeit des
Großherzogspaares betr .

Aus Anlaß der Silberhochzeit des Grobherzogspaares sind im
Gebäude der städtischen Sammlungen , Gartenstrabe 53

Bilder » Archivalien uud sonstige Gegenstände , die sich auf
die Lebensgeschichte Ihrer Königlichen Hoheiten des Grotzherzogs
und der Grotzherzogin

beziehen , ausgestellt .
Die Ausstellung ist von Montag , den 19 . September bis ein¬

schließlich Donnerstag , den 22. September , täglich von 10 Uhr vor¬
mittags bis 4 Uhr nachmittags unentgeltlich geöffnet , von da an nur
noch Sonntag und Mittwoch in der Zeit von vormittags 11 bis mit¬
tags 1 Uhr und nachmittags von 2 bis 4 Uhr . Montag , den 3. Oktober
wird die Ausstellung geschloffen werden . 13122

Karlsruhe , den 9. September 1910.
Der Stadtrat :
S i e g r i st. Lacher .

Koks - Vestellmg .

Das Gaswerk übernimmt die Kokslieferung im
Abonnement an hiesige Einwohner für die Zeit
vom 1. September 1910 bis 31. August 1911.

Bestellscheine werden an den Verkaufsstellen Gaswerk I ,
Kaiscrallee 11, Gaswerk II bei Gottesaue , sowie im Laden für
Gasapparate , Kaiserstraße 229 , Ecke Hirschstraße, verabfolgt, auf
Wunsch auch zugesandt .

Abonnements preise :
Nutzkoks per Ztr . Mk. 1.19 ab Gaswerk
Stückkoks „ „ „ 1 -
Auf Wunsch wird der Koks,

Fuhrlöhne, zugeführt.
Spätester Bestelltermin 1. Oktober 1910 .

I I
ff ff

bei billigster Berechnung der

Der Kleinverkanf z« Tagespreise « findet in beiden
Werken

vormittags von . . ! 11— 12 Uhr
nachmittags von . . . '/- 4— Yi5 „
Samstag vormittags von 8— 1 „

statt ; hierbei wird Koks von einem halben Zentner an ab¬
gegeben U. z . : 9475

I Rutzkoks zu Mk. 1.20 per Zentner
Stückkoks „ „ 1.10 „
Siäbt Gaswerk Karlsruhe.

I

Städtische Sparkasse Mesloch .
Die Sparkasse Wiesloch mit Gemeindebürgschaft nimmt Spar -

einlagen in Höhe dis zu 10000 Mk . an und verzinst dieselben mit 4"), .
Wiesloch . den 18. August 1910.

Der Verwaltungsrat :
7864a .20 .11 Burckhardt .

PWe- u.Wllgen-Versteigerung .
Mittwoch den 88 . September und folgende Tage , jeweils

um S Uhr vorm., zu Straffburg i . Elf .. Steinstraffe 42 , in der
Fuhrhalterei Human » ( Nachfolger von Schneider und Arbogast ), ver¬
steigere ich infolge Geschäftsaufgabe , freiwillig gegeu bar :

3« Pferde , ein- und zweifpännig zu jedem
Gebrauche eingefahren, Pferdegeschirre aller
Art , Kummete und Brustblattgeschirre, 2«
Landauer, 8 CoupLes, 6 Blktoriawagen ,5 Galawagen , 6 Breaks, Omnibusse , Kalesche«,
Leichen- und Leichentransportwagen mit Gar¬
nituren , Jagdwagen , 5 Schlitten, Rollen ,
Pritschenwage«, Wagen- und Pferdedecken ,Livreen, Kutschermäntel , wie überhaupt sämt¬
liche einem große« Fuhrpark angehörenden
Gegenstände.
Die bestimmt stattfindende Versteigerung beginnt mit dem

Ausgebot der Pferde .
Die Besichtigung kann am 26 . und 27. September erfolgen .

89892 .2 .2

Der Bersteigerungsbeamte :
Roi . Gerichtsvollzieher

Straßburg , Finkmattstrabe 5.

Wollen Sie einGeschäff
verkaufen oder kaufen
welches wirkt , preisw . , rentab . und nicht vernachl . ist , dann wend . Sie
sich vertrauensvoll an A . Herrmann , Stuttgart » Rotebühlstr . 7 .Telephon 7366 , u . Sie werd . sehr gewiffenh . u . str . reell bedient . 8826a

Im Stadtteil Mühl bürg ist ein

Geschäftshaus
Eckhaus, in bester Lage , in welchem schon seit langem eine gut
gehende Metzgerei betrieben wurde, zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 8986a an die Expedition der
» Badischen Presse" .

Gernsbach — Murgtal .
Mein an zwei , später an drei , Straßen , in der Nähe des Bahn¬

hofs liegender Werkplatz von 2700 Quadratmeter mit großer Werk¬
statt nebst Aufseherwohnung , und einer Straßcnfronr von 69 ( später
136 ) Meter , ist wegen Geschäftsaufgabe unter günstigen Bedingungen ,mit oder ohne Inventar , zu verkaufen .

Das Grundstück eignet sich gleich vorzüglich zu gewerblichen
Zwecken wie zur Erschließung für den Landhausbau .

Gefl . Anfragen erbeten an J « Trefzer , Zimmermeister . 8983a

W tut jeWes Kolonial«» .«Geschäft
und Landesprod . mit sehr schönem Hans , welches fast,neu und gut
erhalt , ist , 15 Zimmer , mehrere Küch. , Wassert .^ elektr . Licht hat , eine
schön. Auss . auf See und Alpen biet ., in stark frequent .

schön. Stadt a. Bodensee zu verkauf.
Am Platz ist ein best » Delikat . - Geschäft Bedürfn

42000 Mk ., Lagerw . ca . 6000 . Grüß . Anzahl , notw .
A . Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7 .

Preis
8819a

Ohne Berufsstörung werden

Tätowierungen ©amntie
schmerzlos ohne Narben entfernt ,
es»»« Rob . Windfuhr. Dresden 52.

Damen ÖS
etn . Hebamme ,

Frau Swart , Ceintuurbaan 121,
Amsterdam , 6466a

Telephon 114 Gegr . 1883

eingetr . Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

KARLSRUHE L
Amalienstrasse 31.

B .
7994 *

Eigene Entwürfe. □□ Eigene Fabrikation.

Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Schlafzimmer , Salons , Küchen,

Einzelmöbel .

Gediegene Ausführung qd Eigens Polsierwerk -
Stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

fco :

Bekanntmachung.
Die Inhaber der im Monat

Februar 1910 unter Nr . 2343 bis
mit Nr . 4560 ausgestellten bezw . er¬
neuerten Pfandscheine werden hier¬mit aufgefordert , ihre Pfänder bis
längstens 4. Oktober 1910 aus -
zulüsen oder die Scheine bis zu
diesem Zeitpunkt erneuern zu laffen ,
widrigenfalls die Pfänder zur Ver¬
steigerung gebracht werden .13265 .2 .2

Karlsruhe , den 18. Septbr . 1910.
Stadt . Pfandleihkasse.
Wir suchen aus November für

etwa zweijährige Beschäftigung

DeiKmIbmOher
welche eine Baugewerbeschule be¬
sucht haben , im Abstecken sicher u .
im Kanalbau erfahren sind.

Bewerbungen wollen unter An -
>abe der Gehaltsansprüche und

Beifügung von Zeugnissen und
selbstgeschriebenem Lebenslauf bis
zum 13225

5. Oktober 1910
bei uns eingereicht werden .

Karlsruhe , den 15. Sept . 1910.
Städtisches Tiefbauamt .

Jagdverpachlung.

s

Auf Gemarkung Reibsheim ,
Amt Breiten ,
Mittwoch , den 28. Sept . ds . Js .»

nachmittags 4 Uhr
wird im Rathause dahier die Jagd
auf der hiesigen Gemarkung fürdie Zeit vom 1. Februar 1911 bis
einschl . zum 31. Januar 1917 öf¬
fentlich verpachtet .

Die ungefähr 984 Hektar große
Gemarkung ist in zwei Jagdbe -
lirke eingeteilt , von denen leder> ld - und Waldjagd hat .

Als Bieter werden bei der Ver¬
pachtung nur solche Personen zu¬
gelassen , welche sich im Besitzeemes Jagdpasses befinden , oder
durch ein Zeugnis der zuständigen
Behörde Nachweisen , daß gegendie Erteilung des Jagdpaffes ein
Bedenken nicht obwaltet .

Der Entwurf des Pachtvertrags
liegt zur Einsichtnahme im Rat¬
haus dahier auf . 8683a

Reibsheim , 13. Sept . 1910.
Der Gemrinderat :

Göpfrich , Bürgmstr .
Martin , Ratschr

Jagdverpachtung.

Am Montag den 26. September
1919. vormittags 11 Uhr , läßt die
Stadtgemeinde Ettlingen die Jagd
ihrer Gemarkung im Rathause da¬
selbst auf die Dauer von 6 Jahren
öffentlich verpachten .

Das Jagdgebiet ist in 4 Di¬
strikte eingeteilt und umfaßt
Jagdgebiet I 220 ha Feld und
667 ha Wald , Jagdgebiet II 136
ha Feld und 452 ha Wald , Jagd¬
gebiet III 492 ha Feld und 75 ha
Wald , Jagdgebiet IV 260 ha Feld
und 390 ha Wald .

Der Entwurf des Jagdpachtver¬
trags nebst Beschreibung liegen
zur Einsicht auf dem Rathause —
Ratschreiberei — auf .

Als Bieter werden nur solche
Personen zugelassen , welche sich
im Besitze eines Jagdpaffes befin¬
den oder durch ein schriftliches
Zeugnis der zuständigen Behörde
(Bezirksamt ) Nachweisen, daß
gegen die Erteilung des Jagd¬
paffes Bedenken nicht bestehen .

Ettlingen , 25. Aug . 1910.
Gemeindcrat .

vr . Hofner .
8070a Müller .

Versteigerung ,
Odenheim . Amt Bruchsal .

Donnerstag den 29. September ,
vormittags 10 Uhr , läßt Unter¬
zeichneter auf dem hiesigen Rat¬
haus das bisherige „Pfarrhaus "
samt Zugehör öffentlich versteigern .

Beschreib . : 4 a 92 qm Hofreite
mit 2stöck. Wohnhaus , gewölbtem
und Balkenkeller . Waschküche,
Scheuer u . Stallungen , dazu 7 a
63 qm großer Hausgarten .

Das Anwesen ist mitten im Ort
gelegen , 3 Minuten vom Bahnhof
entfernt , für Betrieb einer Fabrik ,
eines Geschäftes oder auch der
Landwirtschaft bestens geeignet .

Besichtigung kann erfolgen je¬
weils nachmittags 1—3 Uhr .

Kath . Stiftungsrat .
I . S i e b o l d, Pfr . 8806a

Midi snbv untar Staats¬
aufsicht stehende

Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz).
für Schüler von 11 —20 Jahren .
1908/9 —26 Einjährige .

ö. Haliijltir. Helskorsejunge Leute von 1
Sohul- u Pensionatsräume In imposanten Neubauten .
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor Ai HSPP .

N <nn —r q
13. Okthr . 1910 .

Waldhaus Rote Lache
700 m ü . d. M . — Hübsches Blockhaus , den Touristen und Vereinen
bestens empfohlen , schönste Waldtour ab Forbach , der Endstation derneuerbauten Murgtalbahn nach Baden -Baden , der Höchstpunkt,herrliche
Aussicht , gute Küche . — Telephon : Forbach 22. 6288a .26.24

E . Gärtner , langjähriger Küchenchef.

Kirsclibaiintwaseii , stap)
“ !Ä ch

Gasthof u. Pension z. Waldeck.
Post und Telephon im Hause . Mittagstisch von Mk. 1 .20 bis 2.50. Forellen
zu jeder Tageszeit . Neu erbaut , mit schönen Fremdenzimm . u . gut Betten.VorzügL Pension zu maß . Preis . Touristen best empf . Eig. Forellenfischerei.6763a * Eigent . Wim . B &uerle .

| Griesbach „Adlerbad“
, Tannenhof

600 m ü . d . M. Station OppeDau
Lnftknrort nnd fflineralbad

♦ Stahl-, Fichtennadel- und Solbäder im Hause. Eigene Molkerei.Gute bürgert Küche . Reine Naturweine . Pension von Mk.♦ 4.50 an. Eig. Gespann. Reiz . Ausfl . Touristen - Rendez - vous.Kurmusik . — Tel . I Peterstal . 7aiua»s Eig. JFranz flfock .

I
♦♦

Rändern, bad . Oberland , milde , sonnige Lage , geschützt vor
rauhen Nord - und Oftwinden , bestgeeigneter Platzfür Rentner , Pens . Beamte re. ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .
Jndnstrrellen weitgehendstes Entgegenkommen von Seiten derStadt bei Neuanlagen . 5640a *
Elektr . Energie , reines Hochquellwasser und alle andern modernen

Einrichtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko .Verkehrsverein Kandern .

Sanatorium Bergzabern.
Herrliche Lage im Wasgaugebirge (Pfalz),

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer - u. Winterknren .
= = == = Massige Preise .

Prospekte und nähere Auskunft durch
Dr. Bossert

819a * Besitzer und leitender Arzt

aamnuvWBiOTeHflilW

k-asvSparsame Frauen,
*sS ,tJ lStricket nurSfemwolle

Orangeslernt ,elnJte sternwollenBlaustem I >
Rotslern I hoch ,e)ne stemwollenVioletstern I
Grünstern i bene -
Braunstern f Koiuem -stemwollea
Strümpfe und Socken ausSternwoIle
sind die billigsten , weil an
Haltbarkeit imTragen unübertroffen’

ftoklamc .plakate auf Wunsch gratis !
"

Norddeutsche Wolihimmercl L Altoaa -Bahrcnfild . 2572a

MM IMM

la . Schweinekleinsleijch
. . saubere , fleischige

m . 88 Pfa . Postkolli
:r Pfd . ~ ‘

garantiert inländische , tierärztlich unter
Ware in Kübeln von 30 Pfd . an Jj . .
enthaltend 9 Pfd . Mk . 3 .— , Schweinerippen per Pfd . 40 Pfg ,Garantie : Richtgefallendes retour . Alles ab hier p. Nachnahme.
8537a A . Carstens , Altona 118 , Adlerstraße 71 .

!>> • • • • • • — tM OMM I — WMMMOHO

Flechten . « out^ ÄS . f £ÄÄS3Eä
Glycerin - Schwefelmilch - Seife 80 u. 50 , Creme l —.Man weise Nachahmungen zurück und verlange vr .
Kulm , Kronenvarf . » Nürnberg , Hier : Venn , vie¬
ler , Parfümerie , Kaiserstr . 883 , sowie in Apoth .,Drogerien und Parfümerien . 2974a I

abgelegte Herren - n . Damenklei¬
der,Schuhe. Stiefel . Uhren , Gold -
u. Silbersachen , wegen dringen¬
den Gebrauch zahle höchste Preise .
Postkarte genügt . 8)36665 .2 .2

Friedenberg ,

Tafel-Obst
deutsches Bodensee -Obst , haltbare
Sorten Aepsel und Birnen , von
1 Ztr . ab zum Preise von 10 bis
12 Mk . per Ztr . inkt . 8 e . Packung
versendet (an unbekannte Abneh¬
mer gegen Nachnahme ) 8912a .8 .2

Friedrich Seyfried ,
Stetten , Meersburg .

Gutes Landbrot
zu 36 Pfennig

bei Bäckermeister Rabold
31 Marienstraffe 31.

Sntzen

tit nur la . jjuauiat , raguch frisch
gekeltert , per Liter 30 Pfg . franko

Karlsruhe ( Fässer leihweise )
empfiehlt 12654.5.5

Karl Wagner.
Durlach — Telephon 125.

Beste Bezugsquelle für Wieder¬
verkäufer .

Vorzügliche Qualität
Erprobte Passform !

Garantie für
Haltbarkeit : :

fir Herren u. Damen
schwarz und braun ,

mit und ohne Lackkappen ,
auch ganz Lack

Schnür -, Schnallen -,
Zog - n . Derby - Stiefel ,

auch elegante
Proraenaden -Sclinlie

Jedes Paar ,
ebenso Bergstiefel ,
genagelt und ungenagelt .

Kaiserstr . 56 .
Vtrtud nach ansvttrts
:: legen Nachnahme . ::

Umtausch gestattet .

Empfehle mich im Anfertigen
feinster 12678*

nach Original Pariser Modellen .
Heinrich Dauscher ,

Pariser Damenschneiderei,
Kaiserstraffe 48 , 3. Stock .

Sämtliche

Angel-
Geräte
i .: billigst.
Sporthaus

Freundlieb
KARLSRUHE

Kaiserstra6et85 .

Täglich frische

fnirler Bratwürste,
neue Keller-Linsen

3 .1 bei 13531
W . Erb , am Lideüpiatz.

B

zu Most geeignet , bei

ß. Odenhcimer ,
B;“nr,r

2 .2 Degenfeldstr . 4 . 13523

Neue und gebrauchte Fässer , der «
schiedener Größe , sind zu verkauf .
13454.2.2 Marienstraffe 18 .
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] Residenz -Theater ,

YTaldstraße 30 .
Gediegenes, dezentes und hoch¬
interessantes , stets die aller¬
letzten Novitäten enthaltendes

Programm
von Samstag : den 34 . bis
idcL Freitag , 30 . Sept . 1910

L Teil :
Jubi | äums =Festzug

von Mittwoch den 21. Seplbr .ds . Js. Eigene Aufnahme .
Der König von Rom.

Das Schicksal des Sohnes Na¬
poleon I. Kunstßlm Berlin.
Text auf der Rückseite des
Programms,

II. Teil :
Hinter der Hanege .

Tonbild von der Vitograph-Ges.

Naturaufnahme v. Cines, Rom.
Abenteuer der Familie

Lehmann im Luna- Park,von Duskes , Berlin.
Humoristischer Film.

HL Teil :
TOrln U* deMen Schön¬

heiten . Naturauf¬
nahme. Amprosia Turin.
Paläste , Kathedralen , Dom St.
Cirianni Baptista , Seiden-Indu-
strie , WeinexporL

Der lahme Pipifax .
Phantastische Zauberkomödie
zur Zeit des 30 jährig . Krieges
von Raleigb u. Robert

IV. Teil :
Pathe Journal 74 ,Paris . — General Alexis

Alexandrowitsch nimmt inKiew
die Parade des Basarabin-
Regiments ab. — In Ports¬
mouth läuft das grösste der
Kriegsschiffe „Orion“ v. Stapel .
Flieger Moisant in Reinham. —
Viele Teilnehmer und Teil¬
nehmerinnen bei dem Wett¬
schwimmen, 15 Meilen von
Rkhmont bis Blackfriar . —
Die grosse Parade der Kriegs¬
schiffe . — Das Denkmal zu
Ehren des berühmten Angriffes
von 1870 enthüllt — Flug
über die Bucht der Seine . —
Kein Schauspiel rührt mehr
als einen zerbrechlichen Ein¬
decker zu sehen der aus dem
Hafen fortfliegt über den Wellen
schwebt u. zum letzten Male
seine Flügel bewegt um zu
dem Ziele zu gelangen. —
Trouville . — Dauville.

Das verfehlte Heil¬
mittel . Lux, Berlin.
Originalität seinesgleichen , fro¬
heste Laune erregend . 13605

2 Lotterietreffer
Zwei Zuchtkalbmnen

der Radolfzeller Lotterie gelangten
an unsere werte Kundschaft und
wird deren Barwert durch uns
ausbezahlt .

Am 27. September
spielen die beliebten
Badener Geld-Lose ä l Mark
mit Haupttreffer von M . 20 000 .—.

Auch ist demnächst noch Ziehungvon anderen günstigen Losenä 1 M „ 50 Pfg . und 3 .30 , was
empfehlend anzeigt die 13641
Lotteriebank Gebr . Göhringer

60 .
An gutem , kräftigem Mittag - st .Abendessen können 2—3 Herrenals alleinige Tischgäste teilnehmen

(Nähe Werderstr ., Vierordtsbad ).Offerten unter Nr . B37100 andie Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

Schöner Hackklotz 3 50W
großer , eintüriger Schrank 12.— „gr . Kommodem. Schreibfach 35.— „eingelegte , antike Kommode38 .— „Gas -Ära mit Glocke 4 .60 „PetroL -Zuglampen 8, 6, 4.— „1 orthopäd . Schülerban ! s. Kinder ,die zu schiefer Haltung neigen,
sch.chol.Bett,Rost,neueMatr .30 .—M.
sch.,3tl .,neueRotzhaarmatr . 45.— „eleganter Petroleum -Ofen 10.— „schone Gas -Lüster von 15 .— 3K. an,eleg.Zuglampemit Fransen 25 .— M.
sind zu verlaufen . B37121

Lessingstraße 33 . im Hof .
Billig zu verkaufen ein 2 Mir .langer Tisch.

B37131 Erbvriuzenstr . 3 . IV.
18/24 PS. Opel-Landaulet
4 Cylinder , berrschaftl . Ausstattg .und mit sämtl . Zubch., Motar und
Wagen in tadelloser Verfassung,äußerst billig abzugeben. B36697
Automobil -Centrale Heidelberg .Karl Hartmann & Cie .

Hühnerhund .
stichelhaar., 1 Jahr alt , billig zuverkaufen. B37137

Schillerstraße 18. 4. Stock.

Todes - Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen unsere

treubesorgte Gattin und Mutter
liebe,

Frau Thekla Rusch
nach langem , schweren Leiden im Alter von 65 Jahren zu
zu sich rufen . ^ . _ . . . . . ,D »e trauernde« Hinterbliebene « :

Wilh . Rusch. Emil Rusch .
Karlsruhe , den 23 . September 1910.
Beerdigung : Sonntag nachmittag VS Uhr.
Trauerhaus : Durlacherstraße 91 , III. B37141

Fahrnis -Versteigerung.
Dienstag den 27. September ds. Zs.,

vormittags 9 Uhr beginnend , werden im Auftrag
Sophienftratze 79- 81

auf dem Hofe des Herrn Spediteur Ludwig Maier , hier ,
nachbeschriebene Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert:

1 Herrenschreibtisch , 1 Chiffonnier , 1 Diwan , 1 Tisch,
1 Tischdecke, 1 Spiegel , 1 eiserne Bettstatt mit Matratze,
1 Teppich, 1 großer Gasherd mit Wärmeofen, 1 eiserner
Herd und 1 Eisschrank,

wozu Kausliebhaber höflichst einladet.
Karlsruhe , den 24 . September 1910.

Eduard Koch, Ortsrichter ,
Luisenftraße 2 a.

Hotel Wilhelmshöhe Ettlingen.
Morgen Sonntag de » 25 . ds . Nits . :

Grosses 9IILlTÄR - liO ^ ZEBT
ausgeführt von der vollständigen Kapelle der Unteroffizierschule , unter

persönlicher Leitung des Herrn Obermusikmeister Honrath .
Anfang 4 Uhr. 9070a Eintritt 30 Pfg .

f Frau Anna Fritsche 1
* langjähr . Gesangslehrerin an der £9 Musikbildungs - Anstalt Karlsruhe «
S erteilt Unterricht wie bisher . Sprechstunden Mittwoch und Samstag C® von 3—4 Uhr : Blumenstrasse 3, pari. 13466 .3.1 ©

gcinjLhr. Freiw .- Examenbest. int.w Kaust, m. Volksschulbild. n . 6mon.
Vorbereitg . Jnieress . erfahr . Näh.
unter F. 11506 durch Hänfenstem
& Vogler. A -G., Leipzig ,

ä 8t . Blaise -lVeuchAtel
prend des jeunes filles en Pension .
Occasion de visiter Iss ecoles de
Neuchätel ei d’apprendre le francais.
Prix niederes . Refer. 837058

Unterricht.
Grammatik erteilt gründl. Dame,
die längere Zeit im Ausland war .
Nachhilfe, Eramenvorber . Off. u .Nr .
B37098an die Erp , der „Bad . Pr .

".
Wer

ert. Frl . sranz . Unterricht
abends n . 8 Uhr z . mäß . Honorar ?

Offert , unt . Nr . 5337049 an die
Exped. der „Bad . Presse .

"
Getragene Kleider , Schuhe .
laschen. Lumpen, alte Papiere ,

chisen, Metalle , altes Gerümpel
kauft B37103.2 .1

W. Hollritt, Lameyslratze 14.
Ein fast neuer Sportwagen

ist billig zu verkaufen . _837104 Neltenstr . 11 . Hhs . 2 . St .

8t6»en -/sn§sbl
Wer per sofort und später kaufm.

Stellung für hier u. auswärts sucht,
wende sich an B37067

Burean -Derband „Reform ' .
I. kaufm. Vermittl .-Bureau für
männliches und weibl . Personal ,

Karlsruhe , Fasanenstraße 1.
Sprechft. 9— 1,3—6 , Sonnig . 10—12

Per 1. Oktober fleißiger

jung . Mann ,
welcher flott stenographieren |
u . Maschinenschreibenkann, für j
Büro - und Versandabteil
gesucht. Guter dauernder
Posten . Offert , mit Zeugnis¬
abschriften und Gebaltsangabe
unter Nr . 13620 an die Exped. |der „Bad . Presse" erbeten .

Von groß . Fabrikbnreau jin der Nähe von Karlsruhe
! wird ein Bureaugehilfe
mit schöner Handschrift und
guter Auffassungsgabe als

faHturist
| auf 1 , Oktober gesucht !
Angebote mit Zeuanisab -
nisabschristen und Angabe

! der Gehaltsansprüche unter
Chiffre F . 14. 4763 an
Rud . Mosse ( Ivjirls - |ruhe . 13624

Leistungsfähige Solinger Fabrikin Rasterapparaten sucht für den
hiesigen Platz einen tüchtigen
Vertreter .
Bereits bei den Exporteuren ,Grossisten und Warenhäusern ein¬

geführte Herten , wollen sich melden.Offerten unter Nr . 9053a an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.
« verreisender ,

auch Einzelvertreter , mit nachweisl.
guten Erfolgen wird von leistungsf .
Firma zum Vertriebe eines neuen ,vielfach bischöfl. empfohl. kathol. Er¬
bauungsbuches u . bestempfohlenen
edangel . Werkes gesucht . 8995a
Verlagsanstalt Ittax Schwarz ,Berlin , Michaelkirchpl. 21.

Ein tüchtiger, zuverlässiger Mann
wird als 2 .1
AnnoncenaRqnisifeur gesucht
gegen 25°|0 Provision Vergütung .Gefl. Offerten unter Nr . 8968a an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Lehrling
für erste Großhandlung , mit besten
Zeugnissen, aus guter Familie , persofort gesucht .

Offerten unter Nr . 13627 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2 .1

ZeWer-LehrliW
für das Konstruktionsburea « un¬
serer Gasmotorenfabrik perl . Okt .
gesucht . Begabte junge Leute wollen
sich schriftlich bewerben. 13633 .2.1

Ergon - Kosmos, A » G ,
Karlsruhe i . B ..Bannwald - Allee 42.

Ein Kochlehrling
oder Volontär

wird unter günstigen Bedingungen
per 1 . Oktober d . I . gesucht. 13625

Näb . Hotel Karpfen . Karlsruhe .

8 jüngere , gewandte

Lelköilsttiinieil
gesucht. Dauernde g . Stellung .

Ferner finden

2 LehliiiNlheil
(mit gutem Schulzeugnis ) aus
achtbaren Familien tüchtigeLehrstellemrt alsbaldiger Ver¬
gütung . 13621

Willi . 2eumer ,
Pelzwaren , Hut - u. Mützen -

Spezial -Geschäft,
Kaiserstraße 125/127 .

Angehende

Stenotpltin
lGabelsberg ) auf 1 . Oktbr. gesucht .Offerten mit Angabe der Gehalts -
Ansprüche unter Nr . 13628 an die
Exped. der „Bad. Presse" erb. 2 .1

Tüchtige, selbständige

für Stark - und Schwachstroman¬
lagen zu sofortigem Eintritt gesucht .

Adolf Fütterer ,
13631 .3.1 Akademiestr . 23 .

Mit*tarli (iter
zum baldigen Eintritt auf 2—3
Monate gesucht . Bewerbungen sind
schriftlich unter Angabe von Re¬
ferenzen rc. zu richten an 9007a.3 .1
tattiilerC. Müller , P -Men.
Ungern Bursche
für leichterte Arbeiten sofort gesucht .

„ Lumina “ ,13623 Karl - Wilhelmstr . 66.
Bessere Serviersraulein
sof. gesucht . Photogr . sof. einsend.Büro Zompctü , Heidelberg , Tel .1349 .

Zimmer müdchen,
ein solides , anständiges , welches
gut nähen kann , findet auf 1 . Ok¬
tober Stellung . 13626 .4.1

Kaiser-Allee 32 .

Stelle -Antrag .
Auf 1 . Oktober wird eine nur

reinliche, ältere Person als Cafe¬
köchin gesucht , auch f. Hausarbeit .
Kost und Wohnung im Hause.

Näh. Zähringerstr . 19, im Lad.

Mädchen -Gesuch !
«suche auf 1 . Oktober ein ein¬

faches , braves , ehrliches, tüchtiges
Mädchen, evang. , zur Stütze der
Hausfrau und Beihilfe im Laden.

Offerten unter Nr . B37086 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Junges Mädchen
findet Stelle bei guter Behand¬
lung , wenn auch noch nicht gedient.
Hofer, Hardtstr . Nr . 3, 1 . Stck , r .J*'- Mädchen <m-
welches willig die häuslichen Ar¬
beiten verrichtet, auf sofort oder
später gesucht . B37032

Näheres Kriegstraße 16, pari .
Blanks, gchig . Miiöchen,das etwas kochen kann und Haus¬arbeit versteht, zum 1. Okt. zukleiner Familie gesucht. B37078

Senbertstraße 6 , 2 Tr.
Ein besseres , gut empfohlenes

Mädchen , das gut bürgerlich kochen
kann, zu einer deutschen Familie
nach Mailand auf 1 . Oktober ge¬
sucht. Gehalt 40—45 Fr . pro Mon.
Reisevergütung . Zeugnisse mit¬
bringen . B36968

Näh. Durlacher Allee 49 , 4. Stck.
Gutempfohlenes Mädchen, wel¬

ches etwas kochen kann, und in
Hausarbeit erfahren ist, findet per
1. Oktober bei 2 Damen gute
Stelle . Sofienstr . 5, II . 837088

Mädchen als Beihilfe in Küche
und Haushaltung sofort oder auf
1. Oktober gesucht . B37076

Durlacher Allee 27 , 1 . Stock .
Gesucht zum 15. Oktober fleißi¬

ges, zuverlässiges Mädchen für
alle Arbeiten in kleinem Haus¬
halt von 2 Personen . Schiller¬
straße 56 , 1 . Stock . B37075

Aus 1 . Oktober wird ein tüch¬
tiges Mädchen bei hohem Lohn ge¬
sucht. Werderstraße 45. B37077

Ein braves , fleißiges Mädchen,das etwas kochen versteht, gesucht .
Gntschstr. 22 , im Schuhgeschäft.
Gesucht ein junges , williges

Mädchen für Hausarbeit. Dem¬
selben wäre daselbst Gelegenheit
geboten, das Kleidermachen zu er¬
lernen . Erbprinzenstr . 3, IV. Bmu ,

Reinliche Putzfrau oder Mädchen
für Freitag und Samstag aus
einige Stunden . 3337011

Augustastraße 7, 4. Stock , rechts.

Hilfs-
Arbeiterinnen ,

sowie 13608 *

Näherinnen
finden dauerndeBeschäftigung .

Färberei u . chem . Waschanstalt
vorm. LU. Printz A.-8.

Geübte Rockarbeiterrnnen
u. Hilfsarbeiterinnen

können sofort eintreten . Dauernde
Arbeit , gute Bezahlung . B37129
1 . Wisswässer . Aarlstratze21s.

Tüchtige, selbständige
Taillen -Arbeiterin

sofort gesucht . B37002
Gesdiw . Schneider »

Amalienftr . 24 . part .
Lehrmädchen und Zuarbeiterin

jür Damenschneiders sofort ge¬
sucht. B37068

Rüppurrerstraße 104 , 4 . Stock .

Kimtechrnker ,
mit 4 Semester Baugewcrkeschule
und längerer Bureau - und Bau¬
führerpraxis , sucht alsbatd Stel¬
lung .

Offerten unter Nr . B37043 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Jüngerer Bantechniker ,3 Semester Baugewerkeschule, mi¬
litärfrei , sucht bei bescheidenen
Ansprüchen Anfangsstellung aufeinem hiesigen Bureau . Aehnlicher
Posten nicht ausgeschlossen .Offerten unter Nr . B37092an die
Exped . der „Bad . Presse" erb.

Vertrauensstellung
irgend welcher Art bezw . Lebens¬
stellung zu erarbeiten sucht seriöserKaofmaon ,
gernter Eisenhändler , 26 ' 1, Fahrealt , ledig, gedient , allerletzt 3 Fahreals Buchhalter auf Sparkasse, sowie
auf Vorschußkasse tätig . Austritt
ist wegen Krankheit erfolgt . Nur
beste Zeugnisse und Res. sieben zur
Verfügung . Seitheriger Gehalt
Mk . 1800 — jedoch nach Vereinba¬
rung . Gefl. Offerten unter Nr.B36753 an die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten . 2.1

KertrMilWes
sucht per sofort oder bis 1 . Oktober
jüngerer Mann , gedienter Unter¬
offizier , auch als Magazinier , La
gerist, Verkäufer einer Zigarren
Filiale oder dergl. ähnlichen Po¬
sten . Offerten unt . Nr . B37071 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Chauffeur ,
mit verschiedenen Systemen ver¬
traut , zuletzt 50 IIP . „Adler" ge¬
fahren , sucht sofort oder per Okto
her Stellung

Angeb. bitte unt . Nr . B37098 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Junger Kupferschmied
sucht Stellung oder als Hilfsheizer .

Offerten unt . Nr . B36905 an die
Expedition der „Bad . Presse" . 2.1

Verkäuferin
mit besten Zeugnissen sucht jetztoder auf später Stelle .

Offerten unter Nr . B37115 andie Exped. der „ Bad . Presse" .
Frl . aus guter Fam ., mit Ia Res.,der sranz . u . ital . Sprache mächtig,sucht Stelle als

Gesellschafterin und
Stütze der Hausfrau ,

ev . auch in Geschäftshaus . 9060a
Anfrag . erb. Frau E . Kranss ,Offenburg . Friedrichstratze 19.

Aelttros Fräulein
Dame einige Nachmittage zu wid¬
men. Off. unt . Nr . B37099 an die
Expedition der „ Rad . Presse" erb.

L Pechdte Köchin
sucht Stellung in größeremO Betriebe , auch inOfsiziers -
kafino od . größerem Herr¬

schaftshaus . Prnna Zeugnisseaus ähnlichen Häusern zur Ver¬
fügung . Auch Beiköchin sucht Stellein Hotel ooer Gasthof. Alles
Nähere bei Frau Käst. Bureau ,Waldstraße 29 , 2. Stock , Kolosseum
gegenüber ._ 837128

Haushälterin ,
Geb . Fräul ., ges . Alters , kath.,

welches in all . Zweigen des Haus¬
haltes bewandert , auch die Kran¬
kenpflege versteht, wünscht Stel¬
lung zu alleinstehendem, älteren
Herrn .

Offerten unter Nr . B37107 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Kaushalterin ,
Besseres Fräulein , tüchtig in

Küche und Haushalt , sucht Stel¬
lung bei einzelnen Herrn .

Näheres Körnerstraße 28, II .,
links,_ 837064

Haushälterin
sucht Stellung auch in mutterlosem
Haushalt . Offerten unter B37116
an die Exped . der „ Bad . Presse" .
veIj . MSdchen.L -°S :
kann, sucht Stellung . B37131

Näheres Branerstr . 17, 8. St . r .
Mädchen, das bürgerlich kochen

und Haushalt führen kann, sucht,
gestützt auf gute Zeugnisse, auf
1 . Oktober Stellung .

Zu erfragen Schützenstraße 6,3 . Stock . B36976
Junge , saubere Frau sucht für

sofort den ganz Tag Beschäftigung,
gleich welcher Art . Dieselbe würde
auch Ausgänge besorgen. B37081
Gartenstr . 68. V .. rechts, Eingang
Lessingstraße.

Vermietungen .
- chützenstraße 37. Hinterhaus , er¬
ster Stock , ist eine schöne, neuher¬
gerichtete 3 Zimmerwohnung mit
allem Zubehör wegen Versetzung

auf sofort $u verm.
Beilchenstratze 17, Seitenb . , schöne
Wohnung. 2 Zimmer . Küche und
Keller, aus 1 . Oktober oder später
zu vermieten . Zu erfr . Rudolf¬
straße 9. 2. Stock. B37063

00 (XXXXX)00000000000000
Ettlingen .

Aus 1 . ober 15. Oktober sind zwei
große Zimmer , Küche unt Gas und
Zubehör , an einzelne Dame oder
Herrn zu vermieten .

Die Wohnung befindet sich im
Billaneubau , Schöllbronnerstr . 40,und hat prachtvolle Aussicht ins
Gebirge . Näh . das. 2. Stck . B37053
QOOOCOOOOOOOOOOOOOOOOO

Zimmer zu vermieten.
Gut möbl . Zimmer ist aus den

1 . Oktober zu vermieten . B37081
Uhlandstr . 2, Ecke Kaiserallee .

Ein freundl . sehr gut möblier¬
tes Zimmer eventl . mit guter bür¬
gerlicher Pension zu vermieten bei
kleiner ruh . bess. Familie . Zu erfr .unter Rr . B36888 an die Exped.der „Bad . Presse" .

Grobes Mansardenzimmer so¬
gleich oder später zu verm. B37054

Näh. Luisenstr . 24, III ., rechts.
Augustastraße 8 . IV. r .. ist ein
möbl . Zimmer an Herrn oder
Fräulein sofort oder 1. Oktober
zu vermieten . 837047

Bachstratze 63, 5 . Stock , ist ein schö¬
nes möbliertes Zimmer mit 1—2
Betten an Herrn oder Fräulein
für sofort oder später zu verm.

Durlacher Allee 2«. 4 Tr ., ist ein
hübsch möbl . Zimmer für 10 Mk .
zu vermieten ._ 837126

Gottesauerstr . 2, 3 . Stock , (direkt
am Durlacher Tor gelegen), gut
möbliertes Zimmer , sogleich oder
zum ersten Oktober an nur bess .
Herren , mit od. ohne Pension , zu
vermieten . B37095

Herrenstraße 33, Hth^ 3. St ., links,
ist eine möblierte Mansarde zuVermietern_ 837117

Kaiser-Allee 59, 1 Treppe , ist ein
möbliertes Zimmer zu vermieten ,eventl . Wohn- und Schlafzimmer
mit Badebenützung, per sofort od.
1 . Oktober. B37102

Klauprechtstraße 27 ist ein großes,
gut möbliertes Zimmer sofort
oder später zu vermieten . 3337074

Leopvldstraße 29, 2 . Stock , sind 2
gut möblierte Zimmer , einzeln
oder zusammen , zu verm . B36999

Lessingstraße 21. 3 . Stock , ist ein
gut möbl. Zimmer mit 2 Betten »
passend für Schüler , zu vermiet .

Markgrafenstraße 35, II ., ist ein
sein möbl. Zimmer mit sep . Ein¬
gang . ohne vis -ä-vis , eventl . mit
Pension , sofort zu verm . B37082

Rüppurrerstraße 62. 2. Stock , in
besserem Hause und schöner
freier Lage, gut möbl. Zimmer
mit Schreibtisch, sofort oder spä-' ' 837073ter zu vermieten .

Sofienstratze 5. 2 . Stock, ist ein
schön möbliertes Zimmer in gu¬
tem Hause per 1. Oktober zu ber-

mieten . Sofienstr . 5, ll . B37089
Sophienstraße 67 , I'lL , ist ein gro-
ßes, gut möbl. 2fenstr. Zimmer »mit 1 oder 2 Betten , sofort oder
später zu vermieten . B37057

Zähringerstraße 17, Part ., ist ein
schönes , fein möbliertes Zimmer
zweifenstrig, Gaseinrichtung , gut
heiz bar , sofo rt zu verm . B37101

Zähringerstraße Nr . 17 c , 2 . Stock ,
ist ein großes zweifenstr .. gut
möbliertes Zimmer sofort oder
1. Oktober zu vermieten . B37021

Zähringerstraße 51 , 2 . Stock , rst
ein gut möbliertes Zimmer sofort
oder späted zu vermieten . B37070

Zähringerstraße 92 , am Markt¬
platz , ist im 3 . Stock ein schon
möbliertes , größeres Zimmer zu
vermieten ._ 837122

Kinderloses Ehepaar sucht .3—4
Zimmerwohnung im westlichen
Stadtteil . Offert , mit Preisang .
unter R . 100, postlagernd, Guten -
bergplatz._ _ 37027

Stud . Ing . sucht für 1 . Oft. in
Hochschule- Nahe hübsch möbliertes ,
sonnigesZimmer
in gutem Hause mit FrübUnck«.
event. Abendessen . Angebot» unter
Nr . 9052a an die Expedition der
Badischen Presse" erveten . 2.1

Möbl . Zimmer,
möglichst mit voller Pension , ge.
sucht per 1 . Oktober. Nahe Haupt¬
post. Offerten mit genauen An¬
gaben unter 8885a an die Exped
her ..Bad . Presse" erbeten .

Ein großes leeres

Ummer wir!! gesucht.
Offerten unter Nr . B37134 an

die Erved . der ..Bad . Presse .
Unmöbliertes Zimmer von soli¬

dem Fräulein im Zentrum der
Stadt gesucht . Offert , unter Nr .
B36994 an die Exped. der „ Bad.
Presse" erbeten .

Alleinstehende Frau sucht un¬
möbliertes Zimmer per 1 . Oktober.

Gefl . Offert , unt . Nr . B37050 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Hausbesitzer!
Zur Gründung eines großen

Modewaren - Geschäfts
wird zum Frühjahr oder Herbst 1911

großes Parterre - Lokal
in der allerbesten Geschäftslage mit mindestens 4 großenSchaufenstern und möglichst mit der 1 . Etage unter günstigen
Bedingungen gesucht .

Hausbesitzer, welche ein der Neuzeit entsprechendes mo¬dernes Geschäftslokal umbauen wollen, erbitte Offerte nebstZeichnung und Größcnangabe unter Nr . 9032a an die Exped.der „ Bad . Presse"
. 2 . 1
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Hand -Arbeiten
vorgezeidinet , angefangen und fertig,

bietet stets in reichster Auswahl

11863

“Rudolf Vieser
Kaiserstraße 153.

C. L. Frank
Karlsruhe . Winterstr . 43

fertigt Eingaben . Bittgesuche |
u. f . w . — Gefl. Anfragen
schriftlich erbeten. 9841 * I

Zlem>tPi!>e» - Schule.
Unterricht im Maschinenschrei¬

ben wird gründlich erteilt . An¬
meldungen werden jederzeit ent-
>,cgengenommen. 13262 .6 .3

P . Sieder ,
Gophienstraße 41 , Seitenbau .

AMkimchmllW

cntpfiehlt sich im Anfertigen von
Damen - und Kinderkleidern zu
mäßigen Preisen . Ebendaselbst wird

in Lehrmädchen gesucht. Näheres
Humboldtstraffe 37. 3. Etage,

1 Min , v . d. Haltestelle Schlachthof.

Oeitz - u. Buntstickerin
empfiehlt sich . B36977

7 arlacher - AIlee 36, 4. Stock , links .

Auf Kredit
dei strengst. Diskretion .

Beamten und besseren Privat¬
leuten liefert ein erstklass. Geschäft
r . eltzwaren , Herren - und
Damenwäsche , Herren - « .
-Lamenkleiderstoffe . Kein
Abzahlungsgeschäft .

Offerten nebst genauer Adr.
unter Nr. 13429 an die Exp.
der „Bad . Presse" erbeten . *

Tüchtigem

bietet sich günstige Gelegen »
Veit durch Uobernahnre eines
nur eingesührten Bange -
s ch ä ft es in mittlerer Amts -
ftadt Badens » wo demselben
die Möglichkeit offen steht»die Banschätzer» und Feuer -
schanerstelle des derzeitigen
Inhabers im Nebenamt zu
erwerbe«.

Gest. Offerten unter Nr .
8997a an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten . 3.3

en -Angeb
erh . junge Leute nach kurzer gründl
Ausbildg . in mein . Bureau als Rech¬
nungsführer , Amtssekretär , Ber -
walter .Buchh.,Kontorist auch schriftl.
ohne Berufsstörung . Prosp . frei .
ff . Stein , Leipzig 6. 30, Blumenstr 1 ,

Jüngerer tüchtiger
Minfet iiiiD MMtm
welcher Lackschrift schreibt , zum
1 . Novbr. a . c . oder später für
Manufakturwaren- «. Konfektions¬
geschäft gesucht . — Offerten mit
Zeugnisabschriften unter Nr . 8974a
an die Exp, der „Bad . Presse" . 2 .2

Feste Anstellung
mit Monatssalär erhält unbe¬
scholtener fleißiger Herr bei reellem
Unternehmen . Bierwöchige Probe¬
zeit gegen entsprechende Bezahlung.
Aufgeweckter Arbeiter oder Hand¬
werker wird ebenfalls berücksichtigt.
Man wende sich schriftlich unter
H . 114118741a an die Expedition
der „Bad . Presse ". 4.3

derlich . Sicheres Ges
Horton, Kattowitz

[Handlungs¬
gehilfen

welche

Stellung
I suchen , sparen Zeit j
l und Geld , wenn sie

sich der
Vermittlung des

, Kaufmann .
Vereins

Mannheim
bedienen .

| 3200 Mitglieder J
Venn . Stellen

15,000 .
Bedingungen
kostenfrei .

Lehrling
mitgutenSchulzeugniffen findet auf
den 1 . Oktober d. I . Aufnahme in
meinem Eisenwarengeschäft , ver¬
bunden mit Haushaltungsartikeln .
Kost u. Logis im Hause . » 36489 .3.3

Franz Heydt , Rastatt .

Konditor̂ Lebling.
Sohn achtbarer Eltern kann unter

günstigen Bedingungen gleich oder
Ipäter in die Lehre treten bei

Fr . Nagel , Hoskonditorek ,22 _ Karlsruhe . 3336309

Lehrerin gesucht !
Wegen bevorstehender Zuruhc -

setzung der derzeitigen Inhaberin
ist die Stelle einer Lehrerin für
Haudnähen und Weitzsticken, ver¬
bunden mit der Vorbereitung zum
1. Examen für Handarbeitslehrer¬
innen , baldigst zu besetzen . Ge¬
halt und Pensionsversorgung nach
Uebereinkunft .

Bewerberinnen , welche das
höhere Examen für Handarbeits¬
lehrerinnen mit gutem Erfolg ab¬
gelegt haben und womöglich schon
längere Praxis im . Unterrichten
Nachweisen können, wollen ihre
schriftlichen Gesuche samt Zeug¬
nissen und Lebenslauf unter An¬
gabe ihrer Gehalts - und sonstigen
Ansprüche sowie des Zeitpunkts ,
auf welchen der Dienstantritt mög¬
lich ist , bis spätestens 10. Oktober
d . Js . an die Unterzeichnete, Wai¬
senhausplatz 4, richten, woselbst
auch auf Wunsch weitere Auskunft
erteilt wird . 8824a

Pforzheim , den 16 . Sept . 1910 .
Die Vorsteherin der städtischen

Frauenarbeitsschnle .
A. Knödel .

Mimen.
Hohen Verdienst finden tüchtige,

redegewandte Damen mit gutem ,solidem Auftreten durch Aufsuchung
von Privat -Personen auf Reisen .

Näheres Karlsruhe , Garten¬
straße 16a ._ 13460,3.3

Schiffsj ungen
erhalten seegemäße Ausrüstung .
Man verlange Prospekt 112 . Aus¬
kunft gratis durch Johannes Brandt ,Altona a . E . , Fischmarkt 20. 7784a

Stellung erhalten
nach Ausbildung ! —2 Bademeister
und Masseure , 22—28 Jahre alt .
Lehrhonorar Mk . 220 .—. Aerztl .
Prüfungszeugn . Institut Sanitas
in Freiburg i . Brg . . Günterstal .

Tüchtige
Zementenre u .

Sin §chaler
für dauernde Beschäftigung so¬
fort gesucht. Lohn bis 83 Pfg .
pro Stunde . 8886a.6.6
Betonbau-Gesellschaft H . Sohnius,

Saarbrücken I, Saargemünderstr. 32 .
er Steuung sucht,
verlangt die „Deutsche

Vakanzenpost ^Efflingen >6 . 322a

lialhalterm gesucht.
Suche für sofort ein« tüchtige Frau oder . Fräulein

zur Führung einer Filiale (Lebensmittel ) . Ernlernung
geschieht kostenlos. 100 « Mark Kaution erforderlich .

Offerten nnter Nr. 13484 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten. 3.3

3—5 Mark tÄglicher ständiger Verdienst !
an allen Orten arbeitssame Personen

tNeftlolir | P | V4ä zur Uebernahme einer 5086a.6.4

Trikotagen u. StrumpfStrickerei
auf unserer neukonstruierten Strickmaschine. Vorkenntn . nicht
erforderlich . Anlernung leicht u . kostenlos. Arbertslieferung
nach allen Orten Deutschlands franko . Prospekte kostenfrei.
Trikotagen u. Strumpffabrik Hoher & Fohlen , Saarbrücken H . 11 .

MMMimWOr
welcher auch perfekt drehen kann
und Haupts , in landw . Masch . be¬
wandert ist und die mech. Werkst ,
zu leiten hätte , für dauernde Be¬
schäftigung gesucht.

Off. m. Zeuanisabschr . und Lohn-
anspr . an N . Pastetenbecker , Berg¬
zabern » Pfz ., mech. Werkst . u . Handl.landw . Maschinen. 8749a.3.3

Gesucht auf Anfang Oktober ein

Hausbursche.
Derjenige , welcher etwas Garten¬
arbeit versteht, erhält den Vorzug.

Kühner , zum Hirsch,9037a_ Ettlingen .

12i (eMneriinten
* in allererste Restaurants sofort

gesucht durch J . Wolfarths
Bureau , Steinstr . 19. 13661 .2.2

Auf

Auf 1. Oktober wird ein fleiß.
Zimmermädchen, welches sehr gut
nähen u. bügeln kann, gesucht.
B36731 Herrenstraße 14, III ,

Durchaus zuverlässiges , älteres ,
vechkles MeriMchei

aus 1 . Oktober zu einem Kinde von
1*!, Jahren gesucht. Zu melden
täglich vormittags und nachmittagsbis 4 Uhr bei 13419 .4.4

Frau Erna Gartzen,
Durlach , Einhorn -Apotheke .

lunges Fräulein
aus guter Familie , das Liebe zuKindern hat , nur tagsüber zu
einem vierjährigen Mädchen in
Herrschaftshaus gesucht .

Offerten mit Altersangabe unk.Nr . 3537010 an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten.

Köchin-Gesuch.
Bei der diesseitigen Anstalt istdie Stelle einer Köchin frei gewor¬den. Köchinnen — nicht über 30

Jahre alt —, welche einem großen
Küchenbetrieb selbständig vorstehen
können und in allen Zweigen der
Kochkunst ausgebildet sind, wollen
ihre Bewerbungen unter Anschlußeines Leumundzeugniffes und der
Dienstzeugniffe bis 1. Oktober d.
Js . an die Unterzeichnete Behörde
einreichen.

Anfangsvergütung jährlich 720
Mark nebst vollständig freier Ver¬
pflegung . 8937a

Pforzheim , den 16. Sept . 1910.
Großh . Direktion der Heil- und

Pflegeanstalt .
I . V. : Dr . Barbo .

Mädchen -Gesuch!
Ein junges , braves Mädchenvom Lande zur Stütze der Haus¬

frau . 13594
Zähringerstr . 27, 2. Stock .

(| ld | ttfhf auf 1 . Olt . oder früherlvksMyl braves Dienstmädchen
mit guten Zeugnissen. B36613

Ettlingen , Dnrlacherstr. 3.
Auf 1. Oktober wird ein einfach .,

braves MädchenL-Li.
ten gesncht. Näheres B36929

Sternbergstr . 7, 1. Stock.
Junges , braves , fleißiges Mäd -

chen zu kleiner Familie auf 1 .Oktober gesucht . B36671 .2.2Ostendstraße 6, 3. Stock, rechts.

im Alter von 14—16 Jahren
finden dauernde Beschäftigung'" k. Wft i Mli , -

Durlacher - Allee 31/33.

Gewandte , tüchtigeBüglerinnen
auf Herrenhemden und Kragr <
sofort für dauernd gesuchr. *°°l’a.3.2

C. Bardusch , Ettlingen .

Reisender ,
gelernter Manufakturist , mit ein¬
geführten Touren , sucht anderwei¬
tig Stellung , gleichviel welcher
Branche. Osf. u . Nr . B88843 an
die Exped . der „Bad. Presse" erb .

Raufmann , 8
mit Ia Zcugn ., seither in Groß-
betr . tätig , sucht per bald Ueber¬
nahme einer Bersandstelle, Waren-
niederlage , Filiale oder dergl.

Gefl . Offert , unt . Nr . 13639 -m
die Exped ot .' „Bad . Preffe" ey .

Suche f '« :L« ;nen 17jährigen
(äütjr der Hahre Bäckerei er¬
lernte , in

zwecks weiterer Ausbildura
passende Stelle .

Offerten unter Nr . 8970a »n die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.2

Waise, 16 Jahre alt , mit Real-
schulbikdung sucht^ Lehrstelle ^
in kaufm. Geschäft oder Büro .
Mit Kost und Logis im Hause.

Offerten unter Nr . 9010a an
die Exped . der „Bad. Preffe" erb .

Stelle -Gesuch .
Mädchen , 19 Jahre , noch nicht

gedient, Nähen u . Bügeln be¬
wandert , sucht Stelle .

Näheres erfragen Morgcn-
straße 11 , IV. B36860

%n den denkbar günstigsten Zahlungs¬
bedingungen liefere ich an Jedermann

Möbel : : Betten
komplette Wohnzimmer , Schlafzimmer
Speisezimmer , Herrenzimmer , Salons

Küchen -Einrichtungen
in jeder Preislage,

Extra ^Vergünstigungen bei
= Braut-Aussteuern . =

]
.

Ittmann NadiL
Karl-Friedrichstrasse 24 , Rondellplatj.

Mit
auch nach auswärts.

Besseres Fräulein
gesetzt. Alters , selbstünd. in Küche
u. Haushalt sucht bis 1 . Oktober
Stellung . Geht auch auswärts .

Offerten unter Nr . 2336883 an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb,

Abmietungen .
Die Wirtschaft
„Zum Adler "

in Buseubach
ist per 1 . Oktober 1910 oder früher
zn vermieten .

Tüchtige , kautionsfähige Reflek¬
tanten wollen ihre Offerten unter
Nr. 11094 an die Expedition der
Bad. Preffe" einsenden.

Die Wirtschaft
„Zur Sonne "

in Weingarten
ist per sofort an tüchtige , kautions -
fcchrae Wirtsleute zu vermieten .

Näheres im Kontor der 11089

Mühlburger Brauerei
vorm.Freih.v.SeldeneckscheBrauerei
in Karlsruh e - M ühlbnrg .
Das Kur-Hotel
Dillweitzenstein»

beliebte' ' Ausflugsort bei Pforz¬
heim mit geräumigen Wirtschafts¬
lokalitäten im Parterre nebst
schönem Saal mit großem Neben¬
zimmer und direktem Ausgang in
den hochgelegenen großen Garten ,
ist alsbald c<sr tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleu ^ . zu vermiete «.

Reflektanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 11092 an die Ex-
redition der „Bad . Preffe " einzu¬
enden .

Laden
mit 2 gr . Schaufenstern , in
bester Geschäftslage der Stadt
mitten unter den lukrativsten
u . besten Geschäften, Herreu -
stratze 20 , nächst Ecke Kaiser -
stratze , 80 gm Raum , ist per
1. April 1911 sehr preiswert
zu vermieten . Die Fassade
wird aufs Modernste umge¬baut . Zu erfragen 11626

ft . Landauer ,
Kaiserstraffe 183 .

Aus 1 . April 1911
Eckladen mit Wohnung zu

vermieten .
Amalienstr . 48 , Ecke Hirschstraße ,

ist der Eckladen mit 4 Zimmern ,
Küche, Keller und Mansarde zu
vermieten (seither Lederhandlung
Johmann ). 13488.3.3

Näh . Amalienstr . 49, Bäckerladen.

Geschäftsräume.
100—120 gm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses , Akademiestr. 20,
lieile Räume (Licht und Luft
von 2 Seiten ), mit elektr . Anschluß,
Gas und Wasserleitung , zu jedem
Zweck geeignet , auf zofort oder
später, aum geteilt zu vermieten .

Näheres Büro . 6143*

Neubau Gluckskratze 11
ist ein geränmiger Laden mit Wohnung
zu vermieten. i ;

Näheres Mühlstrabe 10, Telephon 1928.

WohmMmmiete«

Kreuzstraffe S8, neben Pa¬
laisgarten , beim Hauptbahnh.,ist eine
M

mit Bad und reichlichem Zu¬
behör (elektr. Licht ) in gutem
ruhigem Hause aus 1. Oktober
oder später zu Vermietern Näh.
zu erfragen parterre . 13254*

Ettlingerftr. ri ä " ,von 6 Zimmern und Zubehör auf
sogleich oder später an eine kleine ,ruhige Familie zu vermieten.

Zu erfr . 1 Treppe hoch . 12710*

Belfortstraße Rr . 7
ist schöne Hochparterre - Wohnung
von 4—5 Zimmern auf 1 . Oktober
oder früher zu vermieten. Näher,daselbst im 2. Stock . 9967*
Kaiserstratze 177, 3 Tr ., ist eine
neu hergerichtete Wohnung. 5
Zimmer , Küche und Zubehör, so¬
gleich oder 1. Oktober zu verm.B36344 Näh. 1 Treppe hoch.

Kornblumenstraffe 4 ist im 3 . St .eine schöne 5 Zimmer -Wohnungmit Veranda , Badezimmer und
sonstigem Zubehör per 1. Oktbr.
zu vermieten . Näheres ber Frau
Heckmann. 1 . Stock . 11863*

Kurvenstratze 17, Stb ., sind 2 Zim¬
mer mit Küche per 1 . Oktober evtl,früher zu vermieten . 13296

Leopoldstr. 25 ist der 2. Stock, be¬
stehend aus 5 Zimmern und kl.
Zimmer , Veranda und sonstigem
Zubehör sofort od. später zu ver¬
mieten . Zu erfragen parterre od.8 . Stock . B36604 .2.2

Rankestratze 8, HL , ist eine schöne
Wohnung , ohne vis-ä-vis , von 3
Zimmern , Küche, Keller usw . auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Luisenstraßr 39 , II. B36688 .2 .2

Winterstrafie 40 , 1 . St ., 4 Zimmer
auf Oktober zu vermieten . Näheres
Bernhardstraffe 5. 11988*

Zähringerstr . 98 sind im 2. Ober¬
geschoß <4. Stock) eine 4 Zimmer¬
wohnung und eine 2 Zimmer¬
wohnung . jede Wohnung mit
Küche , Dachkammeru . Keller , vom
1 . Oktober ab zu vermieten. Näh .beim städtischen Hochbauamt ,Rathaus , 2 . Obergeschoß , ZimmerNr . 108 . 13418.3.2

Mühlburg . Geidelstraße 12 isteine schöne 2 Zimmerwohnung
sofort zu vermieten . B36858

Näheres im Laden.
Schön möbliertes Wohn - und

Schlafzimmer mit Balkon , ohne
vis-ä-vis, Nähe Hochschule zu ver¬
mieten 1 . oder 15 . Oktober. B36921

Kaiserstr. 87 , 3. Stock .

Mausardrnzimmrr auf 1. Okt .
billig zu verinietcn . 8336837
Zu erfrag . Gerwigstr. 49, V ., r.

Adlerstratze 5, II ., Hths ., ist ein
öbl . Zinnmöbl . Zimmer zu verm . B36963

Belfortstraße 15 , nächst dem Mühl¬
burger Tor , ist ein gut möbliert .
Parterrczimmer a . sof. zu verm .

Bernhardstraße 6, Part ., ist ein
gut möbl . Zimmer mit sep . Ging ,
an Herrn od. Fräul . zu verm .
Auch vorübergehend. B36912

Blumenstraße 19, III ., gut möbl .
Zimmer mit 1 u . 2 Betten und
guter Pension sof . zu vermieten .

Boeckhstr. 22, pari ., ist ein gu :
möbl . Zimmer per sof . oder spä-
ter zu verm. Näh, das. B36822

Erbprinzenstraße 28, IV ., l. , ist
gut möbl . Zimmer mit Pension
zu vermieten 8336919

Gartenstraße 40, 1 Treppe hoch.
ist ein gut möbl. Zimmer mit od.
ohne Klavier zu verm . B36744

Hans Thomastratze 9, II ., Eing .
Stefanienstr ., ist ein möbliertes
Zimmer mit Pension au fol .
Herrn zu vermieten . B36830

Kaiserallee 35, III ., ist freund ! .,
möbl . Zimmer (ohne vrs -ü -vis ,
auf 1. Oktober zu verm. B35885

Kaiserallee 67, part ., ist unmöbl .
Mansardenzimmer mit Kochofen
auf 1. Oktober zu verm . 2336983

Kaiserstraße 68. II ., nahe dem
Marktplatz, sind ein evtl , zwei
gut möbl . Zimmer zu vermieten .

Lammstraße 5, 3 . Stock, ist ein
freundlich möbliertes Zimmer .
mjt kl . Balkon an soliden Herrn
zu vermieten ._ 2336923 .2.2

Leopoldstraße 20, 3. Stock, ist ein
iut möbl . Zimmer mit bester
lension zu vermieten . B36841

Marienstraße 1. III ., links , ist ein
güt möbl. Zimmer an befferen
Herrn sofort oder später zu ver -
mieten. Sep . Eingang . 2)37039

Rüppurrerstrahe 30 , III ., ist ein
unmöbliertes Zimmer billig zuvermieten. Zu erfragen 12

bis m Uhr. B36857
Scheffelstraße 64 , 3. ©t , r ., möb-
liertes Zimmer mit Pension zuvermieten._ 2336529 .3.3

Schützenstrahe 48 erhalten 2 solide
Arbeiter Kost «. Wohnung zubilligem Preis . Ebendaselbst rsteine Schlafstelle frei . B36726 .3.3

Waldstraße 62, Hth. 1 Tr ., gut
möbl ., frdl . Zimmer mit Aussichtin Garten , an nur soliden Herrn
oder Zsräulein auf 1. Oktober zuvermieten._ 2336217

Waldhornstrahr 2, 3 Treppen .
Nähe Schlotzplatz , bei ruhigernamilie , rst ein gut möbliertes
Zimmer mit 2 Fenstern sofort od.später billig zu verm . B36818

che .
Zwei Einj .- Freiwillige der Feld -

Artillerie suchen zum 1 . Okt . ein
Schlaf- A Wohnzimmer
in der Nähe der Kaserne . Offertenerbeten unter Nr . 9023a an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Anstand . Serviersrl . sucht per sof.gut möbliertes Zimmer . Zentr . dev
Stadt , 20—25 Mk . mit Frühstück r 1
Bedienung. Offert , unt . Nr . BS
an die Exped . der . Bad . Steefia*
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Beachten Sie unsere Fenster .
Spezial - Angebot ]

unserer Abteilungen

II

Soweit Vorrat.

Mädchen-Samt-Hänger
aus marine und braun Samt,
mit Volant , weissem Lack¬
gürtel und hübschem Soutasch-
besatz, Grösse 48 —60 JAP

von Mk . 6.45 bis 4,/5

Mädchen-Samt-Hänger
aus marine Velvet, 2 Volants
und Gürtel , modern besetzt,
gut verarbeitet, Grösse 48— 60 pm mm

von Mk. 9.25 bis / • / 5

Mädchen -Jacken
aus Stoffen eng ) . Geschmackes
hübsch verarbeitet , nur gut sitz,
mod. Fa^ons i rn

von Mk, 35,— bis

Mädchen =Jacken
KielerFa$on, mit Abzeichen und
Goldknopfgarnitur, teilw. aus
Cheviot und Haibtuch p> H KL

von Mk . 16.— bis Omi 0

Baby -Mäntel
aus Haibtuch, auf Futter , mit
hübsch . Krag. u . Tressen- ^besatz, marine, rot . . * • 10

Lammfell -Mäntel ,
irnif ., aus Ia. Stoffen , weiss,
hübsch verarbeitet, ATZ

von Mk . 12.— bis r , / O

'
y

posterT Knaben -Hosen
mit Loibchen , gute Schulhosen , solide
Verarbeitung, in marine teihve 'se grau

aus Cheviot | ep
2. 75. 2.50, 1.95, I . £ o

aus Kammgarn -Cheviot 0 CAauf Futter , 6 .00, 4 .75, 4.00, 3 25 . Ä. öU

Nr . 78

Mädchen-Barchend -Hänger
aus gestreiften und karierten
Stoffen, rot, blau, marine,
waschbar, Grösse 48—60 . . .

Stück L 55

Mädchen-Barchend -Hänger
aus hübschen modernen Stoffen,
mit Volants und Gürtel,
mit Samt- und Tressenbesatz,
Grösse 48— 60

1 A ffvon Mk . 2 .70 bis 1,95

Knaben - und Mädchen ?
Pelerinen

aus marine Cheviot , mit farbiger Kapuze ,und Dnrchgriff , gut gearbeitet n wr
von Mk. 12_ bis “ • » ö

Knaben - und Mädchen -
Lodencapes

aus Original Münchener Loden , imprägniert,
eignen sich besonders für die Schale , mit
Durcbgriff and Kapuze s

1 von Mk . 20.— bis

Original Kieler Capes
aus marine Tuchstoffen , mit Abzeichen und
Goldbeschlägen , chice Fassons O CA

von Mk. 18.— bis V» t5U

Nr. 123

Mädchen - Paletots
aus marine Cheviot , hübsch gar-
niert , teilweise unten gesteppt,
gutsitzende Fatjons 0 *7 ZY/ von Mk . 15 — bis Ä,l »)

Mädchen - Paletots
aus Ia, Tuch, schöne Verarbeit¬
ung, in allen modernen Farben,
Reeferlänge | | ftA

von Mk, 45.— bis U.UU

Mädchen - Paletots
Kieler Pyjakform, aus Ia . Tuch
auf Futter , mit Abzeichen und
Goldknopfgarnitur | /\ rn

von Mk , 30.— bis »v,0U

Eisfell ?MänteI,imit .
weiss , rot und braun, a. Futter
reizende Formen, 5 95

*
von Mk , 30 — bis

Knaben ?KitteI Nr. 78 aus Ia . Manchest.-Samt
(Genua Cord ) auf Futter , mit Lackgürtel , weissem
Spitzenkragen und Stulpen, braun und marine . 4 paGrösse 48, 50, 55 . lO .öU

Knaben -Kittel aus Kammgarn-Cheviot
Reine Wolle, ganz gefüttert , mit Gürtel, hübsch mitTrespe garniert , teilweise mit Matrosen- Waschkragen,marinf , braus , Gr. 48, 50, 55 ä Arvon Mk. 9.50 bis 4 . 95

Knaben -Velvet -Kittel
ganz gefuttert , mit Gürtel und weisser SoutaehgaruiturKrawatte, marine und braun Samt ß 7CGrösse 48, 50, 55 . ö . / O

Mädchen -Kleid Nr. 123 aus mod . kar. stoffen
mit 2 Volants , roter Wollschärpe mit Samt und Sou«
tachbesatz, ganz auf Futterkleid / « pGr. 48—70 . von Mk . 9.— bis 0 . / 0

Mädchen =Blusen -Kleid , reine wolle
ans karierten Wollstoffen , Faltenröckchen, Blase mit
Wäscbekragen u Manschetten, Knopfgarnitur <n j» /\

von Mk. 17.— bi» »O.OU

MädchenBlusen -Kleid aus samt
Faltenrock, Bluse mit weissem Kragen und Lavalliers
ganz auf Futter aus Garantiessmt m r

von Mk . 27.25 bis I ' • t ONr . 14
Nr . 89

lohon Pvrialro marine, mit Abzeichen
j JCtlVo und Goldknopf-Garniturauf Futter , kleidsame Fassons , C H C

von 25 .— bis O » I O

Schiller -Anzug Nr. 14 aus gutem Stoff
eng! . Geschmacks , Matrosen -Anzug Nr. 89

Kragen mit Tresse
besetzt, glatte Hose vou Mk. 9.— bis

aus manne
Cheviot

ist?
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